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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer schönen Landgemeinde, 
ich würde mich sehr freuen, wenn 
für Sie das neue Jahr gut begon-
nen hat und wünsche Ihnen alles 
Gute, viel Gesundheit und Erfolg 
bei Ihren Vorhaben im Jahr 2023. 
Gemeinsam schauen wir zum 
Jahreswechsel auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Reich an neuen 
Erfahrungen, erfreulichen Begeg-
nungen, wichtigen Aufgaben und 
Zielen sowie auch an Veränderun-
gen liegt 2022 nun hinter uns. Tra-
ditionsgemäß bietet sich der Ja-
nuar daher sowohl zum Rückblick 
auf das vergangene Jahr als auch 
zum Ausblick auf das kommende 
Jahr an. Beginnen möchte ich mit 
einem kurzen Resümee unserer 
politischen Arbeit. 
Ziehen wir Bilanz und halten Rück-
schau wird deutlich, wo wir ste-
hen und wo die Reserven liegen. 
Wir haben in vielen Bereichen 
eine Basis für das geschaffen, was 
wir uns für die kommende Zeit 
vornehmen. Verwaltung und Ge-
meinderat haben eine klare Vor-
stellung von dem, was wir errei-
chen wollen und können, nämlich 
unsere Landgemeinde weiter zu 
entwickeln und für unsere Bür-
gerinnen und Bürger attraktiv zu 
gestalten. 
Selbstkritisch stellen wir dabei 
fest, dass die gesteckten Ziele 
nicht immer in der dafür vorge-
sehenen Zeit erreicht wurden. 
Fällt unsere Leistungsbilanz dann 
trotzdem insgesamt positiv aus?
Die Antwort auf diese Frage mag 
je nach Blickwinkel unterschied-
lich ausfallen. Was die Erreichung 
der Zielvorgaben von Verwaltung 
und Landgemeinderat anbelangt, 
werden wahrscheinlich nicht alle 
einer positiven Bewertung zu-
stimmen können. Das ist überaus 
verständlich. Wir sollten uns aller-
dings stets darüber bewusst sein, 
dass zwischen Wunsch und Mach-
barkeit oftmals hohe Hürden ste-
hen, gerade in diesen für uns alle 
schwierigen Zeiten. Wir suchen 

nicht nach Ausreden, kennen je-
doch Gründe und Hemmnisse, 
die einem optimalen Ergebnis 
im Wege gestanden haben, wie 
bspw. bürokratische Hürden, der 
Mangel an Material und Arbeits-
kräften oder leider wieder die 
vielfältigen, negativen Auswir-
kungen der Corona-Pandemie. 
2022 wurden viele Projekte an-
gestoßen, entwickelt, angepackt 
und erfolgreich abgeschlossen 
und ich möchte es mir nicht neh-
men lassen, auf tolle Begeben-
heiten, Veranstaltungen und ge-
meisterte Ziele aufmerksam zu 
machen:
Es wurden sportliche Erfolge ge-
feiert, begeisternde Kunstpro-
jekte vorgestellt und auf einem 
hohen Niveau kulturelle Events 
veranstaltet. 
Am 29.03.2022 konnten sich inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger 
an der Pflanzaktion „600 Bäume 
für den Bleicheröder Stadtwald“ 
beteiligen. Nach knapp drei Stun-
den waren mit mehr als 40 Helfe-
rinnen und Helfern die 600 Jung-
bäume gepflanzt. Vielen Dank für 
die kooperative Zusammenarbeit 
und Unterstützung dem Forstamt 
Bleicherode, den Jungpächtern 
und der Jagdschule Südharz. 
Kultureller Höhepunkt, der das 
letzte Jahr zu etwas Besonderem 
machte, waren die Feierlichkeiten 
und Veranstaltung anlässlich des 
200. Geburtstages von Prof. Dr. 
A. H. Petermann in Bleicherode. 

In Zusammenarbeit mit Herrn 
Peter Weinert, Frau Susanne 
Schieke, Herrn René Fiedler, dem 
Seniorenbeirat, dem Heimat- und 
Kulturverein, der evangelischen 
Kirche, den Bleicheröder Schu-
len, dem Kultur- und Tourismus-
ausschuss, dem Horizont e.V., 
dem Förderverein Alte Kanzlei 
und der Interessengemeinschaft 
Schneckenhengst sowie einzelner 
sehr engagierter Privatpersonen 
konnte zu Ehren Petermanns eine 
ausgiebige Würdigung des maß-
geblichen Geographen und Kar-
tographen, einer der wichtigsten 
Persönlichkeiten unserer Stadt, 
stattfinden. Pünktlich zu seinem 
Geburtstag am 18. April fand die 
offizielle Würdigung des Lebens 
und Wirkens statt. Gleichzeitig 
wurde durch Herrn Jörg Basse, 
als stellvertretender Ortschafts-
bürgermeister von Bleicherode, 
das Petermannjahr 2022 eröff-
net. Weitere Höhepunkte waren 
beispielsweise der Rosen- und 
Weinmarkt, das Fest der Vereine, 
das Bergmannsfest, das Stadtfest 
„11 Jahre Schneckenhengst“ inkl. 
der Enthüllung des neu sanierten 
Wahrzeichens am Rathaus, der 
Petermann Fachtag, die Peter-
mannausstellung in der „Alten 
Kanzlei“, die Weinfeste und der 
Weihnachtsmarkt, um nur eini-
ge zu nennen. Zum Stadtfest „11 
Jahre Schneckenhengst“ erfolgte 
auch die Uraufführung zum Doku-
mentarfilm „Der Ritter“ von Herrn 

Jahresrückblick 2022
Ereignisse und Begegnungen in der Landgemeinde 

Stadt Bleicherode

Bergmannsfest 2022

Beste Wünsche für 2023

Das Bleicheröder Echo wünscht 
allen Lesern, der Stadt und den 
Gemeinden, Geschäftspartnern 
und Helfern der Redaktion ein 
glückliches und gesundes 
Neues Jahr!
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Alf Schneider über die Entste-
hung unseres Bleicheröder Wahr-
zeichens. Des Weiteren ehrten wir 
in der Ortschaft Wolkramshausen 
mit einem Festwochenende „300 
Jahre Hue de Grais“ das Denkmal-
ensemble. Den Besuchern der 
Feierlichkeiten wurde kurzum 
ein buntes und vielfältiges Pro-
gramm dargeboten, welches den 
verschiedenen Ansprüchen sehr 
gerecht wurde. Erfreulich ist auch, 
dass in der Badesaison 2022 unse-
re beiden Bäder wieder so gut 
angenommen wurden und dem-
nach die getätigten Investitionen 
lohnenswert waren. 
Einer guten Tradition folgend, 
leistete der Handels- und Gewer-
beverein mit seinem alljährlichen 
Aktionstag „Heimat shoppen“ ei-
nen sehr guten Beitrag für koope-
ratives Handeln. Die bundesweite 
Kampagne soll auf die Bedeutung 
der Innenstädte aufmerksam ma-
chen und regionale Händler und 
Gastronomen stärken. Unter dem 
Slogan „Shoppen. Freunde tref-
fen. Genießen“ setzten sich zur 
Veranstaltung am 03. September 
2022 der Verein in Zusammenar-
beit mit der IHK und 14 Gewerbe-
treibenden der Stadt genau dafür 
ein. 
Traditionsbewusst soll es auch 
weitergehen: Wie in vielen ande-
ren Städten hat es sich auch Blei-
cherode zur Aufgabe gemacht, 
den Wochenmarkt mit seinem 
Verkauf von frischen Lebensmit-
teln unter freiem Himmel zu er-
halten. Der Markt formt das Stadt-
bild von Bleicherode und steigert 
die Frequenz von Konsumenten 
in der Innenstadt – kurz: es belebt 
die Stadt. Seit 2012 wird dieser 
durch die Deutsche Marktgilde 
betrieben und feierte 2022 sein 
10-jähriges Bestehen. 
Am 14. Mai 2022, zum Tag der 
Städtebauförderung, war Blei-
cherode auf dem Hof der „Alten 

Kanzlei“ Veranstaltungsort der 
Fachwerktriennale 2022. Wir infor-
mierten ca. 60 Teilnehmer*innen 
über Vorhaben, Initiativen und 
zukünftige Nutzungen unserer In-
nenstadt. Weiterhin bestätigte die 
Expertise des Architekturbüros 
„Die Bauhütte“ Mühlhausen, die 
sich auf denkmalgeschützte Ge-
bäude spezialisierten, das Poten-
zial des Denkmalensembles „Alte 
Kanzlei“. Als Zukunftswerkstatt 
zum „jüdischen Leben in Bleiche-
rode“ zählt die „Alte Kanzlei“ zum 
Mittelpunkt der bedeutsamsten 
Objekte in der Stadt. Ob die Mög-
lichkeit besteht, eine Jugend-
fachwerkstatt in dem Fachwerk-
komplex in der Hauptstraße 100/
Weberstraße zu etablieren, ist 
eine von vielen Ideen, die in einer 
Machbarkeitsstudie weiterhin auf 
dem Prüfstand stehen. 
Eine tolle Attraktion ist das neu 
installierte und über ein „Herz für 
Kinder“ geförderte Bodentram-
polin auf dem Spielplatz in Wol-
kramshausen. 
Weiterhin erfreuten wir uns in 
2022 über den Abschluss der Sa-
nierungsarbeiten am staatlichen 
Friedrich-Schiller-Gymnasium 
und feierten gemeinsam mit der 
Schulleitung, der Lehrerschaft, 
den Schüler*innen, den beteilig-
ten Unternehmen sowie mit dem 
Bildungsminister, Herrn Holter, 
am 06.10.2022 die Fertigstellung 
und Einweihung der neu entstan-
denen Räumlichkeiten. 
Unter dem Motto „Gesungen, 
Geschunkelt und Geküsst“ und 
endlich auch wieder „Oben ohne“ 
startete der BCC am 11.11. am 
Ratshausplatz in die 70. Jubilä-
umskampagne. Meine Stellvertre-
terin, Frau Franka Hitzing, über-
gab traditionell die Schlüssel des 
Rathauses und wünschte dem 
Verein vielseitige und gut besuch-
te Festveranstaltungen. Ein Hö-
hepunkt wird der am 19.02.2023 

stattfindende Festumzug in Blei-
cherode sein.

Getreu dem Motto „Aufgehoben 
ist nicht aufgeschoben“ feiern wir 
nun endlich, den seit 2021 bereits 
verschobenen, 5. Thüringer Berg-
mannstag mit Zapfenstreich und 
großer Bergparade in Bleichero-
de. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren.  
Darüber hinaus fanden in 2022 
auch wieder die traditionellen 
Events wie Maibaumsetzen, 
Schützenfeste, Weihnachtsmärk-
te, zahlreiche Dorffeste sowie die 
Seniorenweihnachtsfeiern und 
viele andere Veranstaltungen 
in den Ortschaften der Landge-
meinde statt. Sie begeisterten 
in vielfältiger Weise ihre Gäste. 
Für unterhaltsame anspruchs-
volle Feierlichkeiten sind aktive 
Vereine, talentierte und ebenso 
engagierte Menschen die Voraus-
setzung. Diese finden wir erfreuli-
cherweise zahlreich bei uns. 
Ich bedanke mich noch einmal bei 
allen Mitwirkenden und Unter-
stützern für die Ausgestaltung der 
Feierlichkeiten und natürlich auch 
bei allen Teilnehmer*innen. Eh-
renamtliches Engagement wird in 
Bleicherode und in den Ortschaf-
ten gelebt. Die Möglichkeiten 
dazu sind vielfältig. Das Ehrenamt 
in Landgemeinderat, in Vereinen, 
Organisationen, Einrichtungen 
und bei unseren Rettungskräften 
der Freiwilligen Feuerwehren ist 
die Basis für eine funktionierende 
Gemeinschaft. 
Für vieles, was stattfindet bzw. 
umgesetzt wird, schaffen wir ge-
meinsam im Landgemeinderat, 
in den Fachausschüssen und in 
den Sitzungen der Ortschafts-
räte die Voraussetzung. Dies ge-
schieht stets auf sachliche Weise, 
auch wenn in den 9 Sitzungen 
des Landgemeinderates und 9 
Hauptausschusssitzungen über 

die 80 gefassten Beschlüsse mal 
mehr oder weniger, aber immer 
sachlich, diskutiert wurde. Dafür 
danke ich herzlich. Nur gemein-
sam können wir einen guten Weg 
in die Zukunft gehen. Unter dem 
Motto „Neues wagen – Bewähr-
tes stärken“ stehen wir nach wie 
vor für eine schnellere und struk-
turierte Entwicklung der Land-
gemeinde und wollen uns auch 
im kommenden Jahr dafür ein-
setzen, dass trotz Haushaltssiche-
rung keine Stagnation eintritt. 
Die neu gewählte Ortschaftsbür-
germeisterin von Hainrode, Frau 
Tanja Goldhahn, den neu bzw. 
wiedergewählten Ortschafts-
bürgermeistern von Wipperdorf, 
Herrn Uwe Siegel und von Klein-
bodungen, Herrn Volkmar Ade-
rhold, wünsche ich für ihre politi-
sche Zukunft alles Gute und dass 
Ihnen Ihr neues Amt nicht nur hit-
zige Diskussionen, sondern auch 
viele Erfolgserlebnisse beschert. 
Dem sog. „Nachrücker“ im Land-
gemeinderat, Herrn Fred Ruppert, 
wünsche ich ebenfalls alles Gute. 
„Schlichten ist besser als Rich-
ten“ - Turnusmäßig werden die 
Schiedspersonen von den Mitglie-
dern des Gemeinderates für die 
Dauer von fünf Jahren gewählt. 
Im vergangenen Jahr wurde, auf 
Grund der Fusionierung zur Land-
gemeinde, dahingehend ent-
schieden, dass es nur noch eine 
Schiedsstelle für die Stadt Blei-
cherode, die 13 Ortschaften und 
die zu erfüllenden Gemeinden 
Großlohra, Niedergebra, Kehm-
stedt, Lipprechterode, Kleinfurra 
gibt. Neu geregelt ist auch, dass 
anstatt einer stellvertretenden 
Schiedsperson, zwei Stellvertreter 
gewählt wurden. Wir gratulieren 
zur Wiederwahl der bereits zuvor 
amtierenden Schiedsfrau, Frau 
Kathrin Eisfeld, ihrer erneuten 
Stellvertreterin, Frau Katja Ullrich-
Leinhos und dem zweiten Stell-

Abbruch des Gebäudes in der Frei-
heitsstraße 13, Bleicherode

Fassadensanierung Kulturhaus 
Bleicherode

Playmobil Fest der Vereine 1
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vertreter, Herrn Dr. Thomas Hern-
trich. Rechtsanwalt und Mediator. 
Herr Dr. Herntrich wurde bereits 
als Schiedsmann bei der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ 
zur Streitschlichtung eingesetzt. 
Genauso wie ich, haben Sie sicher-
lich die Bilder des am 22.05.2022 
stattgefundenen Großbrandes in 
der Bäckerei Panem vor Augen. 
Um 19:17 Uhr wurden mehre-
re der lokalen Feuerwehren aus 
dem Landkreis Nordhausen und 
Nachbarkreisen alarmiert. Beim 
Eintreffen des ersten Fahrzeuges 
brannte die Produktionshalle im 
Werk 1 der Panem Backstube in 
voller Ausdehnung. Ein Übergrei-
fen der Flammen auf das benach-
barte und neugebaute Gebäude, 
Werk 2 sowie die Kühlhalle, das 
Lager und die Silos konnte erfreu-
licherweise verhindert werden. 
Insgesamt waren mehr als 230 Ka-
meradinnen und Kameraden der 
umliegenden Wehren sowie Mit-
arbeiter*innen des Sanitäts- und 
Betreuungszugs, des Kriseninter-
ventionsteams, des THW und der 
Polizei, der Leitende Notarzt und 
der Organisatorische Leiter des 
Rettungsdienstes beteiligt. Zu-
sätzlich wurden die Löscharbeiten 
von den Mitarbeiter*innen des 
Wasserverbandes Nordhausen, 
des Abwasserzweckverbandes 
„Bode-Wipper“, der ALTIS-Bäu-
erliche AG Bleicherode/Südharz 
und der TEAG Thüringer Energie 
unterstützt. Durch vorausschau-
endes Handeln der Einsatzkräfte 
und Beteiligten konnte zudem 
verhindert werden, dass chemi-
sche Substanzen ins Trinkwasser 
gelangten. 
Es ist mir ein Bedürfnis, allen 
Helfern*innen, Einsatzkräften 
und Mitarbeitern für ihren un-
ermüdlichen Einsatz am 22. und 
23.05.2022 zu danken. Alle Betei-
ligten haben ihr Bestes gegeben, 
jede und jeder Einzelne hat seine 
Aufgabe engagiert erledigt. Glei-
chermaßen danke ich allen 150 

beteiligten Rettungskräften, die 
am 20.07.2022 zur Bekämpfung 
des Wald- und Feldbrandes in 
Wernrode im Einsatz waren. 
In diesem Zusammenhang ist es 
für uns erfreulich, dass wir mit Hil-
fe von Fördermitteln die so über-
aus wichtige Anschaffung weite-
rer Schutzausrüstungen im Wert 
von über 25.000 € den Wehren zur 
Verfügung stellen und durch die 
gute Arbeit meiner Verwaltung 
insgesamt 16 Sirenen in der Land-
gemeinde und in den zu erfüllen-
den Gemeinden erneuert und auf 
Digitalfunk umgestellt werden 
konnten. Für die Ortschaft Wip-
perdorf stellte die Verwaltung 
einen Fördermittelantrag für die 
Beschaffung eines HLF 10. 
Insgesamt rückten die Kamera-
dinnen und Kameraden zu 60 
Brand- und 109 Hilfeleistungs-
einsätzen (Stand 11.11.2022) aus. 
Die Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode weiß, was sie an ihren Feuer-
wehren hat: Engagierte Frauen 
und Männer sind bereit, zu jeder 
Tages- und Nachtzeit Leib und 
Leben anderer Menschen zu 
schützen und zu retten. Ohne sie 
könnte unser Gemeinwesen nicht 
funktionieren. Dafür danke ich Ih-
nen ganz ausdrücklich!
Im Gebiet des Stadtwaldes er-
folgten im vergangenen Jahr Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen und 
die Wiederaufforstung des Stadt-
waldes sowie die Unterhaltung 
von Abfuhrwegen. Die Weiter-
führung dieser Maßnahmen so-
wie die Pflege an den Vogelberg-
klippen sind in 2023 notwendige 
Vorhaben. 
Zentrale Aufgabe unseres Ord-
nungsamtes ist das Einhalten der 
öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung, um die allgemeine Gefah-
renabwehr aufrechtzuerhalten. 
In der gesamten Landgemeinde 
werden fortwährend verwitterte 
Verkehrszeichen und Straßen-
markierungen erneuert und das 
Setzen und das Anbringen der 

neuen Straßennamensschilder 
fortgeführt. Diese und weitere 
Maßnahmen sind unabdingbar 
zum Erhalt der Verkehrssicherheit 
innerhalb der Landgemeinde. 
Zahlreiche inzwischen abge-
schlossene oder weiter voran-
gebrachte Projekte und Baumaß-
nahmen in der Landgemeinde 
sowie die strategischen Pläne 
zeugen davon, dass hier kein Still-
stand entstanden ist, wofür ich 
besonders dem Landgemeinde-
rat für sein Mitwirken herzlich 
danken möchte. 
Wie bereits anfangs erwähnt, 
unterstützt die Stadtverwaltung 
in Zuständigkeit des Bauamtes 
den Förderverein „Alte Kanzlei“ 
beim Erwerb der einsturzgefähr-
deten und zum Teil gesicherten 
Gebäude. Mittel- bis langfristi-
ge Ziele sind hierbei der weitere 
Ausbau des „Kanzleikarrees“ und 
die Beseitigung der Gefahren-
situationen und um gleichzeitig 
dem städtebaulichen Missstand 
entgegen zu wirken. Die zuvor 
aufgestellte Machtbarkeitsstudie 
diente als Grundlage zur Beantra-
gung von Fördermitteln. Weiter-
hin erhielt die St. Marienkirche 
Bleicherode Unterstützung durch 
die Stadtverwaltung Bleicherode 
mit Mitteln der Städtebauförde-
rung im nunmehr letzten Bauab-
schnitt an der Südfassade. 
Der Ausbau in der Johannes-
Kleinspehn-Straße Bleicherode ist 
eine der größten Baumaßnahmen 
aus 2022. Die Gemeinschafts-
maßnahme wurde im Januar be-
gonnen. Nach Einschätzung des 
Bauamtsleiters, Herrn Heerwig, 
befindet sich die Baumaßnahme 
im Zeitplan und wird voraussicht-
lich im kommenden Jahr abge-
schlossen. 
Die Gemeinschaftsmaßnahme 
der Kanal- und Straßenbauarbei-
ten in der Ortschaft Wolkrams-
hausen beinhaltete im Jahr 2022 
den ersten von insgesamt 6 Bau-
abschnitten. Der erste Bauab-

schnitt umfasst die Eckengasse, 
die Teichgasse, die Alte Mühl-
gasse, die Hainleitestraße, den 
Schulweg und den Backsüber. In 
diesem Jahr wurden vorwiegend, 
beginnend am Anschlusspunkt 
im Bereich der alten Mühle, Ka-
nalbauarbeiten durchgeführt. 
Diese fanden in der Alten Mühl-
gasse und in der Hainleitestraße 
statt. Aufgrund komplizierter Bau-
grundbedingungen und umfang-
reichen Leitungsumverlegungs-
arbeiten ist die Baumaßnahme 
in Verzug. Die Kanalbauarbeiten 
werden im Jahr 2023 fortgesetzt. 
Die Straßenbauarbeiten finden 
nach dem Verlegen der gesamten 
unterirdischen Infrastruktur im 
Jahr 2023 statt. Die Fertigstellung 
des 1. Bauabschnittes ist Ende 
2023 geplant.
Derzeitige Baumaßnahmen in-
nerhalb der Landgemeinde sind: 
Der Rückbau der Wohnhäuser in 
der Obergebraer Straße 78 und 
der Hauptstraße 3/Oberstraße 1, 
die städtebaulichen Sicherungs-
maßnahmen im Bereich Fach-
werk und Dach am Scheunentrakt 
Hauptstraße 100/Weberstraße, 
die Schallschutz- und brand-
schutztechnische Ertüchtigung 
vom Kulturhaus Bleicherode, der 
Abbruch der Freiheitsstraße 13, 
die Sanierung des Zinsturms mit 
angrenzender Stadtmauer in Blei-
cherode, die Sanierung der Bus-
haltestelle in Elende, der Neubau 
einer Zaunanlage am Kindergar-
ten in    Nohra, die Beantragung 
von Städtebaufördermitteln für 
den Rückbau des Wohnblocks 
Straße der Einheit 10a-c in Wip-
perdorf, der Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses in Wolkrams-
hausen, um nur einige zu nennen. 
Gleichzeitig unterstützen wir die 
zu erfüllenden Gemeinden bei 
ihren Vorhaben. 
Die wichtigsten Vorhaben 2023 
sind u.a. der barrierefreie Umbau 
der Bushaltestellen Schillerplatz, 
die  Sanierung Bleichbach von 

Bergmannsfest Geburtstag Petermann Maisprung
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Weberstraße bis Schäferkreuzung, 
die Sanierung des Verwaltungs-
gebäudes Haus III in Bleicherode, 
die Sanierung des Kindergarten 
„Bleicheröder Knirpse“, die Weiter-
führung der Revitalisierung von 
Zinsturm und alter Stadtmauer, 
der Umbau und die Erweiterung 
des Gebäudes zum Feuerwehrge-
rätehaus in Wolkramshausen, die 
Sanierung der Dachfläche in der 
Kita Wolkramshausen, die Erwei-
terung des Sport- und Spielplat-
zes in Kleinbodungen. Viele wei-
tere Projekte sind geplant. Aktuell 
werden insgesamt durch die Mit-
arbeiter*innen unseres Bauamtes 
60 Baumaßnahmen betreut. 
Das Hauptamt, das in der Regel 
für Fragen der Ablauforganisa-
tion und der inneren Verwaltung 
sowie für zentrale Dienste wie z.B. 
Beschaffung und Gesamtsteue-
rung sowie für die Betreibung 
aller öffentlichen Einrichtungen 
der Landgemeinde zuständig ist, 
wurde gesetzlich verpflichtet, 
technische und organisatorische 
Maßnahmen zur IT-Sicherheit 
und zum Datenschutz einzufüh-
ren, umzusetzen und deren Ein-
haltung zu überwachen und zu 
dokumentieren. Gerade in den 
aktuell zu bewältigenden Digita-
lisierungsprozessen der kommu-
nalen Verwaltung ist die Betrach-
tung der IT-Sicherheit und des 
Datenschutzes von elementarer 
Bedeutung. Hier werden papier-
basierte Prozesse digitalisiert und 
ggf. in veränderter Form digital 
abgebildet. Diesbezüglich hat-
te sich die Landgemeinde Stadt 
Bleicherode Anfang 2019 mit 
rund 30 weiteren Kommunen 
bzw. Gebietskörperschaften zu 
einer Projektgruppe, initiiert von 
der Kommunalen Informations-
verarbeitung Thüringen GmbH 
(KIV), zusammengeschlossen, um 
eine Verbesserung der Arbeitsfä-
higkeit innerhalb der Verwaltung 

herbeizuführen, Verwaltungs-
leistungen digital anzubieten, 
den Austausch mit anderen Be-
hörden zu vereinfachen und den 
Anforderungen des § 16 Abs. 3 
Thüringer E-Government-Geset-
zes und des Datenschutzes der 
DSGVO in Zusammenhang mit 
dem Thüringer Landesdaten-
schutzgesetz gerecht zu werden. 
Ein großer Baustein dazu wurde 
mit der Installation der Software 
für ein digitales Ratsinformations-
system und des Sitzungsdienstes 
errichtet. Das bedeutet, dass ab 
dem 2. Quartal 2023 der Landge-
meinderat vollumfänglich papier-
los arbeiten kann. Die Vorteile der 
papierlosen Gremienarbeit liegen 
auf der Hand: Das aufwendige 
Drucken, Sortieren und Versen-
den von Sitzungsunterlagen ent-
fällt. Die digitale Bereitstellung 
der Unterlagen ist schnell und 
sicher. Die Mandatsträger können 
jederzeit mobil auf Sitzungsunter-
lagen und Protokolle zugreifen. 
Und dank der umfassenden Re-
cherchemöglichkeiten sparen wir 
künftig viel Platz beim Aufbewah-
ren der Sitzungsunterlagen, die 
in digitaler Form im Ratsinforma-
tionssystem hinterlegt werden. 
Hierfür bereitete die Verwaltung 
eine Lösung vor, um es auch für 
Bürgerinnen und Bürger benut-
zerfreundlicher zu machen. 
Ein weiterer erfüllter Meilenstein 
war die Vereinheitlichung der El-
ternbeiträge in allen Kindergärten 
der Landgemeinde. Innerhalb der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
befinden sich insgesamt 7 Kinder-
tageseinrichtungen unterschied-
licher Rahmenkapazität, Kon-
zeption sowie in fast jeder Kita 
verschiedene Elternbeiträge. Die 
Elternbeiträge staffelten sich zu-
sätzlich vom 1. - 4. Kind, nach An-
zahl der kindergeldberechtigten 
Kinder einer Familie, nach Anzahl 
der Kinder in der Einrichtung mit 

bis zu 4 unterschiedlichen Betreu-
ungszeitmodellen (über 8 Std., bis 
8 Std., bis 7 Std., bis 5 Std. oder 
Halb- bzw. Ganztagsplatz) und 
nach Alter des Kindes. Im Rahmen 
der Landgemeinde Fusion war es 
angedacht, eine elternfreundliche 
Vereinheitlichung zu bewirken. 
Auch die verschiedenen Träger 
der Kindertageseinrichtungen 
wollten eine Anpassung der El-
ternbeiträge. Informationen dazu 
erfolgten bereits in vergangenen 
Sitzungen des Landgemeinde-
rates und in einer gemeinsamen 
Elternvertreterversammlung für 
alle Landgemeinde Kindergärten 
am 28.06.2022. 
Der Landgemeinderat Stadt Blei-
cherode legte in seiner Sitzung 
am 24.11.2022 fest, dass für den 
Besuch aller Kindertageseinrich-
tungen der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode mit ihrem familien-
ergänzenden Bildungs-, Betreu-
ungs- und Erziehungsauftrag 
nunmehr ein einheitlicher Anteil, 
je nach Alter des Kindes, auf die 
Eltern umgelegt wird. 
Als Bürgermeister der größten 
Landgemeinde Thüringens blicke 
ich auf einige arbeitsreiche Mo-
nate zurück und sehe gleicherma-
ßen auch ein politisch intensives 
Jahr vor mir. Hier hat sich in den 
vergangenen Monaten gezeigt, 
dass die Gemeinderäte und die 
Mitarbeiter*innen der Landge-
meinde trotz Sparzwängen durch 
ökonomische Denkweise viel be-
wegten. Primärziel unserer politi-
schen Herangehensweise und der 
Arbeit unserer Verwaltungsmitar-
beiter*innen sollte es jedoch sein, 
die dauerhafte Leistungsfähigkeit 
auch im Finanzplanungszeitraum 
herzustellen und nachhaltig zu si-
chern. Hierzu gilt es allem voran, 
dem strukturellen Defizit gegen-
zusteuern, Einsparpotentiale zu 
heben, Synergien der großen 
Struktur zu erkennen und mutig 
zu nutzen. 
Für die defizitäre Haushaltslage 
sind verschiedene Umstände ur-
sächlich: Bereits zum Zeitpunkt 
der Fusion befanden sich aufge-
löste Gemeinden in Haushalts-
sicherung bzw. konnte die dau-
ernde Leistungsfähigkeit für die 
Finanzplanungsjahre nicht dar-
gestellt werden, der Rücklagen-
bestand war unzureichend; Schul-
denstände wurden übernommen. 
Die erhöhten Kostenpositionen 
in der Landgemeinde sind in der 
Flächengröße der Landgemein-
de, im Bevölkerungsrückgang, 
der notwendigen Ämterstruktur 

und Tarifsteigerungen, notwendi-
gen Anpassungen von Standards 
und Ersatzbeschaffungen (z. B. 
Feuerwehr, Bauhof) begründet. 
Die Kostensteigerungen aus der 
Energiekrise und der anhalten-
den Inflationen sind dabei nicht 
abschätzbar. Im Bereich der Ein-
nahmen weist die Landgemein-
de eine unterdurchschnittliche 
Steuerkraft auf. Aufgrund der 
Wirtschaftsstruktur liegen sowohl 
die Gewerbesteuereinnahmen 
als auch die Steueranteile der 
Einkommen- und Umsatzsteuer 
unter dem Durchschnitt. Der Aus-
gleich der Schlüsselzuweisungen 
deckt das Defizit nicht. Die Umla-
gegrundlagen aus Vorjahren füh-
ren zu erhöhten Kreis- und Schul-
umlagezahlungen. 
Die Investitionsrate der Landge-
meinde liegt im Vergleich zu an-
deren Thüringer Gemeinden im 
Durchschnitt, wobei es weiter gilt, 
den Investitionsstau abzubauen. 
Nur durch eine priorisierende In-
vestitionsplanung können nach-
haltig hohe, der Preisentwicklung 
unterliegende Instandhaltungs-
kosten vermieden werden. Auf 
Grund der Haushaltssicherung 
sind Investitionen der Landge-
meinde mit den Aufsichtsbehör-
den konkret abzustimmen und 
lediglich im Bereich der Pflicht-
aufgaben zulässig. 
Oberste Priorität im Haushaltsjahr 
2022 hatte die Aufstellung des 
Haushaltssicherungskonzeptes 
(HSK).  Das HSK dient dem Ziel, 
Maßnahmen darzustellen, durch 
die der Haushaltsausgleich und 
eine geordnete Haushaltswirt-
schaft auf Dauer sichergestellt 
werden soll. Im HSK werden die 
Ursachen für den unausgegliche-
nen Haushalt beschrieben, Maß-
nahmen zur Wiederherstellung 
der dauernden Leistungsfähigkeit 
dargestellt und der Zeitraum, in 
dem die dauernde Leistungsfä-
higkeit wieder hergestellt wird, 
angegeben. Die Finanzsituation 
wurde den Aufsichtsbehörden 
(Thüringer Landesverwaltungs-
amt Weimar, Kommunalaufsicht 

Weinfest Sanierung Zinsturm
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des Landkreises Nordhausen) er-
örtert und im Ergebnis konnten 
wir ein HSK erarbeiten, welches 
die Grundlage für die Haushalts-
wirtschaft der Jahre 2022 bis 2028 
aufzeigt. Es sind die Rahmenpara-
meter gesteckt, die jährlichen 
Fortschreibungen werden die 
zukünftigen Entwicklungen auf-
zeigen. 
Am 27.10.2022 beschloss der 
Landgemeinderat das Haushalts-
sicherungskonzept der Landge-
meinde Stadt Bleicherode für die 
Jahre 2022 bis 2028. Ein ausgegli-
chener Haushalt konnte für das 
Haushaltsjahr 2022 nicht aufge-
stellt werden: Das Defizit des Ver-
waltungshaushaltes beläuft sich 
planerisch auf 1.870.500 €. Durch 
fehlende Zuführungen an den 
Vermögenshaushalt weist dieser 
einen Fehlbetrag i. H. v. 654.900 
€ aus. Der Rücklagenbestand zum 
31.12.2021 beträgt 1.751.743 €. 
Das HSK zeigt auf, dass ab 2025 
Einnahmeüberschüsse im Ver-
waltungshaushalt dem Vermö-
genshaushalt zugeführt werden 
können. Ab 2026 werden diese 
ausreichen, um auch die Tilgung 
der Kommunalkredite aus eige-
ner Kraft zu bedienen (bei Vorlie-
gen der dauerhaften Leistungsfä-
higkeit). Die Planungen weisen ab 
2027 Zuführungen an die Rückla-
ge auf. Aktuell kann das Erreichen 
des Konsolidierungsziels (Vor-
liegen der Mindestrücklage) für 
2028 prognostiziert werden. 
Der Defizitausgleich in den Jah-
ren 2022 bis 2026 kann nur durch 
zusätzliche finanzielle Landeszu-
weisungen in Form von Bedarfs-
zuweisungen dargestellt werden.  
Das HSK weist notwendige zu-
sätzliche Mittel in Form von Be-
darfszuweisungen i. H. v. insge-
samt 9.131.300 € auf. 
Weitere Schwerpunkte legte 
unsere Finanzabteilung auf die 
Fortführung bzw. den Abschluss 
folgender Tätigkeiten: 

- Planung und Ausführung der 
Haushaltswirtschaft inkl. Überwa-
chung des Zahlungsverkehrs und 
Einleitung von Betreibungsmaß-
nahmen (Vollstreckung)
- Erhebung der Realsteuern 
(Grundsteuer A und B, Gewerbe-
steuer)
- Neufassung der Hundesteu-
er- und Spielapparatesteuersat-
zung sowie der Hebesatzsatzung 
zur Festsetzung der Hebesätze für 
die Realsteuern der Landgemein-
de Stadt Bleicherode
- Aufbau der Vermögensver-
waltung zur Inventarisierung und 
Erfassung von Vermögenswerten 
aller Einrichtungen der Landge-
meinde Stadt Bleicherode
- Begleitung des Rechnungs-
prüfungsamtes des Landkreises 
Nordhausen im Rahmen der Prü-
fung der Jahresrechnungen 2019 
und 2020 der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode

In unserer Landgemeinde bewegt 
sich viel, sie steht zwar finan-
ziell noch nicht da, wo ich es mir 
wünschen würde, jedoch ist sie 
geprägt von einem guten Mitein-

ander in allen Bereichen. Deshalb 
ist es mir am Ende des Jahres ein 
Herzensanliegen, allen zu dan-
ken, die sich ehrenamtlich für die-
se Gemeinschaft einsetzen. 
Im dritten Jahr der Pandemie ist 
es, im Vergleich zu den Jahren da-
vor, deutlich aufwärts gegangen. 
Mit einer größeren Immunität in 
der Bevölkerung und einem an-
gepassten Impfstoff können wir 
optimistisch in die Zukunft schau-
en. Trotzdem bescheren uns die 
Nachwirkungen der Pandemie 
noch eine ganze Reihe von Her-
ausforderungen: Personalproble-
me, unter anderem in den Klini-
ken, im öffentlichen Nahverkehr 
oder in der Gastronomie, Liefer-
ketten sind allzu oft gestört oder 
unterbrochen. Es ist noch ein län-
gerer und etwas steiniger Weg zu 
gehen, den wir aber mit gemein-
samer Anstrengung bewältigen 
werden.  
Von meiner Verwaltung habe ich 
in den vergangenen Monaten 
wieder einiges abverlangt. Des-
halb mein herzlicher Dank an alle 
meine Kolleginnen und Kollegen 
dafür, dass sie durchhalten und 

für unsere Landgemeinde da sind. 
Ebenso ein großes Dankeschön 
allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich in den zurückliegenden 
Monaten engagiert haben, für 
Ihre Nächsten, für die Tradition – 
im Sinne der Landgemeinde. 
Sicher ist aber, dass wir auch im 
Jahr 2023 zum Wohle der Bürge-
rinnen und Bürger und im Sinne 
der Verantwortung für das Ganze 
agieren werden. 
Wir wünschen Ihnen einen guten 
Start in das Jahr 2023 und mögen 
Ihre Wünsche bei bester Gesund-
heit in Erfüllung gehen. 
„Einigkeit baut die Städte – und 
die Landgemeinde“
Mit einem herzlichen Glückauf 

Ihr Bürgermeister Frank Rostek 

Stadtfest
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Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 
2 Nr. 1 und 21 der Thüringer Kom-
munalordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 11. Juni 2020 
(GVBl. S. 277, 278), der §§ 2, 10 
und 12 des Thüringer Kommu-
nalabgabengesetzes (ThürKAG) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 19. September 2000 
(GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10. Oktober 
2019 (GVBl. S. 396), des § 90 des 
Achten Buches Sozialgesetzbuch 
– Kinder- und Jugendhilfe (SGB 
VIII) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 11. Septem-
ber 2012 (BGBl. I S. -2022), zu-letzt 
geändert durch Artikel 16a Absatz 
6 des Gesetzes vom 28. April 2020 
(BGBl. I S. 960), der §§ 21 Abs. 1, 
29 und 30 des Thüringer Gesetzes 
über die Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern in Kin-
dergärten, anderen Kindertages-
einrichtungen und in Kinderta-
gespflege als Ausführungsgesetz 
zum Achten Buch Sozialgesetz-
buch (Thüringer Kindergartenge-
setz – ThürKigaG) vom 18. Dezem-
ber 2017 (GVBl. S. 276), zuletzt 
geändert durch Artikel 11 des Ge-
setzes vom 11. Juni 2020 (GVBl. 
S. 277, 281) sowie des § 10 der 
Satzung über die Benutzung der 
kommunalen Kindertageseinrich-
tungen der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode hat der Landgemein-
derat Stadt Bleicherode in der Sit-
zung am 24.11.2022 die folgende 
Gebührensat-zung beschlossen: 

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für die folgen-
den Kindertageseinrichtungen:

•  Kindertageseinrichtung „Klei-
ne Bodestrolche“ Kleinbodun-
gen, Friedrich-Kiel-Straße 50, 
99752 Bleicherode 

•  Kindertageseinrichtung „Zwer-
genstübchen“ Nohra, Sonders-
häuser Landstraße 103, 99752 
Bleicherode 

•  Kindertageseinrichtung „Klei-
ne Wipperspatzen“ Wipper-
dorf, Straße der Einheit 90, 
99752 Bleicherode 

§ 2
Gebührenerhebung

(1) Die Landgemeinde Stadt Blei-
cherode erhebt für die Benutzung 
der o.g. Kindertageseinrichtun-
gen Benutzungsgebühren nach 
Maßgabe dieser Satzung. Benut-
zungsgebühren werden erhoben 
für den regelmäßigen Besuch 
der Kindertageseinrichtung. Die 
Gebührenpflicht besteht auch 
im Fall vorübergehender Erkran-
kung, Urlaub oder sonstiger vo-
rübergehender Abwesenheit fort. 
Die Benutzungsgebühren werden 
nachfolgend als „Elternbeiträge“ 
bezeichnet. 

(2) Erhält das Kind in der Kin-
dertagesstätte „Wipperspatzen“ 
Wipperdorf, „Zwergenstübchen“ 
Nohra und „Kleine Bodestrolche“ 
Kleinbodungen eine Verpflegung, 
so werden zusätzlich zu dem El-
ternbeitrag Verpflegungsgebüh-
ren je Kind und Monat durch die 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
erhoben. 

§ 3
Elternbeitragsschuldner 

und Schuldner der 
Verpflegungsgebühr

(1) Schuldner des Elternbeitra-
ges und der Verpflegungsgebühr 
sind die Eltern der Kinder in Kin-
dertageseinrichtungen. Mehrere 
Schuldner sind Gesamtschuldner. 

(2) Eltern im Sinne dieser Satzung 
sind die jeweiligen Personensor-
geberechtigten im Sinne des § 
7 Abs. 1 Nr. 5 des Achten Buchs 
Sozialgesetzbuch (SGB VIII) oder 
Erziehungsberechtigten im Sinne 
des § 7 Abs. 1 Nr. 6 SGB VIII. 

§ 4
Entstehen und Ende der 

Elternbeitragsschuld
(1) Die Elternbeitragsschuld für 
die Benutzung der Kindertages-
einrichtung entsteht mit der Auf-
nahme des Kindes in eine Kinder-
tageseinrichtung bzw. ab dem im 
Aufnahmebescheid festgesetzten 
Datum, sofern die Eltern den Platz 
nicht rechtzeitig mindestens 4 
Wochen  vor der geplanten Auf-
nahme ihres Kindes schriftlich 
gegenüber der Landgemeinde-
verwaltung wieder gekündigt 
haben und endet mit dem Wirk-

samwerden der Abmeldung oder 
dem Ausschluss des Kindes oder 
dem Beginn der Elternbeitrags-
freiheit gemäß § 30 Thür-KigaG.

(2) Die Gebührenschuld für die 
Inanspruchnahme von Verpfle-
gungsangeboten beginnt mit der 
Anmeldung zur Verpflegung und 
endet mit dem Wirksamwerden 
der Abmeldung von der Verpfle-
gung oder dem Wirksamwerden 
der Abmeldung vom Besuch der 
Kindertageseinrichtung sowie im 
Falle des Ausschlusses des Kindes. 
Für Monate mit Schließzeiten fal-
len volle Monatsgebühren an.

(3) Werden die Satzungsbestim-
mungen nicht eingehalten und 
die Elternbeiträge zweimal nicht 
ordnungsgemäß gezahlt, so kann 
das Kind vom weiteren Besuch 
der Kindertageseinrichtung ganz 
oder teilweise ausgeschlossen 
werden. Die Entscheidung hie-
rüber trifft nach Anhörung der 
Eltern der Träger in Absprache 
mit der Leitung der Kindertages-
einrichtung. Sollte der Mangel 
nicht innerhalb von zwei Mona-
ten abgestellt werden, gilt der 
Ausschluss ab dem ersten Tag des 
darauffolgenden Monats als Ab-
meldung.

(4) Die Beitragspflicht besteht 
auch im Falle der Erkrankung des 
Kindes oder bei vorübergehender 
Schließung und während der Feri-
enzeit. Sollte ein Kind zusammen-
hängend mindestens 4 Wochen 
aus Krankheitsgründen nicht 
die Einrichtung besuchen, kann 
bei Vorlage einer ärztlichen Be-
scheinigung der Beitrag, für den 
gesamten Zeitraum der Krank-
schreibung, erlassen werden. Dies 
ist nur einmal im Kalenderjahr 
möglich.

§ 5
Fälligkeit und Zahlung des 

Elternbeitrages
(1) Der Elternbeitrag ist, mit Aus-
nahme des § 7 (Elternbeitragsfrei-
heit), als Monatsbetrag zu entrich-
ten. Wird ein Kind während eines 
Monats in einer Kindertagesein-
richtung aufgenommen, so ist bei 
einer Aufnahme bis einschließ-
lich zum 15. des Monats der volle 
Elternbeitrag für den Monat zu 

zahlen. Bei einer Aufnahme nach 
dem 15. des Monats ist die Hälfte 
der Gebühr für den Monat zu zah-
len.

(2) Der Elternbeitrag ist am 10. ei-
nes jeden Monats für den laufen-
den Monat fällig und an die Land-
gemeindekasse zu entrichten. 

(3) Der Elternbeitrag ist auch zu 
entrichten, wenn die Einrich-
tung tageweise, z. B. zwischen 
Weihnachten und Neujahr oder 
an Brückentagen, geschlossen 
bleibt. Dies gilt auch bei sonsti-
gen Schließzeiten der Einrichtung 
(z. B. in den Sommerferien). 

(4) Die Eltern sind verpflichtet, der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
ein SEPA-Lastschriftmandat für ihr 
Konto zu erteilen oder hierfür bei 
ihrem Kreditinstitut einen Dauer-
auftrag einzurichten und haben 
gleichermaßen für eine ausreichen-
de Kontodeckung zu sorgen. Bar-
zahlung sowie eine Zahlung des 
Elternbeitrages direkt in der Kinder-
tages-stätte ist nicht zulässig. 

§ 6
Höhe, Entstehung, Fälligkeit 

und Zahlung der 
Verpflegungsgebühren

(1) Die Verpflegungsgebühren 
der Kindertagesstätte „Kleine 
Bodestrolche“ Kleinbodungen 
betragen für ein warmes Mittag-
essen pro Tag 2,90 € sowie für die 
Versorgung mit Getränken pro 
Tag 0,10 €. 

(2) Für die in Absatz 1 genannten 
Verpflegungsgebühren wird ein 
monatlicher Pauschalbetrag i. H. 
v. 60,00 € durch Bescheid festge-
setzt. 

(3) Die Verpflegungsgebühren 
der Kindertagesstätten „Kleine 
Wipperspatzen“ Wipperdorf und 
„Zwergenstübchen“ Nohra betra-
gen für ein warmes Mittagessen 
pro Tag 2,50 € sowie für die Ver-
sorgung mit Getränken pro Tag 
0,10 €. 

(4) Für die in Absatz 3 genannten 
Verpflegungsgebühren wird ein 
monatlicher Pauschalbetrag i. H. 
v. 52,00 € durch Bescheid festge-
setzt. 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft der Landgemeinde Stadt 

Bleicherode und die Inanspruchnahme von Verpflegungsangeboten in den kommunalen 
Kindertagesstätten der Landgemeinde Stadt Bleicherode
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Der im Abs. 4 genannte Portions-
preis für ein warmes Mittagessen 
richtet sich nach der monatlichen 
Abrechnung des externen Essens-
anbieters. 

(5) In den Kindertagesstätten 
„Kleine Bodestrolche“ Kleinbo-
dungen, „Kleine Wipperspat-zen“ 
Wipperdorf, und „Zwergenstüb-
chen“ Nohra werden für die Aus-
gestaltung besonderer Anlässe 
(Ostern, Kindertag, Zuckertüten-
fest, Weihnachten u. ä.) zusätzlich 
0,10 € pro Tag und Kind erhoben. 
Dies entspricht einem monatli-
chen Pauschalbetrag i. H. v. 2,00 €. 

(6) Am Quartalsende werden 
die tatsächlichen Verpflegungs-
gebühren nach Abs. 1 bis 5 ent-
sprechend der Anwesenheit des 
betreuten Kindes ermittelt. Die 
daraus resultierende Erstattung 
bzw. Nachzahlung erfolgt bar-
geldlos durch Verrechnung mit 
dem nächsten fälligen Pauschal-
betrag für Versorgungsleistun-
gen.

(7) Die Versorgung zum Frühstück 
und am Nachmittag (Vesper) 
erfolgt ausschließlich über die 
jeweiligen Eltern des betreuten 
Kindes. 

(8) Die in Abs. 1 bis 5 genannten 
Versorgungspauschalen sind je-
weils zum 10. des laufenden Mo-
nats fällig und an die Kasse der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
zu entrichten. Die Zahlung soll in 
der Regel bargeldlos durch Über-
weisung oder per SEPA-Lastschrift 
erfolgen. 

(9) Die Gebührenschuld für die 
Inanspruchnahme von Verpfle-
gungskosten beginnt mit der 
Anmeldung zur Verpflegung und 
endet mit dem Wirksamwerden 
der Abmeldung von der Verpfle-
gung oder dem Wirksamwerden 
der Abmeldung vom Besuch der 
Kindertageseinrichtung sowie im 
Falle des Ausschlusses des Kindes. 

§ 7
Elternbeitragsfreiheit

Für die Betreuung eines Kindes 
mit gewöhnlichem Aufenthalt in 
Thüringen im Zeitraum der letz-
ten vierundzwanzig Monate vor 
dessen regulärem Schuleintritt 
(jeweils erster Schultag für alle 
nach § 18 Abs. 1 Thüringer Schul-
gesetz schulpflichtigen Kinder) 
wird kein Elternbeitrag geltend 
gemacht. Für ein Kind mit ge-

wöhnlichem Aufenthalt in Thü-
ringen, welches nach § 18 Abs. 3 
des Thüringer Schulgesetzes von 
der Schulpflicht zurückgestellt 

wurde, verlängert sich die Eltern-
beitragsfreiheit bis zum Tag vor 
dessen ersten Schultag. Sofern 
die Betreuung in dem Monat, in 
dem die Elternbeitragsfreiheit be-
ginnt, keinen vollen Monat mehr 
umfasst, wird ein Elternbeitrag 
nur bis zum Tag vor Beginn der 
jeweiligen Elternbeitragsfreiheit 
gel-tend gemacht. Hierzu wird 
der jeweils zu zahlende Monats-
beitrag durch 30 Tage dividiert 
und mit der Anzahl der Tage im 
jeweiligen Monat vom 1. des Mo-
nats bis einschließlich des Tages 
vor Beginn der Elternbeitragsfrei-
heit multipliziert.

§ 8
Höhe des Elternbeitrages

(1) Die Höhe des Elternbeitrages 
bemisst sich nach dem Betreu-
ungsumfang sowie dem Alter der 
Kinder und wird sozial gestaffelt 
nach der Anzahl der Kinder einer 
Familie die gleichzeitig in einer 
Kindertageseinrichtung der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode be-
treut werden. 
Die Anzahl der innerhalb der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
gleichzeitig betreuten Kinder ist 
durch Vorlage der notwendigen 
Unterlagen (z. B. Geburtsurkunde, 
Kindergeldbescheid oder bereits 
bestehende Betreuungsverträge 
älterer Geschwisterkinder) bei 
der Landgemeindeverwaltung zu 
belegen. Änderungen in der Zahl 
der zu berücksichtigen Kinder 
sind unter Vorlage der notwendi-
gen Unterlagen unverzüglich mit-
zuteilen. 
Als Familie gelten Alleinerziehen-
de sowie Ehepaare oder Perso-
nen, die in eheähnlicher Gemein-
schaft gemäß § 20 SGB XII leben 
und ihre im selben Haushalt le-
benden Kinder. Als Familien gel-
ten auch Pflegefamilien. 

(2) Die Höhe des Elternbeitrages 
in Euro pro Monat ergibt sich aus 
der nachfolgenden Tabelle:

(3) Die Landgemeinde Stadt Blei-
cherode erlässt jährlich einen 
Bescheid, aus dem die Höhe des 
Elternbeitrages nach Maßgabe 
dieser Satzung hervorgeht. 

(4) Wird die vereinbarte Be-
treuungszeit zweimal im Monat 
überschritten, kann die Landge-
meinde Stadt Bleicherode nach 
schriftlicher Anhörung der Eltern 
den Elternbeitrag den nächsthö-
heren Betreuungsumfanges fest-
setzen. 

(5) Wird ein Kind bis zur Schließ-
zeit der Kindertageseinrichtung 
nicht abgeholt, werden pro an-
gefangene halbe Stunde 10,00 € 
zusätzlich zum Elternbeitrag er-
hoben. 

(6) Die Halbtagsbetreuung bis zu 
5 h erfolgt vormittags im Zeit-
raum von 6:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 
In begründeten Ausnahmefällen 
kann mit der Leitung der Kinder-
tageseinrichtung eine flexible 
Betreuungszeit innerhalb der Öff-
nungszeiten der Kindertagesein-
richtung vereinbart werden. 

(7) Wünschen die Eltern eine Än-
derung des ursprünglich gewähl-
ten Betreuungsumfangs, muss 
dies der Leitung der Kindertages-
einrichtung spätestens 4 Wochen 
vor der gewünschten Änderung 
mitgeteilt werden. 

(8) Eltern von Kindern, die in den 
folgenden Kindergartenjahren 
von der Zahlung der Elternbei-
träge aufgrund der gesetzlich 
geregelten Elternbeitragsfreiheit 
befreit werden, haben unter Be-
achtung des § 30 Abs. 4 ThürKi-
gaG bis 31. Januar des laufenden 
Jahres die Möglichkeit, den Be-
treuungsumfang für ihr Kind zu 

wählen oder zu ändern, der ab 
1. März vor Beginn der Beitrags-
befreiung bis zur Beendigung des 
Betreuungsverhältnisses in der 

Kindertageseinrichtung gelten 
soll. Eine Reduzierung des Be-
treuungsumfangs ist grundsätz-
lich auch nach dem 1. März unter 
Einhaltung der Fristen nach Abs. 
7 möglich. Eine Erhöhung des 
Betreuungsumfangs unter Ein-
haltung der Fristen nach Abs. 7 ist 
in begründeten Ausnahmefällen 
möglich. Hierzu sind der jeweili-
gen Leiterin der Kindertagesstät-
te die Gründe für die Erhöhung 
des Betreuungsumfangs mit der 
Beantragung darzulegen.

§ 9
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage 
nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Sat-
zungen über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung der Ver-
waltungsgemeinschaft „Hain-
leite“ und die Inanspruchnahme 
vom Verpflegungsangeboten 
vom 01.07.2011 (Beschluss-Nr.: 
16/2/2011) mit allen Änderun-
gen, zuletzt vom 01.01.2018 (Be-
schluss-Nr.: 48/10/2018) außer 
Kraft sowie tritt die Satzungen 
über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung in kommunaler 
Trägerschaft und die Inanspruch-
nahme von Verpflegungsangebo-
ten der Gemeinde Kleinbodungen 
vom 01.01.2018 (Beschluss-Nr.: 
110-36/2018) außer Kraft. 

Landgemeinde Stadt Bleicherode 
Bleicherode, den 13.12.2022

Rostek
Bürgermeister 

Kinder vom vollendeten 3. Lebensmonat bis zum vollendeten 1. Lebensjahr
1. Kind 2. Kind 3. u. weit. Kind

ganztags halbtags ganztags halbtags ganztags halbtags
246,00 € 172,00 € 184,00 € 129,00 € 123,00 € 86,00 €

Kinder vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zum vollendeten 3. Lebensjahr
1. Kind 2. Kind 3. u. weit. Kind

ganztags halbtags ganztags halbtags ganztags halbtags
184,00 € 129,00 € 138,00 € 97,00 € 92,00 € 65,00 €

Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt
1. Kind 2. Kind 3. u. weit. Kind

ganztags halbtags ganztags halbtags ganztags halbtags
154,00 € 108,00 € 115,00 € 81,00 € 77,00 € 54,00 €
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Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Sat-
zungstextes mit dem Willen des 
Landgemeinderates der Landge-
meinde Stadt Bleicherode sowie 
die Einhaltung des gesetzlich vor-
geschriebenen Satzungsverfah-
rens werden bekundet.

Bekanntmachungshinweis 
Verstöße wegen der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Genehmi-
gung, die Ausfertigung und diese 
Bekanntmachung betreffen, kön-
nen gegenüber der Landgemein-

de Stadt Bleicherode geltend ge-
macht werden. Sie sind schriftlich 
unter Angabe der Gründe geltend 
zu machen. Werden solche Verstö-
ße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich. 

Die rechtsaufsichtliche Eingangs-
bestätigung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen in der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode 
(Kindertagesstätten-Gebühren-

satzung – Beschluss-Nr.: 329-
31/2022) erfolgte gemäß § 2 Abs. 
5 Satz 3 Thüringer Kommunal-
abgabengesetz (ThürKAG) mit 
Schreiben des Landratsamtes 
Nordhausen vom 12.12.2022 ein-
gegangen am 12.12.2022 unter 
AZ 15.0.11824.06-28/2022.

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, den 13.12.2022

Rostek
Bürgermeister 

Die Bekanntmachung der Sat-
zung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung 
der Kinder-tageseinrichtung der 
Landgemeinde Stadt Bleichero-
de (Gebühren-Satzung) erfolgt 
im Bleicher-öder Echo (Amts-
blatt der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode) Nummer: 1 (3. Jahr-
gang) vom 01.01.2023. 

Tag der öffentlichen Bekanntga-
be: 01.01.2023

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, § 20 
Abs. 2 und 21 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung 
(Thüringer Kommunalordnung 
- ThürKO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 
278) und der Bestimmungen des 
Thüringer Gesetzes über die Bil-
dung, Erziehung und Betreuung 
von Kindern in Kindergärten, 
anderen Kindertageseinrichtun-
gen und in Kindertagespflege 
(Thüringer Kindergartengesetz 
- ThürKigaG) vom 18. Dezember 
2017 (GVBl. S. 276), zuletzt geän-
dert durch Artikel 11 des Gesetzes 
vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 
281), des § 20 Abs. 8 ff. Infektions-
schutzgesetz vom 10. Juli 2000 
(BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1385) 
hat der Landgemeinderat Stadt 
Bleicherode in der Sitzung am 
24.11.2022 die folgende Satzung 
über die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen beschlossen:

§ 1
Träger und Rechtsform

Die Kindertageseinrichtungen
•  „Kleine Bodestrolche“, Friedrich-

Kiel-Straße 50, 99752 Bleiche-
rode OT Kleinbodungen,

•  „Zwergenstübchen Nohra“, 
Sondershäuser Landstraße 103, 
99752 Bleicherode OT Nohr-a,

•  „Kleine Wipperspatzen“, Straße 
der Einheit 90, 99752 Bleiche-
rode OT Wipperdorf

werden von der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode als öffentliche 
Einrichtung unterhalten. Durch 
ihre Inanspruchnahme nach Maß-

gabe dieser Satzung entsteht ein 
öffentlichrechtliches Benutzungs-
verhältnis.

§ 2
Aufgaben und Grundsätze

(1) Die Aufgaben der Kindertages-
einrichtungen bestimmen sich 
nach den Vorschriften des Thü-
ringer Gesetzes über die Bildung, 
Erziehung und Betreuung von 
Kindern in Kindergärten, anderen 
Kindertageseinrichtungen und 
in Kindertagespflege (Thüringer 
Kindergartengesetz – ThürKigaG) 
und den einschlägigen Rechtsver-
ordnungen. 

(2) Die Rechte und Pflichten nach 
dieser Satzung nehmen die Eltern 
wahr. Eltern im Sinne dieses Ge-
setzes sind die jeweiligen Perso-
nensorgeberechtigten im Sinne 
des § 7 Abs. 1 Nr. 5 des Achten 
Buchs Sozialgesetzbuch (SGB VIII) 
oder Erziehungsberechtigten im 
Sinne des § 7 Abs. 1 Nr. 6 SGB VIII. 

(3) Mit der Anmeldung und Auf-
nahme ihres Kindes in eine Kin-
dertageseinrichtung erkennen 
die Eltern die Benutzungsrege-
lungen dieser Satzung an. Glei-
ches gilt auch für die Konzeption 
der jeweiligen Kindertagesein-
richtung. 

§ 3
Kreis der Berechtigten

(1) Die Kindertageseinrichtungen 
stehen grundsätzlich allen Kin-
dern, die in der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode ihren Wohnsitz 
(Hauptwohnsitz i. S. des Melde-
rechts) haben, nach Maßgabe der 
verfügbaren Plätze offen. 

(2) Darüber hinaus stehen die Kin-
dertageseinrichtungen auch Kin-
dern, die ihren Wohnsitz in einer 
anderen Gemeinde/Stadt haben, 
aufgrund des Wunsch- und Wahl-
rechts nach 
§ 5 ThürKigaG bzw. § 5 des Achten 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB 
VIII) offen, wenn verfügbare Kapa-
zitäten vorhanden sind.

(3) In den Kindertageseinrichtun-
gen werden Kinder im folgenden 
Alter betreut:
„Kleine Bodestrolche“ 
Kleinbodungen

Kinder im Alter vom vollendeten 
2. Lebensjahr bis zum Schulein-
tritt

„Zwergenstübchen Nohra“ 
Nohra

Kinder im Alter vom vollendeten 
1. Lebensjahr bis zum Schulein-
tritt

 „Kleine Wipperspatzen“ 
Wipperdorf

Kinder im Alter von 3 Monaten 
bis zum Schuleintritt

(4) Wenn die in der Betriebser-
laubnis festgelegte Höchstbele-
gung der jeweiligen Einrichtung 
erreicht ist, sind weitere Aufnah-
men erst nach Freiwerden von 
Plätzen möglich.

§ 4
Öffnungszeiten/Schließzeiten/

Betreuungsumfang
(1) Die Kindertageseinrichtungen 
sind an Werktagen montags bis 
freitags von 06.30 Uhr bis 16.30 
Uhr geöffnet. Die Neufestlegung 
der Öffnungszeiten einer Kinder-
tageseinrichtung erfolgt nach An-
hörung des Elternbeirates durch 
den Träger der Kindertagesein-
richtung. 

(2) Die Eltern haben die Möglich-
keit, aus verschiedenen Betreu-
ungsumfängen zu wählen.  Dies 
sind Ganztags- und Halbtags-
plätze. Die Halbtagsbetreuung 
umfasst maximal 5 Stunden. Ein 
Halbtagsplatz kann in der Zeit 
von 6:30 Uhr bis 12:00 Uhr in An-
spruch genommen werden.

(3) Wünschen die Eltern eine Än-
derung des ursprünglich gewähl-
ten Betreuungsumfangs, muss 
dies der Leitung der Kindertages-
einrichtung spätestens 4 Wochen 
vor der gewünschten Änderung 
mitgeteilt werden. 

(4) Eltern von Kindern, die in den 
folgenden Kindergartenjahren 
von der Zahlung der Elternbei-
träge aufgrund der gesetzlich 
geregelten Elternbeitragsfreiheit 
befreit werden, haben unter Be-
achtung des § 30 Abs. 4 ThürKi-
gaG bis 31. Januar des laufenden 
Jahres die Möglichkeit, den Be-
treuungsumfang für ihr Kind zu 
wählen oder zu ändern, der ab 
1. März vor Beginn der Beitrags-
befreiung bis zur Beendigung 
des Betreuungsverhältnisses in 
der Kindertageseinrichtung gel-
ten soll. Eine Reduzierung des 
Betreuungsumfangs ist grund-
sätzlich auch nach dem 1. März 
unter Einhaltung der Fristen nach 
Abs. 3 möglich. Eine Erhöhung 
des Betreuungsumfangs unter 
Einhaltung der Fristen nach Abs. 
3 ist in begründeten Ausnahme-
fällen möglich. Hierzu sind der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
die Gründe für die Erhöhung des 
Betreuungsumfangs mit der Be-
antragung darzulegen.

Satzung über die Benutzung der kommunalen Kindertageseinrichtungen
der Landgemeinde Stadt Bleicherode
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(5) Nach Anhörung des Eltern-
beirates können für jede Kinder-
tageseinrichtung Schließzeiten 
(z. B. an den Tagen zwischen 
Weihnachten und Neujahr, an 
Brückentagen, während der Som-
merferien, zum Zwecke der Fort-
bildung des pädagogischen Fach-
personals) festlegt werden. Die 
Schließzeiten der Kindertagesein-
richtung werden rechtzeitig zum 
Beginn des Kindergartenjahres 
für das laufende Kindergartenjahr 
durch Aushang in der Kinderta-
geseinrichtung bekanntgegeben.  

§ 5
Anmeldung/Aufnahme

(1) Die Anmeldung soll in der 
Regel sechs Monate vor der ge-
wünschten Aufnahme bei der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
oder bei der Leitung der Kinder-
tageseinrichtung unter Verwen-
dung des hierfür vorgesehenen 
Formulars erfolgen. Kurzfristige 
Anmeldungen können in begrün-
deten Ausnahmefällen (z. B. Zu-
zug, berufliche Veränderung etc.) 
im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden freien Plätze berück-
sichtigt werden. Besucht das Kind 
zum Zeitpunkt der Anmeldung 
eine andere Kindertageseinrich-
tung, haben die Eltern zu bestäti-
gen, dass das Betreuungsverhält-
nis für diese Einrichtung wirksam 
zum Zeitpunkt der gewünschten 
Aufnahme in die Kindertagesein-
richtung gekündigt wurde.

(2) Jedes Kind muss vor seiner 
Aufnahme in die Kindertages-
einrichtung ärztlich oder amts-
ärztlich untersucht werden, was 
durch Vorlage eines ärztlichen 
Zeugnisses über die gesundheit-
liche Eignung zum Besuch einer 
Kindertageseinrichtung nachzu-
weisen ist. Die Bescheinigung soll 
auch Hinweise auf Unverträglich-
keiten und Allergien enthalten. 
Darüber hinaus haben die Eltern 
dem Träger den Nachweis zu er-
bringen, dass zeitnah vor der Auf-
nahme eine ärztliche Beratung in 
Bezug auf einen vollständigen, 
altersgemäßen und nach den 
Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission ausreichenden 
Impfschutz des Kindes erfolgt ist. 
Die ärztliche Bescheinigung und 
der Nachweis zur Impfberatung 
sollen zum Zeitpunkt der Vorla-
ge in der Kindertageseinrichtung 
nicht älter als vier Wochen sein. 

(3) Vor Beginn der Betreuung ei-
nes Kindes ab Vollendung des ers-

ten Lebensjahres ist der Leitung 
der Kindertageseinrichtung nach-
zuweisen, dass ein ausreichender 
Impfschutz gegen Masern bzw. 
eine Immunität gegen Masern be-
steht oder das Kind aufgrund ei-
ner medizinischen Kontraindika-
tion nicht geimpft werden kann. 
Ein ausreichender Impfschutz 
besteht, wenn ab der Vollendung 
des ersten Lebensjahres mindes-
tens eine Schutzimpfung und 
ab der Vollendung des zweiten 
Lebensjahres mindestens zwei 
Schutzimpfungen gegen Masern 
bei dem betroffenen Kind durch-
geführt wurden. Zum Nachweis 
des ausreichenden Impfschutzes 
bzw. der Immunität gegen Ma-
sern ist der Kindertageseinrich-
tung vorzulegen: 
1.  eine Impfdokumentation nach 

§ 22 Abs. 1 und 2 des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) oder ein 
ärztliches Zeugnis, auch in Form 
einer Dokumentation nach § 26 
Abs. 2 Satz 4 des Fünften Bu-
ches Sozialgesetzbuch, darüber, 
dass bei dem zu betreuenden 
Kind ein nach den Maßgaben 
von § 20 Absatz 8 Satz 2 IfSG 
ausreichender Impfschutz ge-
gen Masern besteht, 

2.  ein ärztliches Zeugnis darüber, 
dass bei dem zu betreuenden 
Kind eine Immunität gegen Ma-
sern vorliegt oder sie aufgrund 
einer medizinischen Kontrain-
dikation nicht geimpft werden 
können oder 

3.  eine Bestätigung einer staat-
lichen Stelle oder der Leitung 
einer anderen Gemeinschafts-
einrichtung im Sinne von § 33 
Nr. 1 oder 2 IfSG darüber, dass 
ein Nachweis nach Nummer 1 
oder Nummer 2 bereits vorgele-
gen hat. 

(4) Kinder aus anderen Gemein-
den innerhalb Thüringens kön-
nen im Rahmen des Wunsch- und 
Wahlrechts nach § 5 ThürKigaG 
bei freien Kapazitäten aufgenom-
men werden. Die Eltern sollen 
dies bei der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode sechs Monate vor der 
gewünschten Aufnahme unter 
Angabe der gewünschten Kinder-
tageseinrichtung beantra-gen. 

(5) Die Aufnahme eines Kindes 
in eine Kindertageseinrichtung 
erfolgt durch Bescheid zu dem 
darin festgesetzten Datum. Ab 
dem im Aufnahmebescheid fest-
gesetzten Datum sind die Eltern 
zur Zahlung der Benutzungsge-
bühr nach Maßgabe der Gebüh-

rensatzung verpflichtet, es sei 
denn, sie haben den Platz recht-
zeitig mindestens 4 Wochen vor 
der geplanten Aufnahme ihres 
Kindes schriftlich gegenüber der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
wieder gekündigt. 

(6) Die Betreuung in der Kinder-
tageseinrichtung kann widerru-
fen werden, wenn das Kind seine 
Hauptwohnung in einer anderen 
Gemeinde/Stadt hat oder aus der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
in eine andere Gemeinde/Stadt 
verzieht und der Platz für die Be-
treuung eines Kindes der eigenen 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
benötigt wird. Der Aufnahme-
bescheid wird für derartige Fälle 
grundsätzlich mit einem Wider-
rufsvorbehalt versehen. Der Wi-
derruf soll sechs Monate vor der 
beabsichtigten Beendigung des 
Betreuungsverhältnisses den 
Eltern zugestellt werden. Zuvor 
sind die Eltern anzuhören. 

(7) Beabsichtigen die Eltern mit 
ihren Kindern den Umzug in eine 
andere Gemeinde/Stadt und soll 
das Kind auch weiterhin in der 
schon vor dem Umzug besuchten 
Kindertageseinrichtung betreut 
werden, ist dies der Landgemein-
de Stadt Bleicherode, in der das 
Kind betreut wird, ebenfalls in der 
Regel sechs Monate vor dem ge-
planten Umzug mitzuteilen. 

(8) Kinder aus Gemeinden/Städ-
ten außerhalb Thüringens kön-
nen im Rahmen des Wunsch- und 
Wahlrechts nach § 5 SGB VIII bei 
freien Kapazitäten aufgenommen 
werden, wenn die nicht durch El-
ternbeiträge gedeckten Kosten 
des Platzes durch die Wohnsitz-
gemeinde bzw. den örtlich zu-
ständigen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe des Kindes und/oder 
durch die Eltern selbst übernom-
men werden. 

§ 6
Mitwirkungspflichten der Eltern
(1) Die Eltern sorgen für einen 
regelmäßigen und kontinuierli-
chen Besuch der Kinder unter Be-
achtung der Öffnungszeiten der 
Einrichtung sowie des gewählten 
Betreuungsumfangs. 

(2) Die Eltern unterstützen die 
Eingewöhnung ihrer Kinder. Die 
hierzu mit der Einrichtung ge-
troffenen Absprachen sind im 
Interesse der Kinder einzuhalten. 
Die Eingewöhnung beginnt mit 

der Aufnahme des Kindes und be-
trägt in der Regel 2 Wochen (täg-
lich maximal 3 Stunden). Der Be-
treuungsvertrag beginnt mit der 
Eingewöhnung. Die Eingewöh-
nung beginnt mit der Aufnahme 
des Kindes. 

(3) Die Eltern übergeben ihr Kind 
zu Beginn der Betreuungszeit 
dem pädagogischen Personal 
und holen es nach Beendigung 
der Betreuungszeit beim pädago-
gischen Personal der Einrichtung 
wieder ab. Die Aufsichtspflicht 
des pädagogischen Personals be-
ginnt mit der persönlichen Über-
nahme des Kindes und endet mit 
der Übergabe des Kindes durch 
das Personal an die Eltern oder 
abholberechtigten Personen.

(4) Die Eltern erklären bei der Auf-
nahme des Kindes in die Einrich-
tung schriftlich, wer außer ihnen 
zur Abholung des Kindes berech-
tigt ist. Die abholberechtigte Per-
son soll mindestens zwölf Jahre alt 
sein. Soll ein Kind den Heimweg al-
lein antreten, bedarf es zuvor einer 
schriftlichen Erklärung der Eltern 
gegenüber der Leitung. Die Erklä-
rungen können jederzeit widerru-
fen bzw. geändert werden.

(5) Bei Verdacht oder Auftreten 
einer ansteckenden Krankheit im 
Sinne des Infektionsschutzgeset-
zes (IfSG) beim Kind oder in der 
Wohngemeinschaft des Kindes 
sind die Eltern zu unverzüglicher 
Mitteilung an die Leitung bzw. 
das pädagogische Personal der 
Einrichtung verpflichtet. In diesen 
Fällen darf die Einrichtung erst 
wieder besucht werden, wenn 
eine ärztliche Unbedenklichkeits-
bescheinigung vorliegt.

(6) Das Fehlen des Kindes we-
gen Krankheit oder aus anderem 
Grund ist unverzüglich (nach 
Möglichkeit bis 8:00 Uhr des ers-
ten Abwesenheitstages) der Lei-
tung der Einrichtung bzw. dem 
Erzieherpersonal mitzuteilen. Die 
voraussichtliche Dauer der Abwe-
senheit soll angegeben werden. 

(7) Die Eltern informieren die Kin-
dertageseinrichtung über alle 
wesentlichen Veränderungen, die 
die Personensorge oder die Ge-
sundheit des Kindes betreffen.

(8) Die Eltern haben die Bestim-
mungen dieser Satzung sowie der 
Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der 
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Kindertageseinrichtungen und 
die Inanspruchnahme von Ver-
pflegungsangeboten einzuhalten 
und insbesondere die Elternbei-
träge sowie die Verpflegungsge-
bühr regelmäßig und rechtzeitig 
zu entrichten.

§ 7
Pflichten der Leitung der Kin-

dertageseinrichtung
(1) Die Leitung der Kindertages-
einrichtung oder eine von ihr 
beauftragte Person übt das Haus-
recht in der Kindertageseinrich-
tung aus. 

(2) Die Leitung der Kindertages-
einrichtung oder eine von ihr 
beauftragte Person führt das Auf-
nahmegespräch mit den Eltern 
und nimmt die Belehrung nach  
§ 34 Abs. 5 des Gesetzes zur Ver-
hütung und Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten beim Men-
schen (Infektionsschutzgesetz 
– IfSG) vor. Sie verlangt von den 
Eltern von Kindern ab Vollendung 
des 1. Lebensjahres die Vorlage 
eines Nachweises nach § 20 Abs. 
9 Satz 1 IfSG. Treten die im IfSG 
genannten Krankheiten oder ein 
hierauf gerichteter Verdacht auf, 
so ist die Leitung verpflichtet, 
unverzüglich die im Gesetz vor-
geschriebenen Meldungen und 
Vorkehrungen zu treffen.

§ 8
Elternbeirat

Die Eltern der Kindertageseinrich-
tungen haben das Recht, einen El-
ternbeirat zu bilden. Die Wahl des 
Elternbeirates erfolgt nach den 
Regelungen des § 12 Abs. 4 und 
5 ThürKigaG. Die Landgemeinde 
Stadt Bleicherode stellt die Be-
teiligungsrechte des Elternbei-
rates bei Entscheidungen nach § 
12 Abs. 2 und 3 ThürKigaG sicher. 
Darüber hinaus erfolgt eine Ein-
beziehung des Elternbeirates ent-
sprechend der Regelung des § 29 
ThürKigaG im Falle einer geplan-
ten Erhöhung der Elternbeiträge 
oder der Verpflegungsgebühren.   

§ 9
Versicherungsschutz

(1) Während der Betreuungszeit 
und für den direkten Hin- und 
Rückweg zur Kindertagesein-
richtung sowie für gemeinsame 
Aktivitäten und Veranstaltungen 
außerhalb der Einrichtung (z. 
B. Ausflüge) einschließlich der 
hierfür notwendigen Hin- und 
Rückwege besteht Unfallversi-
cherungsschutz im Rahmen der 

gesetzlichen Unfallversicherung. 

(2) Für die Kindertageseinrich-
tung besteht eine Haftpflichtver-
sicherung. Für mitgebrachte per-
sönliche Gegenstände wird keine 
Haftung übernommen. 
 

§ 10
Elternbeiträge und 

Verpflegungsgebühren
Für die Benutzung der Einrich-
tung wird von den Eltern der Kin-
der ein im Voraus zu zahlender 
Elternbeitrag sowie eine Verpfle-
gungsgebühr für die Bereitstel-
lung von Verpflegungsangeboten 
nach Maßgabe der jeweils gülti-
gen Gebührensatzung zu dieser 
Satzung erhoben. Die Festset-
zung des Elternbeitrages sowie 
der Verpflegungsgebühr erfolgt 
durch Bescheid. 

§ 11
Abmeldung

(1) Das Benutzungsverhältnis en-
det durch Abmeldung des Kindes. 
Eine Abmeldung ist schriftlich bis 
zum 15. und zum Ende eines Ka-
lendermonats möglich. Geht die 
Abmeldung nach dem 15. ein, 
wird sie zum Monatsende wirk-
sam. Sie ist einen Monat vorher 
der Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode schriftlich mitzuteilen. 

(2) Kinder, die in die Schule auf-
genommen werden, gelten nach 
dem letzten möglichen Betreu-
ungstag in der Kindertagesein-
richtung als abgemeldet, es sei 
denn, sie werden bereits vorher 
fristgerecht zum Ende eines Mo-
nats abgemeldet. 

§ 12
Ausschluss eines Kindes vom 

Besuch der Kindertageseinrich-
tung/Betreuungsverbot

(1) Ein Kind kann vom Besuch 
der Kindertageseinrichtung ins-
besondere dann vorübergehend 
oder dauerhaft ausgeschlossen 
werden, wenn 
1.  die in dieser Satzung geregelten 

Mitwirkungspflichten der Eltern 
trotz schriftlicher Ermahnung 
wiederholt missachtet wurden,

2.  die Eltern einer kontinuierlichen 
partnerschaftlichen Zusam-
menarbeit mit dem Personal 
der Einrichtung bei der Bildung, 
Erziehung und Betreuung des 
Kindes zuwiderhandeln

3.  die Benutzungsgebühr trotz 
Mahnung für zwei aufeinander-
folgende Monate nicht entrich-
tet worden ist

4.  die Öffnungszeiten der Kinder-
tageseinrichtung bei der Ab-
holung des Kindes mehrfach 
unentschuldigt innerhalb eines 
Zeitraums von einem Monat 
missachtet wurden oder

5.  es sich trotz Ausschöpfung der 
pädagogischen Möglichkeiten 
der Kindertageseinrichtung 
nicht in die Gemeinschaft inte-
grieren lässt oder andere Kinder 
gefährdet.

(2) Vor dem dauerhaften Aus-
schluss ist im Rahmen einer feh-
lerfreien Ermessensausübung zu 
prüfen, ob ein zeitlich befristeter 
Ausschluss ausreichend ist, um 
die entsprechenden Mitwirkungs- 
oder Handlungspflichten zu errei-
chen.

(3) Der beabsichtigte zeitlich 
befristete oder dauerhafte Aus-
schluss des Kindes ist den Eltern 
in der Regel mit einer Frist von 
mindestens zwei Wochen be-
kanntzugeben. Vorab sind sie an-
zuhören. Der Ausschluss erfolgt 
durch Bescheid und gilt, sofern er 
dauerhaft ist, als Abmeldung. 

(4) Im Falle eines Betreuungs-
verbotes nach § 20 Abs. 9 Satz 6 
IfSG oder im Falle des § 6 Abs. 5 
besteht das Betreuungsverhältnis 
weiter, solange dieses nach den 
Regelungen dieser Satzung nicht 
wirksam gekündigt wurde. 

§ 13
Gespeicherte Daten

(1) Für die Bearbeitung des Auf-
nahmeantrags, die Erhebung von 
Benutzungsgebühren/ Elternbei-
trägen sowie für die gesetzlich 
vorgesehene Entwicklungsdo-
kumentation werden die für die 
Aufgaben nach dem ThürKigaG, 
dieser Satzung sowie der Gebüh-
rensatzung zu dieser Satzung 
erforderlichen personenbezoge-
nen Daten des Kindes, der Eltern 
sowie weiterer Kinder der Familie 
verarbeitet. 
Dies sind: 

a)   Allgemeine Daten: Namen der 
Eltern, des Kindes, anderer Ge-
schwisterkinder, Kontaktdaten 
der Bring- und abholberechtig-
te Personen, Geburtsdaten der 
Kinder, gewöhnlicher Aufent-
halt/Wohnanschrift der Eltern 
und des Kindes, Kontaktdaten 
(z. B. Telefonnummern, E-Mail-
Adressen), Aufnahmewunsch 
bzw. -datum und -dauer, ge-
wählter Betreuungsumfang 

sowie zur kassenmäßigen Ab-
wicklung erforderliche Daten 
(z. B. Verbindungen zu Geldin-
stituten)

b)  Berechnungsgrundlagen für 
die Benutzungsgebühr/den 
Elternbeitrag, (evtl. der Verpfle-
gungsgebühr/dem Verpfle-
gungsentgelt) 

(2) Die erhobenen und gespei-
cherten personenbezogenen Da-
ten werden auch für notwen-dige 
Benachrichtigungen des Gesund-
heitsamtes nach den Regelungen 
des IfSG verwendet.  

(3) Die erhobenen gespeicherten 
Daten für die Benutzung der Kin-
dertageseinrichtung wer-den von 
der Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode nach Wegfall des Zweckes 
der Erhebung gelöscht. 

(4) Es wird darauf hingewiesen, 
dass die für eine Kindertagesein-
richtung angemeldeten Kinder 
bei der Platzvergabe mit den 
Anmeldungen von Kindern bei 
freien oder sonstigen Trägern ab-
geglichen werden.

§ 14
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage 
nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzungen 
über die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtung der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ 
vom 01.09.2011 (Beschluss-Nr.: 
15/2/2011) außer Kraft sowie tritt 
die Satzungen über die Benut-
zung der Kindertageseinrichtung 
der Gemeinde Kleinbodungen 
vom 01.01.2018 (Beschluss-Nr.: 
110-36/2018) außer Kraft. 

Landgemeinde Stadt Bleicherode 
Bleicherode, den 13.12.2022

Rostek
Bürgermeister 

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Sat-
zungstextes mit dem Willen des 
Landgemeinderates der Landge-
meinde Stadt Bleicherode sowie 
die Einhaltung des gesetzlich vor-
geschriebenen Satzungsverfah-
rens werden bekundet.

Bekanntmachungshinweis 
Verstöße wegen der Verletzung 
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von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Genehmi-
gung, die Ausfertigung und diese 
Bekanntmachung betreffen, kön-
nen gegenüber der Landgemein-
de Stadt Bleicherode geltend ge-
macht werden. Sie sind schriftlich 
unter Angabe der Gründe geltend 
zu machen. Werden solche Verstö-
ße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so 

sind diese Verstöße unbeachtlich. 
Die rechtsaufsichtliche Eingangs-
bestätigung der Satzung über 
die Benutzung der kommunalen 
Kindertageseinrichtungen der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
(Kindertagesstätten-Benutzungs-
satzung – Beschluss-Nr.: 327-
31/2022) erfolgte gemäß § 21 Abs. 
3 Satz 3 Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (ThürKO) 
mit Schreiben des Landratsamtes 

Nordhausen vom 12.12.2022 ein-
gegangen am 12.12.2022 unter 
AZ 15.0.11824.06-27/2022.

Landgemeinde Stadt Bleicherode
Bleicherode, den 13.12.2022

Rostek
Bürgermeister 

Die Bekanntmachung der Sat-
zung über die Benutzung der 
kommunalen Kindertagesein-
richtun-gen der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode (Kindertages-
stätten-Benutzungssatzung) 
erfolgt im Bleicheröder Echo 
(Amtsblatt der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode) Nummer: 1 
(3. Jahrgang) vom 01.01.2023. 
Tag der öffentlichen Bekanntga-
be: 01.01.2023

Der Gemeinderat der Landge-
meinde Stadt Bleicherode hat in 
seiner 31. Sitzung am 24.11.2022 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss-Nr.: 318-31/2022
Beschluss zur Feststellung der 
geprüften Jahresrechnung für das 
Rechnungsjahr 2019 der Landge-
meinde Stadt Bleicherode

Beschluss-Nr.: 319-31/2022
Beschluss zur Feststellung der 
geprüften Jahresrechnung für das 
Rechnungsjahr 2020 der Landge-
meinde Stadt Bleicherode

Beschluss-Nr.: 320-31/2022
Beschluss zur Entlastung des Bür-
germeisters der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode auf der Grund-
lage des Schlussberichtes des 
Rechnungsprüfungsamtes für die 
geprüfte Jahresrechnung 2019

Beschluss-Nr.: 321-31/2022
Beschluss zur Entlastung des Bür-
germeisters der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode auf der Grund-
lage des Schlussberichtes des 
Rechnungsprüfungsamtes für die 
geprüfte Jahresrechnung 2020

Beschluss-Nr.: 322-31/2022
Beschluss zur Entlastung der 
1. Beigeordneten der Landge-
meinde Stadt Bleicherode auf der 
Grundlage des Schlussberichtes 
des Rechnungsprüfungsamtes 
für die geprüfte Jahresrechnung 
2019

Beschluss-Nr.: 323-31/2022
Beschluss zur Entlastung der 
1. Beigeordneten der Landge-
meinde Stadt Bleicherode auf der 
Grundlage des Schlussberichtes 
des Rechnungsprüfungsamtes 

für die geprüfte Jahresrechnung 
2020

Beschluss-Nr.: 324-31/2022
Beschluss zur Entlastung des 
2. Beigeordneten der Landge-
meinde Stadt Bleicherode auf der 
Grundlage des Schlussberichtes 
des Rechnungsprüfungsamtes 
für die geprüfte Jahresrechnung 
2019

Beschluss-Nr.: 325-31/2022
Beschluss zur Entlastung des 
2. Beigeordneten der Landge-
meinde Stadt Bleicherode auf der 
Grundlage des Schlussberichtes 
des Rechnungsprüfungsamtes 
für die geprüfte Jahresrechnung 
2020

Der Bericht der örtlichen Rech-
nungsprüfung sowie die fest-
gestellten Jahresrechnungen 

der Rechnungsjahres 2019 und 
2020 liegen gemäß § 80 Abs. 4 
S. 1 ThürKO im Zeitraum vom 
02.01.2023 bis 20.01.2023 bei 
der Stadtverwaltung Bleicherode 
im Rathaus, Kämmerei (Zimmer 
2), Hauptstraße 37, 99752 Bleiche-
rode öffentlich aus und können 
nach Terminvereinbarung (Tele-
fon 036338/35314) eingesehen 
werden. 
Darüber hinaus wird der Bericht 
bis zur Feststellung der folgenden 
Jahresrechnung (Rechnungsjahr 
2021) zur Einsichtnahme zur Ver-
fügung gehalten.

Bleicherode, 30.11.2022

Rostek
Bürgermeister

Soweit die Steuerpflichtigen im 
Laufe des Monats Januar 2023 
keinen neuen Grundbesitzabga-
benbescheid für das Jahr 2023 
erhalten, wird die Grundsteuer 
für das Jahr 2023, für die in der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
gelegenen land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe und Grund-
stücke gem. § 27 Abs. 1 und 3 des 
Grundsteuergesetzes, in Höhe der 
Beträge festgesetzt, die für das 
vorhergegangene Kalenderjahr 
2022 zu entrichten waren. 

Die Abgabepflichtigen werden 
deshalb gebeten, die Grundbe-
sitzabgaben, die sich aus dem 
letzten Grundbesitzabgaben-
bescheid ergeben, ohne beson-

dere Aufforderung weiterhin zu 
den üblichen Fälligkeitsterminen 
(15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
bzw. bei Jahreszahlern zum 
01.07.) auf das im Bescheid ge-
nannte Konto zu überweisen. 

Für die Abgabepflichtigen treten 
mit dem Tag der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Abgabenbescheid 
zugegangen wäre. Die Steuerfest-
setzung kann innerhalb einer Frist 
von einem Monat durch Wider-
spruch angefochten werden. Die 
Frist beginnt mit Ablauf des Ta-
ges dieser Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder 

mündlich zur Niederschrift bei der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
- Steueramt - Hauptstr. 37 (Rat-
haus), 99752 Bleicherode einzu-
legen. Der Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung. Mahnge-
bühren und Vollstreckungskosten 
trägt der Zahlungspflichtige.

Bei auftretenden Fragen steht 
Ihnen die Kämmerei/Steuern der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode  
(Frau Schmidt, Tel.: 036338/35333) 
zu weiteren Informationen gerne 
zur Verfügung. 

Bleicherode, den 20.12.2022

Rostek / Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
über die Feststellung und Entlastung der Jahresrechnungen 2019 und 2020 

der Landgemeinde Stadt Bleicherode

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der 
Grundbesitzabgaben in der Landgemeinde Stadt Bleicherode 

für das Kalenderjahr 2023

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 

036338/353-0
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In der Gemeinde Stadt Bleiche-
rode Gemarkung Bleicherode 
Flur(en) 10 Flurstück(e) 496 wur-
de eine Grenzwiederherstellung 
nach den Bestimmungen der §§ 
9 bis 15 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geo-informations-
gesetzes (ThürVermGeoG) vom 
16. Dezember 2008 (GVBI. S. 574) 
in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt. Über die Liegen-
schaftsvermessung und deren 
Ergebnis wurde eine Grenznie-

derschrift aufgenommen. Die-
se Grenzniederschrift und die 
Dokumentation der Anhörung 
der Beteiligten sowie die dazu-
gehörige Skizze können von den 
Beteiligten vom 20.12.2022 bis 
27.01.2023 in der Zeit von 8 bis 
16 Uhr in den Räumen des Dipl.-
lng.(FH) Dirk Stolze, Öffentlich 
bestellter Vermessungsingenieur, 
llgerstraße 17a, 99768 Harztor OT 
llfeld eingesehen werden. 
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG 

wird durch Offenlegung das Er-
gebnis der o. g. Liegenschaftsver-
messung bekannt gegeben. Das 
Ergebnis der Liegenschaftsver-
messung gilt als anerkannt, wenn 
innerhalb eines Monats nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist kein Wi-
derspruch erhoben wurde. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen das Ergebnis der Liegen-
schaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf 

der Offenlegungsfrist bei Dipl.-
Ing. Dirk Stolze, Öffentlich be-
stellter Vermessungsingenieur, 
llgerstraße 17 a, 99768 Harztor 
OT llfeld schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch erhoben 
werden.

Dipl.-lng.(FH) Dirk Stolze 

Öffentliche 
Bekanntmachung der Offenlegung des Ergebnisses der Grenzfeststellung, 
der Grenzwiederherstellung und der Abmarkung von Flurstücksgrenzen 
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An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Januar feiern.

Bleicherode (bv) Nach den Infor-
mationen des Bürgermeisters zu 
den laufenden und abgeschlos-
senen Baumaßnahmen in der 
Landgemeinde gab die Kämme-
rin Kerstin Cassube eine Zusam-
menfassung vom Jahresabschluss 
2019/20, wozu die Stellungnah-
me der Landgemeinderatsmit-
glieder erforderlich war. Zu den 
beanstandeten Fakten durch die 
Kommunalaufsicht war deshalb 
eine Stellungnahme abgegeben 
worden, die die einzelnen Ämter 
der Verwaltung, wie z.B. Haupt – 
und Bauausschuss, erarbeitet hat-
ten. Insgesamt war es ein guter 
Prüfbericht, so die Kämmerin. Die 
Bücher sind stimmig und lücken-
los, die Zusammenarbeit mit der 
Kommunalaufsicht zufriedenstel-
lend, so dass man zuversichtlich 
in die Zukunft blicken könne.
Weiterer Tagesordnungspunkt in 
der Sitzung war die Benutzungs-
satzung für die insgesamt 7 Kin-
dertageseinrichtungen in der 
Landgemeinde. Den Elternbei-
räten und auch den Trägern der 
Kindereinrichtungen wurde die 
Satzung vorgestellt. Wie Haupt-
amtsleiter Roy Becker feststellte, 
schienen die Elternbeiräte zufrie-

den, da zur Landgemeinderatssit-
zung keine Vertreter gekommen 
waren. Seit eineinhalb Jahren 
wurde an der Satzung gearbeitet, 
da teilweise 12 Jahre alte Kalku-
lationen in der Satzung berück-
sichtigt waren. Seitdem sind nicht 
nur die Personalkosten gestiegen.  
Unterschieden wird in der neuen 
Satzung nur noch nach Halb- und 
Ganztagsplatz. In der gesamten 
Landgemeinde werden die glei-
chen Kosten erhoben, die Eltern 
können deshalb nur noch nach 
z.B. Konzept oder Personal in den 
einzelnen Einrichtungen ent-
scheiden, wo ihre Kinder betreut 
werden sollen. Die Landgemein-
de liegt mit ihren Kosten im unte-
ren Durchschnitt des Landkreises 
Nordhausen. 
Nach den Ausführungen von 
Bauamtsleiter Heerwig zur Er-
neuerung bzw. Erweiterung 
der Beleuchtung auf der Straße 
hinter dem Freibad Bleicherode 
stimmten die Landgemeinderats-
mitglieder der Ernennung und 
Beförderung von Angehörigen 
der Feuerwehren zu. Damit soll 
die ehrenamtliche Tätigkeit der 
Feuerwehrmänner und – frauen 
Anerkennung und Lob erfahren. 

Landgemeinderatzssitzung im November

Garten- und Hausmeisterservice 
 
Danny Lofing  
Krajaer Straße 6  
99752 Kleinbodungen  
 

  

 036338/488135  
  0174/2449766  

 036338/488136 
   
- Rasen Mähen  - Haushaltsauflösung 
- Pflasterarbeiten - Strauch- & Baumschnitt - Entsorgung 
- Gartenpflege - Pflanz- & Rodearbeiten - Besorgungsfahrten 
- Hecke schneiden - Möbel Auf- und Abbau - Grabpflege 
- Baumfällung    - Kleine Reparaturarbeiten - Winterdienst 
- Straßen- und Gehwegreinigung - und auf Anfrage  

E-Mail: garten-hausmeisterservice-lofing@gmx.de 
Homepage: Garten-Hausmeister-Lofing.de 
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Angestimmt, nicht angepfiffen, 
wird, wenn der 1. FC Südharz 
unterwegs ist. Alle singfreudigen 
Frauen des Kirchenkreises wer-
den von Kantorin Viola Kremzow 
zu einem ausführlichen Frauen-
chorprojekt eingeladen. „Ab dem 
13. Januar 2023 proben wir an vier 
Freitagen und singen am 4. und 5. 
Februar 2023 in zwei Gottesdiens-
ten“, erläutert Viola Kremzow 
den Plan. Frau Kremzow nimmt 
Anmeldungen bis allerspätes-
tens zum 10.1.23 entgegen über: 
viola.kremzow@ekmd.de oder 
Tel. 03631/4708218. Gemeinsam 
mit den Sängerinnen möchte 
sie sich wieder auf den Weg ma-
chen, um neue Orte und neue 
Menschen kennenzulernen. Die 
Probeorte sind quer durch den 
Kirchenkreis verteilt: Nordhausen, 
Niedersachswerfen, Trebra und 
Görsbach. Am Samstag, dem 4. 
Februar gestaltet der Chor einen 
Abendgottesdienst in der St.-
Mauritius-Kirche in Görsbach und 
am Sonntag, 5. Februar wird er in 
der (beheizbaren) katholischen 

Kirche St. Michael in Weißenborn-
Lüderode zu Gast sein. In diesem 
Sommer ging das Frauenchorpro-
jekt probehalber in ein kompak-
tes Trainingslager, mit nur einem 
einzigen Chorwochenende. 2023 
kehren sie zurück zu den Wurzeln. 
„Der 1. FC Südharz startet in die 
nächste Saison!“, verkündet Vio-
la Kremzow fröhlich. Irgendwie 
sieht man sie dabei doch schon 
fast mit einer Trillerpfeife daste-
hen. Aber vermutlich würde sie 
auch die noch kreativ als Instru-
ment einsetzen. Sicher kann man 
da nie sein.

Proben jeweils freitags 
18.30-20.00 Uhr
13. Januar – Christuskirche, 
Grimmelallee 51, NDH
20. Januar – Niedersachswerfen 
Bürgerhaus am Kirchplatz
27. Januar – Gemeindesaal 
Trebra, Bleicheröder Str. 70, 
99755 Hohenstein
3. Februar – Gemeindesaal 
Görsbach, Schulplatz
Gottesdienste
4. Februar – 17.00 Gottesdienst in 
St. Mauritius Görsbach
5. Februar – 14.00 Gottesdienst 
in St. Michael (kath.) Weißenborn-
Lüderode, Kirchstraße 5, 37345 
Sonnenstein
Bitte melden Sie sich bis zum  
19. Dezember 2022 an: 
viola.kremzow@ekmd.de
oder 03631-4708218.  Dazu ge-
ben Sie bitte an: Name, Wohnort, 
Stimmlage, Telefon- oder Email-
Kontakt.

Regina Englert

… und Wünsche vom Himmel 
fallen, wenn kalte Nächte von 
warmen Lichtern erfüllt werden, 
wenn sich Erwachsene wieder 
ein bisschen wie Kinder fühlen, 
wenn Hektik und Stress von Liebe 
und Vorfreude überdeckt werden, 
dann ist es höchste Zeit zu sagen 
- Frohe Weihnachten!
Mit diesen Worten eröffnete der 
Chor der Staatlichen Regelschule 
„Löwentor“ Bleicherode unter der 
Leitung von Frau Hesse seine Dar-
bietungen zum „12. Kanzlei-Ad-
vent“. 

Mit alten und neuen Weihnachts-
liedern, mit Gedichten und Inst-
rumentalstücken gelang es den 
Kindern, die Besucher auf eine 
freudvolle und zugleich besinn-
liche Adventszeit und das bevor-
stehende Weihnachtsfest einzu-
stimmen. 
Allen Mitwirkenden ein Danke-
schön und ein frohes und gesun-
des neues Jahr. 

E. Arndt

Bleicherode (bv) Als ob es die 
letzten beiden Jahre nicht gege-
ben hätte, war der erste Advent in 
der Alten Kanzlei so schön wie im-
mer. Weihnachtliche Stimmung, 
gutes Essen und Trinken, Stände 
mit Geschenkartikeln, Märchen-
lesung, eine Modelleisenbahn 
und der Besuch des Weihnachts-
mannes bei den vielen kleinen 
und großen Besuchern bescherte 
allen große Freude. Nicht immer 
muss es ein großer Weihnachts-
markt sein, im kleinen und ge-
mütlichen Rahmen hat man 
mehr Gelegenheit für Gespräche 
und zum Genießen. Die fleißigen 
Weihnachtswichtel vom Förder-

verein der Alten Kanzlei und ihre 
vielen Helfer hatten alle Hände 
voll zu tun, um den Andrang zu 
bewältigen. 
Großes Lob und ein herzliches 
Dankeschön von allen Seiten war 
die Bestätigung, dass schöne Tra-
ditionen weiterbestehen können 
und nichts von ihrem Reiz verlie-
ren.

Foto: Vogler

1. FC Südharz startet neue Saison Wenn es Sternschnuppen regnet ...

Kanzleiadvent

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Redaktion
blankav@t-online.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00
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Zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bleiche-
rode für die Jahre 2021 und 2022 
am Freitag, dem 27. Januar 2023, 
um 19.00 Uhr, im Gerätehaus Gü-
tersloher Straße 1, lade ich alle Ka-
meradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Bleiche-
rode herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung der Mitglieder und 

Gäste
2.  Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
3. Verlesen der Tagesordnung
4.  Abstimmung über die Tages-

ordnung
5.  Verlesen des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 
vom 22.10.2021

6.  Verlesen des Tätigkeitsberich-
tes 2021/2022

7. Wortmeldungen der Gäste
8.  Diskussion und Wortmeldun-

gen der Mitglieder
9.  Ernennungen, Beförderungen, 

Auszeichnungen, Verpflichtun-
gen durch den Bürgermeister 
(u.a.)

10.  Wahl der Delegierten zur ge-
meinsamen Hauptversamm-
lung

11.  Wahl der Wehrführung
12. Abschluss der Versammlung 

Marcel Steinecke / Wehrführer

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bleicherode für die 

Jahre 2021 und 2022
ie letzte Sitzung des Senioren-
beirates im Jahr 2022 fand am 
05.12.22 in den Räumen von Fied-
lers statt - sehr schön weihnacht-
lich vorbereitet von Kirsten und 
René Fiedler, Elke Laub und Hella 
Kossek.
Trotzdem hatten wir natürlich 
unser „normales“ Programm zu 
bewältigen und behandelten u. a. 
folgende Themen:
•  Auswertung der Sitzungen des 

Landgemeinderates v. 24.11., 
der Sitzung des Kulturausschus-
ses in Hainrode v. 22.11. und der 
BEN-Zusammenkunft v. 24.11.22

•  Auswertung des Jahresseminars 
des Landesseniorenrates v. 15.-
17.11.22 in Bad Blankenburg

•  Informationen zur Mobilitäts-
konferenz am 09.12.22

•  Informationen zur Senioren-
weihnachtsfeier am 16.12.22 im 
„Berliner Hof“

•  Rückblick auf die Arbeit des Se-
niorenbeirates im Jahr 2022 und 
Ausblick auf das Jahr 2023

•  Probleme und Ereignisse in den 
Ortschaften

Der Vorsitzende bedankte sich 
bei den Mitgliedern, Unterstüt-
zern und Gästen des Senioren-
beirates für die im gesamten 
Jahr geleistete konstruktive und 
freundschaftliche Zusammen-
arbeit und gab seiner Hoffnung 
Ausdruck, dass diese Arbeit für 
unsere ältere Bevölkerung auch 

im kommenden Jahr so aktiv fort-
gesetzt wird. Wenn auch nicht 
alles, was sich der Beirat vorge-
nommen hatte, realisiert werden 
konnte, und wenn auch sicher-
lich nicht alle Wünsche unserer 
Seniorinnen und Senioren erfüllt 
werden konnten, so war es ins-
gesamt gesehen wieder ein recht 
erfolgreiches Jahr. In diesem Zu-
sammenhang gilt natürlich auch 
unser besonderer Dank all denen, 
die uns mit Spenden und aktiver 
Unterstützung geholfen haben, 
unsere Arbeit erfolgreich gestal-
ten zu können. Und in den kom-
menden beiden Jahren werden 
wir auch wieder unsere Besuche 
in den Ortschaften unserer Land-
gemeinde fortsetzen.
Natürlich gratulieren wir an dieser 
Stelle auch wieder allen Jubilarin-
nen und Jubilaren ganz herzlich 
zu ihren Ehrentagen und wün-
schen ihnen vor allem Gesund-
heit, Glück und Wohlergehen.
Allen Leserinnen und Lesern 
wünschen wir für das Jahr 2023 
ebenfalls gute Gesundheit und 
eine friedlichere und mit weni-
ger Sorgen belastete Zeit, als wir 
sie im vergangenen Jahr erleben 
mussten.
Mit meinem ständigen Wunsch: 
„Bleiben oder werden Sie ge-
sund!“ grüßt Sie alle

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Informationen des  Seniorenbeirats

•  Grundpflege nach SGB XI, z. B. Hilfe bei der Körperpflege, Ernährung, 
Mobilität u.v.m.

•  Durchführung ärztlicher Verordnungen nach SGB V, z. B. Injektionen, 
Medikamente stellen und verabreichen, Wundversorgung u.v.m.

•  Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI, 
 z. B. Spaziergänge, Gedächtnistraining, vorlesen u.v.m.
•  Hauswirtschaftliche Versorgung, z. B. Reinigen der Wohnung, 

Apothekengänge, Wäschepflege u.v.m.
•  Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 3 SGB XI viertel- oder halbjährlich 

gem. Pflegegrad
• Stundenweise Verhinderungspflege

Noch Fragen? Sprechen Sie uns einfach an! 

Ihr Ansprechpartner:  
Herr Stephan Druselmann 
Pflegedienstleiter 

Telefon:  03631 4753 40  
Mobil:  0173 7373043 
E-Mail: pflegedienst@drk-nordhausen.de

Finden Sie uns auch 
auf Facebook, einfach 
den QR-Code mit dem 
Smartphone scannen.

Die ambulante  
Pflege des DRK 

Lange gut leben -
alles aus einer Hand.

Foto: A. Zelck/DRKS

Unsere Leistungen der ambulanten Pflege:

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de oder 

Telefon 0 36 31.46 98 00 
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Am 26.11.2022 fand das beliebte 
Sternenfest in und um die „Alte 
Feuerwehr“ statt. 
Dieses Jahr bekam Susanne Schie-
ke, Inh. von Mode & Spiel Unter-
stützung vom AWO Förderverein 
Kita „Schlösschen am Festplatz“.
An diesem Tag wurde der große 
Stern über der „Alten Feuerwehr“ 
wieder zum Leuchten gebracht. 
Mit Glühwein, frisch gebackenen 
Waffeln, Würstchen und Popcorn 

wurden die Besucher in weih-
nachtliche Stimmung versetzt. 
Im Geschäft von Mode & Spiel gab 
es neben den tollen Angeboten 
auch 2 Stände mit handgefertigter 
Dekoration und Schmuck, sowie 
einen großen Basteltisch für die 
Kinder. 
Auf dem Hof konnten große und 
kleine Gäste am Glücksrad drehen 
und es wurden coole Leuchtartikel 
angeboten. 
„Wir bedanken uns bei allen Be-
suchern und den fleißigen Helfern 
für ihre tatkräftige Unterstützung 
und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit.“

S. Schieke und der Förderverein 

Sternenglanz in Bleicherode

Die Bleicheröder Neujahrskon-
zerte sind seit 2010 für viele 
Menschen eine lieb gewonnene 
Tradition geworden. Aus gutem 
Grunde haben wir deshalb für Sie 
hochkarätige Musiker engagiert, 
die sich bereits in zahlreichen 
Konzerten in die Herzen der Zu-
hörer spielten. Begrüßen Sie mit 
uns am 8.1.2023 um 13.30 Uhr 
den „Jungen Bläserkreis Mit-
teldeutschland“. Ihre Konzerte 
führten sie in den vergangenen 
Jahren über ihre Landesgrenzen 
weit hinaus. Sie tourten deutsch-
landweit zu besonderen Anläs-
sen und Staatsakten,gastierten 
in Moskau, Israel und bespielten 
zuletzt den Fernseh-Festgottes-
dienst im Erfurter Dom zum Tag 
der Deutschen Einheit. Zu den ge-
ladenen Gästen zählten der Bun-
deskanzler,der Bundespräsident 
und die Ministerpräsidenten der 
Länder. 
Mit dem „Junger Bläserkreis Mit-
teldeutschland“ ist neben dem 
Auswahlchor und dem Landes-
jugendposaunenchor ein überre-
gionales Ensemble im Posaunen-
werk der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland entstanden. Es 
besteht aus Mitgliedern des Lan-
desjugendposaunenchors, die 
neben den üblichen Arbeitspha-
sen im Plenum in einer kleineren 

Gruppe intensiv Musik erarbeiten, 
wie es in einer großen Gruppe 
nur bedingt möglich ist. 15 Bläse-
rinnen und Bläser aus Posaunen-
chören der EKM ,die in Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen 
beheimatet sind, vereinen das 
Ensemble welches geleitet wird 
von Landesposaunenwart Frank 
Plewka. Seit 2016 treffen sich die 
Mitglieder regelmäßig zu Proben-
tagen und Wochenenden, um 
anspruchsvollere Bläserliteratur 
zu erarbeiten. Aufgrund des am-
bitionierten Leistungsniveaus, 
welches in der Gruppe angestrebt 
wird, sind die Proben von Diszi-
plin aber auch von Humor und 
vor allem viel Spaß geprägt. Das 
Repertoire in einem Sammelbe-
griff zu beschreiben, ist nahezu 
unmöglich: Originalwerke für Blä-
serensembles, meditative Klänge, 
Gospelmusik, Pop Balladen, etc. 
Kaum ein Genre wird ausgelas-
sen. Und zu guter Letzt ist es eine 
wohl ganz besondere, seltene 
Zutat, die diese Formation aus-
macht: die bedingungslose Liebe 
zur Musik und die Bereitschaft, 
diese Liebe an das Publikum wei-
terzugeben. 
Ein Konzert vom „Jungen Bläser-
kreis Mitteldeutschland“ ist ein 
Genuss für Auge, Ohr und Herz! 

Karten gibt es ab sofort in schö-
nem Geschenkformat für 19 
Euro! 
Kulturhaus Bleicherode 
036338/42329, 
kontakt@kulturhaus-bleicherode.de 
Filmtheater Bleicherode 
036338/42868 
Geschäft Frau Schieke 
Mode+Spiel 036338/42997 

Kulinarisch verwöhnt Sie an die-
sem Tag die Gaststätte Bürgerhof. 
Reservieren Sie bitte auf Grund 
der begrenzten Platzkapazitä-
ten Ihren Mittagstisch ab 11 :30 
Uhr unter 036338/42355. Und 
auch nach dem Konzert wird es 
nocheinmal gemütlich und Sie 
können den Tag bei Kaffee und 
Kuchenbüffett ausklingen lassen. 

Neujahrskonzert in Bleicherode am 8.Januar 2023 
Welch ein Jahresbeginn im Kulturhaus!

Generalagentur CORA ADERHOLD
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode • Telefon 036338-597500
info@aderhold@mecklenburgische.com

RS-Virus, Corona, Knochenbrüche bei Eisglätte,….
wie schnell passiert es, mal längere Zeit krank zu sein.
Sprechen Sie deshalb jetzt mit uns, wie Sie zumindest die fi nanziellen 
Folgen hierfür ganz leicht abfangen können.
Krankheit, Pfl egefall, Todesfall  -
besser jetzt vorsorgen u. an die Familie denken!
Wir beraten Sie gern. 
Unsere Hotline: 036338-597500

Individuelle Absicherungen 
im Falle eines Unfalles
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ein frohes neues Jahr! 
Ihr Team von Kindervater Hörakustik

Wir wünschen Ihnen

Hauptstraße 103 
99752 Bleicherode
Telefon 036338 853900
info@kindervater-akustik.de
www.kindervater-akustik.de

Bleicherode (bv) Freude über 
die vielen Besucher stand Bür-
germeister Frank Rostek bei 
der Eröffnung am Samstag des 
Weihnachtsmarktes ins Gesicht 
geschrieben. Nachdem die Vor-
bereitungen sich etwas holprig 
gestalteten - man hatte z.B. über-
legt, ob der Rathausplatz wie zum 
Stadtfest geeigneter wäre – war 
doch der Zierbrunnenplatz be-
vorzugt worden. ,,Am Ende wurde 
alles gut.‘‘ so der Bürgermeister. 
Alle Marktbuden konnten besetzt 
werden. Der Bauhof, die Vereine, 
die Ämter der Stadtverwaltung, 
die Grundschule, die Kindergär-
ten, das Bergmannsblasorchester, 
der Horizont e.V. und vor allem 
auch der Handels- und Gewerbe-
verein und viele andere waren bei 
Vorbereitung und Organisation 

beteiligt. Ihnen allen dankte Frank 
Rostek, dass der Weihnachtsmarkt 
wieder stattfinden konnte. 
Vor dem Auftritt des Kinder-
gartens vom Schlösschen am 
Festplatz hatte er alle Kinder 
eingeladen, auch später die der 
Grundschule, den extra großen 
Stollen von Bäcker Meyer in der 
,,NutzBar‘‘ mit anzuschneiden 
und zu probieren. Einer der Höhe-
punkte war wie immer die Berg-
mannsweihnacht, der Auftritt 
vom ,,Ensemble 72‘‘ schloss sich 
dem an. Der Kindergarten der 
Knirpse und die Musikschule ,,Sai-
tentrainer‘‘ übernahm am Sonn-
tag die Unterhaltung der vielen 
Gäste, die an beiden Tagen sehr 
gutes Essen und Trinken in viel-

fältiger Form genießen konnten.
Es war wohl eine gute Entschei-
dung, den Markt nur an zwei Ta-
gen abzuhalten, denn man hörte 
von vielen Seiten Zustimmung 

und auch Lob dafür. Vielen Dank 
also an alle, für die Mühe und Ar-
beit vor und während des Weih-
nachtsmarktes in Bleicherode.

Fotos: Vogler

Weihnachtsmarkt am Zierbrunnen
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Eine starke Entwicklung nahmen 
im Jahr 2022 die Tischtennis-
Nachwuchsspieler des TTV. In der 
Kreisliga belegte man den ersten 
Tabellenplatz und auch bei den 
Bezirksmeisterschaften erreichte 
man tolle Ergebnisse.
„Wir setzen in der Nachwuchs-Li-
ga ganz bewusst nur die jüngeren 
Jahrgänge ein“, ist Teamchef Tim 
Liebergesell begeistert, „dennoch 
liegen wir ohne Verlustpunkt an 
der Tabellenspitze.“
Das Team, bestehend aus Nam 
Vu Mai (6:0 Siege), Phil Leusen-
rink (13:2), Benedikt Haupt (9:3), 
Jonathan Geißler (4:2) und Finn 
Slomczyk (6:0) zieht dabei einsam 
seine Kreise, besiegte den ärgsten 
Verfolger aus Görsbach im Spit-
zenspiel mit 7:3.
Mitmischen dürften auch die 
Jugendlichen, doch Tom Bögers-
hausen und Justus Wichmann 
werden in der Männer-Kreisliga 
eingesetzt. „Sie sind jetzt soweit, 
dort gegen die erfahrene Konkur-
renz anzutreten. Und auch wenn 
das noch nicht immer von Erfolg 
gekrönt ist, geht die Leistungs-

kurve steil nach oben“, ist Tim 
Liebergesell zuversichtlich.
Neben zahlreichen Medaillen bei 
den Einzel-Kreismeisterschaften 
gab es als Belohnung auch die 
Teilnahme an den Bezirks-Titel-
kämpfen, wo die Trauben erwar-
tungsgemäß deutlich höher hin-
gen.
Am erfolgreichsten war Bene-
dikt Haupt in der AK 13. Gegen 
die deutlich höher eingeschätzte 
Konkurrenz sprang am Ende der 

Bronzerang und damit sogar die 
Qualifikation für die Landesmeis-
terschaft heraus.
Für Phil Leusenrink gab es im 
Doppel Grund zum Jubel: Ge-
meinsam mit Partner Ron Zink 
aus Tambach-Dietharz erspielte 
man sich den 3. Platz und damit 
eine Medaille.
Natürlich kommen solche Ergeb-
nisse nicht von Ungefähr und 
sind neben dem Einsatzwillen der 
Kinder auch Produkt eines star-

ken Trainerteams. Neben Sabrina 
Leusenrink engagieren sich hier 
insbesondere Mathias Wienrich 
und Nachwuchs-Chef Tim Lieber-
gesell (im Foto). Ganz besonders 
hervorzuheben ist natürlich das 
TTV Urgestein Helmut Kusche, 
der es sich auch mit 87 Jahre nicht 
nehmen lässt, die Jugendlichen 
anzuleiten.

Steffen Weber

Jahresrückblick Tischtennis

Der BCC erwartet seine kostümierte Narrenschar 
zu folgenden Veranstaltungen

21.01.2023 ............................ 19 Uhr
1. Festsitzung mit Prinzen-
proklamation
Närrisches Bühnenprogramm und Live-Musik
Eintritt: 18,- €, Kartenvorbestellung erwünscht

28.01.2023 ............................ 19 Uhr
2. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm und Live-Musik
Eintritt: 18,- € 
Kartenvorbestellung erwünscht

29.01.2023 ............................ 15 Uhr
Seniorenkarneval
Das Beste aus dem Abendprogramm
Eintritt: 7,- € 
Karten an der Kasse oder Vorbestellung

04.02.2023 ........................... 19 Uhr
3. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm und Live-Musik
Eintritt: 18,- €, Kartenvorbestellung erwünscht

05.02.2023 ........................... 15 Uhr
Kinderkarneval
Eintritt: Erwachsene: 5,- € / Kinder: 3,- €
Karten an der Kasse

11.02.2023 ............................ 19 Uhr
4. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm und Live-Musik
Eintritt: 18,- € 
Kartenvorbestellung erwünscht

16.02.2023 ............................ 19 Uhr
Weiberfastnacht
Närrischer Abend nur für Ladies
Eintritt: 13,- €, Kartenvorbestellung erwünscht

18.02.2023 ............................ 19 Uhr
5. Festsitzung
Närrisches Bühnenprogramm und Live-Musik
Eintritt: 18,- €, Kartenvorbestellung erwünscht

19.02.2023 ............................ 13 Uhr
Großer Festumzug in 
Bleicherode
Eintritt: frei 

20.02.2023 ........................... 19 Uhr
Rosenmontagsparty
Buntes Bühnenprogramm 
Eintritt: 7,- € 

25.02.2023 ........................... 19 Uhr
Männerballettwettbewerb
mit den besten 10 Männerballetts aus Nordthüringen
Eintritt: Sitzplatz 13,- € / Stehplatz 7,- €
Kartenverkauf am 07.02.23, 18.00 Uhr im Kulturhaus 

26.02.2023 ............................ 11 Uhr
Nordthüringer Tanzfestival
Garde- und Showtanzgruppen der Karnevalsvereine
zeigen ihr Können
Eintritt: 5,- €, Karten an der Tageskasse 

Einlass zu allen Veranstaltungen 1 Stunde vor Beginn
Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der jeweils 
geltenden Corona-Schutzregeln statt.

VERANSTALTUNGEN BLEICHERODE 21.01. BIS 26.02.2023
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Dort wo es sonst um jeden ge-
wonnenen Zweikampf und jedes 
geschossene Tor geht, haben die 
Fußballer der Herrenmannschaf-
ten, gemeinsam mit Abteilungs-
leitung und langjährigen Vereins-
mitgliedern, mit einem eigenen 
kleinen Weihnachtsmarkt die 
diesjährige Weihnachtszeit auf 
dem Sportplatz eingeläutet. Und 
wie wichtig nach zwei Jahren Abs-
tinenz solch ein Event für alle Mit-
glieder war, konnte man von Be-
ginn an, an jeder Ecke spüren. An 
dieser Stelle möchten wir uns für 
die hervorragende Unterstützung 
des Fördervereins „Schlösschen 
am Festplatz“, dem Förderverein 
“Kindergarten Gartenkinder” und 
beim Bleicheröder Karnevalsver-
ein bedanken, die uns und unse-
re Gäste mit Glühwein, Grillgut, 
heißen Suppen und süßen Ver-
führungen wie Schokoäpfel, Waf-
feln und weiteren Naschereien 
verköstigten. Das ist das schönste 
Beispiel für gelebtes Vereinsleben 
in Bleicherode und sollte unbe-

dingt weiter ausgebaut werden. 
Ebenfalls großer Dank an die 
Firma Jörg Kröner, die uns ihren 
Schauwagen überlassen hat und 
an Julia Kröner von der Brunnen 
Apotheke Bleicherode für die Be-
reitstellung der Weihnachtshütte 
und natürlich dem berühmt-be-
rüchtigten Apothekerschnaps.
Abteilungsleiter Carsten Mallon 
betonte bei seiner Eröffnungs-
rede, dass es heutzutage nicht 
mehr selbstverständlich ist, aber 
umso erfreulicher für uns, dass 
viele unserer Einladung mit ihren 
Liebsten gefolgt sind und das 
über mehrere Generationen Blei-
cheröder Fußballgeschichte hin-
weg. Uns zeigt es, dass wir mit un-
serer Arbeit nicht ganz so falsch 
liegen und auf dem richtigen 
Weg sind. In den vergangenen 
Jahren wurde zusammen einiges 
auf dem Sportplatz bewegt. Die 
Sanierung, Renovierung und Mo-
dernisierung der Räumlichkeiten 
auf der Sportstätte, Vereinsheim, 
Kabinen, Flutlichtanlage oder vie-
le kleine Dinge, die nicht sofort 
erkennbar sind und bei denen es 
durch kleine Vereinsaufrufe im-
mer sofort tatkräftige Unterstüt-
zung gab, beweist den Teamgeist 
und zeugt von Familiencharakter 
unseres Vereins.
An so einem Abend durfte ein 
kurzer Rückblick der letzten Jahre 
nicht fehlen. So schmerzten die 

knappen Nichtauf-
stiege der 1. Her-
renmannschaft in 
den letzten Spiel-
zeiten sehr. Umso 
erfreulicher sind 
die eindrucksvol-
len Siege des jun-
gen Teams in der 
aktuellen Saison, 
mit der wir sicher-
lich in den nächs-
ten Jahren noch 
Erfolge feiern wer-
den. Besonders 
stolz sind wir über 
die erfolgreiche Neuausrichtung 
und Förderung unsere Jugend 
mit einem explosionsartigen Zu-
wachs an neuen Mitgliedern und 
begeisterten Eltern. Dank geht an 
unsere Schiedsrichter, die Woche 
für Woche ein nicht immer leich-
ter werdendes Amt ausüben. Mit 
einem Präsent bedanke sich der 
Verein bei unserer Mamsel Kers-
tin Aurich, Eileen Aue und Anja 
Hauptmann für ihre Bereitschaft, 
an den Heimspielwochenenden 
den Verkauf zu übernehmen und 
somit die Bewirtung der Zuschau-
er auf dem Sportplatz zu gewähr-
leisten. Leider mussten wir in den 
letzten Jahren auch einige große 
Fußballer, Schiedsrichter und 
Gönner unseres Vereins gehen 
lassen, die wir aber stets in unse-
ren Gedanken haben.

Anschließend wurde bis spät in 
die Nacht Glühwein getrunken, 
am wärmenden Feuer gestan-
den, selbstverständlich viel über 
das schönste Hobby der Welt ge-
redet und ausgelassen getanzt. 
Das können unsere Fußballer 
nämlich genauso gut, wie Fuß-
ball spielen. Und wenn man sich 
bei Jung und Alt an den Tischen 
so umhörte, waren sich alle einig, 
dass es nächstes Jahr genauso 
wieder stattfinden sollte. Unser 
größter Dank für diesen wunder-
baren Abend geht an alle Helfer, 
die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben.

Abteilungsleitung Fußball 
des SV Glückauf Bleicherode

Ho, ho, ho – Weihnachtsmarkt auf dem Sportplatz

In den darin neu vereinbarten 
Vorauszahlungen wurden bereits 
die bisherigen Entwicklungen 
der Preise für Energie des Jahres 
2022 berücksichtigt. “Mit den Be-
triebskostenabrechnungen wur-
de daher die Vorauszahlungen 
für Heizkosten unserer Mitglieder 
(Gas und Fernwärme) in der Regel 
um 30 Prozent erhöht. Statt einer 
monatlichen Heizkostenvoraus-
zahlung von beispielsweise 100 € 
werden somit 130 € notwendig.”, 
teilt der Vorstand der WBG mit. 
Ab Januar kommenden Jahres 
müssen nach aktuellem Planungs-
tand und Prognosen die Heizkos-
tenvorauszahlungen nochmals 
deutlich erhöht werden. Der o. g. 
Beispielhaushalt müsste dann ca. 
200,00 €/Monat Vorauszahlun-
gen auf Heizkosen leisten, zzgl. 
der bisherigen Betriebskostenvo-
rauszahlungen auf Wasser, Müll-

abfuhr, Grundsteuer usw. Nur in 
Bleicherode ist diese Erhöhung 
mit den aktuellen Heizkostenab-
rechnungen bereits erfolgt. Sollte 
es trotzdem bei den zukünftigen 
jährlichen Heizkostenabrechnun-
gen zu höheren Nachzahlungs-
beträgen kommen, die individuell 
eine besondere Härte darstellen, 
wird laut Vorstand der Genossen-
schaft gemeinsam nach Lösun-
gen gesucht. 
Ursprünglich wurde sogar, anstatt 
der Verdopplung, eine Verdrei-
fachung der Vorauszahlungen 
befürchtet. Durch die aktuellen 
Maßnahmen zur Deckelung der 
Kostenentwicklung konnte die-
se Variante verworfen werden. 
“Diese Maßnahmen gefallen uns 
allen nicht. Aber sie wurden we-
der durch die Wohnungsbauge-
nossenschaft, noch durch unsere 
Energielieferanten verursacht. Sie 

sind jedoch notwendig, um die 
Zahlungsfähigkeit unserer WBG 
auch zukünftig nicht zu gefähr-
den.”, so der WBG-Vorstand. 

Bei zentralen Heizungsanlagen 
für Gebäude geht der Vermieter 
defacto für seine Mieterinnen und 
Mieter in Vorkasse, indem von 
ihm die Energie beim Lieferanten, 
in diesem Fall in großem Umfang 
bei der Energieversorgung Nord-

hausen, eingekauft und bezahlt 
werden muss. In den zurücklie-
genden Tagen und Wochen gab 
es bereits mehrere sehr konstruk-
tive Gespräche zwischen unserer 
WBG und der EVN, um die Belas-
tung sowohl für die Genossen-
schaft, als auch für ihre WBG-Mit-
glieder auf das unvermeidliche 
Mindestmaß zu begrenzen.

Steffen Loup

Wohnungsbaugenossenschaft (WBG Südharz) hat Nebenkostenabrechnungen 
für das Jahr 2021 fertiggestellt  
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Da Traditionen immer irgend-
wann ihren Anfang finden, möch-
ten wir als Abteilung Fußball 
zukünftig Veranstaltungen wie 
unsere Weihnachtsfeier nutzen 

und Personen ehren und unseren 
Dank ausrichten, die in den letz-
ten Jahrzehnten einen großen Teil 
der Abteilung Fußball ausmach-
ten und seit Jahren treue Mitglie-

der als Aktive oder auch Fans sind. 
Und so wurden für jeweils 20- 
bzw. 25jährige Vereinsmitglied-
schaft mit einer Urkunde Enrico 
Kopf, Dirk Pfützenreuter, Axel 
Kühn, Jens Funke, Marko Hesse, 
Michael Jacob, Thomas Schimu-
nek, Florian Svatos, Sascha Stein-
ecke, Axel Merfert, Volker Rostek, 
Martin Kühn und Torsten Becker 
geehrt.
Für 30jährige Vereinsmitglied-
schaft wurden Tobias Becker, 
Mike Ahrens, Olaf Steuber, Marco 
Meschkutat, Stefan Ahrens, An-
dreas Eisfeld mit einer Schiefer-
tafel in Bronze und für 40jährige 
Vereinsmitgliedschaft mit einer 
Schiefertafel in Silber Stephan 
Raabe, Hans Kremtz, Ralf Jödicke 
und Steffen Stilzebach geehrt.
Und wer den SV Glückauf kennt, 
der weiß auch, dass es Mitglieder 
gibt, die durchaus gefühlt den 
SV mitgegründet haben könn-
ten. Nein, ganz so alt sind die 
folgenden Jubilare dann doch 
noch nicht und so wurden für 55 
Jahre Vereinsmitgliedschaft mit 
der Ehrentafel in Gold Lars Willim, 
Jürgen Seidler und Uwe Ahrens 
geehrt.
Als krönender Abschluss kam 
dann die Championsleague der 
Mitgliedsjahre, wo man wirklich 
sagen kann, dass diese Mitglie-
der den Verein von fast Beginn 
an mit aufgebaut haben. Unser 
„Schorsch“ Georg Querfurt ist 

im Jahr 1962 eingetreten, also 
gerade mal 13 Jahre nach der 
Gründung und somit dieses Jahr 
60 Jahre Teil des Vereins. Und Ur-
gestein des Bleicheröder Fußballs 
Detlef Becker, der im Jahr 1957 
dem Verein seine Treue schwor, 
konnte 2022 sein 65jähriges Ver-
einsjubiläum feiern. Beide haben 
über sechs Jahrzehnte dem Ver-
ein die Treue gehalten und trugen 
als Trainer und Vereinsvorsitzen-
der maßgeblich an der Entwick-
lung des Vereins bei. Und auch 
heute sind sie bei den Heimspie-
len der Bleicheröder Mannschaf-
ten fast jedes Wochenende auf 
dem Sportplatz anzutreffen. Und 
ihr könnt uns glauben, bei nicht 
wenigen Fußballern im Saal ein-
schließlich der Geehrten sind bei 
dieser besonderen Auszeichnung 
die Augen feucht geworden.
Leider steht uns momentan noch 
keine lückenlose Datenlage aus 
73 Jahren Vereinsgeschichte zur 
Verfügung, so dass wir nur mit 
vorhandenen bzw. selbst recher-
chierten Informationen arbeiten 
können. Von daher bitten wir 
auch auf diesem Weg, sollten Mit-
glieder vergessen worden sein, 
bitte meldet euch bei Carsten 
oder Stefan, um die verdienten 
Ehrungen nachzuholen und die 
Daten entsprechend zu aktuali-
sieren.

Abteilungsleitung Fußball 
des SV Glückauf Bleicherode

Ehrung von langjährigen Mitgliedern

Aloe Vera
    für Mensch und Tier    für Mensch und Tier

Claudia Blümel |  0171 8 527 652 | Löwentorstr. 18 | Bleicherode

Schönheitspflege
  Körperpflege
    Beauty Behandlungen
      Massagen

    Neue Öffnungszeiten 
ab Oktober 2022

Di bis Do 11 Uhr bis 15 Uhr
und nach Vereinbarung!

Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 
 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19

BESTATTUNGSINSTITUT
Husung

Tag & Nacht für Sie da!

Bahnhofstraße 3 • Bleicherode
Telefon 03 63 38-48 20 48 

Schulweg 13 • Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-5 00 96

www.bestatter-husung.de

Tischlerei Husung
Telefon 03 63 34-5 00 96
info@tischlerei-husung.de

Schulweg 13 
99752 Bleicherode/
OT Wolkramshausen

Motivierter Handwerker gesucht! 
• m/w/d
• handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise Tischler
• Praktische Erfahrungen im Handwerk
• Fähigkeit eigenständig zu arbeiten
• guter Kundenumgang

Wir bieten:
• Anstellung in Teilzeit oder Vollzeit
• Praktische Einarbeitung
• Faire Bezahlung
• 30 Tage Urlaub
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Familienfreundlicher Betrieb
• junges, dynamisches Team

Bewerbung per Post oder Email an: 
Tischlerei Husung zu Hd. D. Husung
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Im Dezember hatten Vorstand 
und Aufsichtsrat der Wohnungs-
baugenossenschaft Südharz 
(WBG) nach zweijähriger Coro-
na-Pause zum Vertreterforum 
eingeladen. Neben der satzungs-
gemäßen ordentlichen Vertre-
terversammlung im Juni jeden 
Jahres ist das Forum eine weitere 
Möglichkeit des Austausches zwi-
schen Vorstand und Aufsichtsrat 
der Genossenschaft und ihren ge-
wählten Vertretern.

Von den 70 Mitgliedern der Ver-
treterversammlung waren 59 
anwesend. Im Anschluss an die 
Begrüßung durch Doris Schilling, 
die Aufsichtsratsvorsitzende der 
WBG, berichtete der Vorstand 
Finanzen, Steffen Loup, über 
die aktuelle Lage und Probleme 
der Wohnungsunternehmen in 
Deutschland im Allgemeinen 
und über die der WBG Südharz im 
Besonderen. Detailliert wurden 
die Auswirkungen der aktuellen 
deutschen Politik auf den Ge-
samtzustand der Genossenschaft 
geschildert. 
Er legte dabei den Schwerpunkt 
seiner Ausführungen auf die Situ-
ation rund um die Kosten und die 
Sicherheit der Energie- und Wär-
meversorgung der Wohnungs-
bestände. Steffen Loup betonte 
noch einmal die Notwendigkeit 
der Verdopplung der Heizkosten-
vorauszahlungen durch die Ge-
nossenschaftsmitglieder ab dem 
kommenden Jahr. Das gilt für die 
rund 4.700 WBG-Wohnungen, 
die an zentrale Heizungssysteme 
bzw. an ein Fernwärmenetz ange-
schlossen sind. 

Den gewählten WBG-Vertretern 
wurden anschließend die unter-
schiedlichen Teams der Genos-
senschaft vorgestellt. 70 Frauen 
und Männer, darunter acht Auszu-
bildende, arbeiten in der Verwal-
tung der WBG und ihrer Tochter, 
der Wohnungsverwaltungsgesell-
schaft Nordhausen mbH (WVG). 
Der Vorstand dankte allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für 
ihren hohen Einsatz in einem Jahr, 
das es so in den zurückliegenden 
drei Jahrzehnten wohl nicht ge-
geben habe. Er beschrieb außer-
dem die rasante Entwicklung bei 
der Zinsentwicklung für Darlehn 
in den vergangenen Monaten, 
die eine weitere Herausforde-
rung für die WBG Südharz bei der 
nachhaltigen Planung zukünfti-

ger Projekte darstellt. Er konnte 
weiterhin ein positives Resümee 
zur Einführung des digitalen 
Service-Portals sowie der damit 
verbundenen WBG-Mieter-App 
„Meine Südharz“ fassen. Mehr als 
1.000 WBG-Mitglieder haben sich 
bereits im Service-Portal ihrer 
Genossenschaft registriert und 
haben nun jederzeit digitalen Zu-
griff auf sämtliche Unterlagen zu 
ihrem Mietvertrag, ihrer Mitglied-
schaft und ihren Betriebskosten-
abrechnungen. Mit der Vorschau 
auf das neue Jahr, besonders im 
Hinblick auf die im Frühjahr anste-
hende Vertreterwahl, schloss Stef-
fen Loup seine Ausführungen mit 
der Hoffnung ab, dass sich wieder 
viele Kandidaten bereit erklären, 
um sich in diese ehrenamtliche 
und gleichermaßen verantwor-
tungsvolle Arbeit im höchsten 
Gremium der Genossenschaft 
einzubringen. 
Der Blick auf die Vermietungs-
situation fällt hingegen zweige-
teilt aus. Wie Sven Dörmann, der 
Vorstand Wohnen, berichtete, 
wird am Ende des Jahres eine 
deutlich höhere Vermietungs-
quote verzeichnet werden als 
am Jahresanfang erwartet. Das 
lag vor allem an der Vermietung 
von rund 220 Wohnungen an 
Menschen aus der Ukraine. An-
ders verhält es sich hingegen bei 
der Entwicklung im Bereich des 
studentischen Wohnens. In den 
Corona-Jahren 2020/21 war die 
Vermietung an Studierende von 
regelmäßig mehr als 300 Neu-
verträgen pro Jahr auf unter 200 
eingebrochen. Die Hoffnung des 
Vorstandes, nach Aufhebung der 
Coronaeinschränkungen, wieder 
auf das vorherige Niveau zu ge-
langen, erfüllte sich bisher leider 
nicht. Lediglich rund 180 Mietver-
träge mit Studierenden konnten 
abgeschlossen werden.

Der Rückblick auf die Baumaß-
nahmen des Jahres 2022 offen-
bart die positive Entwicklung der 
Genossenschaft im technischen 
Bereich. Trotz der anhaltenden 

Probleme hinsichtlich Verfügbar-
keit und Kosten von Bauleistun-
gen, wurden weitestgehend alle 
geplanten Wartungsarbeiten, In-
standsetzungen und Modernisie-
rungsmaßnahmen abgeschlos-
sen. 
Von Balkonanbauten am Objekt 
in der Lindenstraße 10 - 16 in 
Nordhausen, über Wärmedäm-
mung und Balkonanbauten an 
den Objekten in der Naumann-
straße 9 - 14 in Bleicherode bis hin 
zum weiteren Glasfaserausbau 
in Bleicherode und Nordhausen 
– unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie unsere vielen 
Handwerkerpartner haben ihre 
Vorhaben umgesetzt.”, so der 
WBG-Vorstand. Zum Ende dieses 
Jahres profitieren bereits weit 
über 3.000 Wohnungen in Nord-
hausen und Bleicherode von den 
Vorzügen des WBG-eigenen Glas-
fasernetzes bis in die Wohnung 
(FTTH). Seit Jahresbeginn können 
somit die attraktiven Internet-
produkte der Genossenschaft, 

WBG-Energie-Internet, genutzt 
werden. Viele WBG-Mitglieder 
profitieren inzwischen von den 
günstigen Angeboten im neuen 
High-Speed-Netz.

Im Anschluss an die Berichterstat-
tungen des WBG-Vorstandes hat-
ten die Vertreter die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen oder Anregun-
gen zu geben. Davon wurde rege 
Gebrauch gemacht. Auch in die-
sen unsicheren Zeiten bleibt die 
WBG Südharz für ihre Mitglieder 
der sichere Partner.

Sven Dörmann

Vertreterforum der WBG

Heimatgeschichte

Nach der Niederlage der preußi-
schen Armee im Oktober 1806 
bei Jena und Auerstedt wurden 
die Franzosen Herren unserer 
Heimat. Die Reste der geschla-
genen Preußen wurden von Blü-
cher und Scharnhorst über den 
Harz geführt. Die Flüchtenden 
wurden von den kampferprob-
ten Revolutionsheeren der Mar-
schälle Soult und Ney verfolgt. 
Zwischen Werther und Nordhau-
sen wurden die Franzosen solan-
ge von den Preußen aufgehalten, 
bis sie selbst ungehindert abge-
zogen waren.
Der Kanonendonner am 17. 
Oktober 1806 war bis nach Blei-
cherode zu hören. Noch war 
Bleicherode durch den Rückzug 
der Preußen unberührt geblie-
ben. Kurz vor der Schlacht bei 
Jena musste der Kämmerer der 
Stadt alle Geldbestände und Ob-
ligationen ( Verbindlichkeiten) 
zur Festung Magdeburg über-
senden. Es waren 315 Taler und 
Obligationen im Wert von 5400 
Taler. Nach der feigen Übergabe 
Magdeburgs wurde alles vom 
französischen Intendanten be-
schlagnahmt. Bis zum 20. Ok-
tober wurden Nordhausen und 

die umliegenden Dörfer von den 
Truppen des Soult‘schen Korps 
überrannt. Den Korps ging ein 
schlechter Ruf voraus. Über-
all wurde in den thüringischen 
Städten und Dörfern geplündert 
und gebrandschatzt. Die Bevöl-
kerung musste furchtbare Schre-
ckenstage überstehen.
Als die Franzosen die Stadt er-
reichten, waren die Bleicherö-
der in großer Furcht. Sie trieben 
ihr Vieh in Rüdigers Hölzchen 
und versteckten sich selbst im 
Schinstertal. Die Stadt musste 
eine Zwangsanleihe von 2000 Ta-
lern aufbringen ( für Verpflegung 
und Unterkunft). Das Stadtsäckel 
aber war leer. Sofort musste der 
preußische Adler in den Rathäu-
sern und Amtsstuben entfernt 
werden. Den Bürgern wurde in 
einem Schutzbrief zugesichert, 
dass sie wie französische Bür-
ger behandelt würden. Aber die 
Wirklichkeit sah ganz anders aus. 
Die Stadtväter waren Tag und 
Nacht auf den Beinen, um den 
vielen französischen Befehlen 
und Anforderungen gerecht zu 
werden.
Teil 2 folgt.

Wolfgang Lindner

Als Bleicherode französisch war – Teil 1

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung
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KRAJA

Es ist schon zu einer schönen Tra-
dition in Kraja geworden, dass die 
Kirchengemeinde zu einem vor-
weihnachtlichen Konzert in die 
Kirche zu Kraja einlädt. 
Zahlreiche Gäste wurden durch 
die Gemeindepädagogin, Frau Bla-
szcyk- Wand, herzlich begrüßt. Da-
niel Fromm und sein Bruder eröff-
neten musikalisch mit Orgel-und 
Trompetenspiel den besinnlichen 
Nachmittag.
Die Singegemeinschaft Kraja, die 
seit mehr als 15 Jahren Jung und 
Alt mit ihren Liedern erfreut, prä-
sentierte ein weihnachtliches Pro-
gramm, welches von den Anwe-
senden ein dickes Lob erhielt.

Im Anschluss an das Konzert lud 
die Kirchengemeinde alle Anwe-
senden zu einer Kaffeetafel mit 
selbstgebackenem Kuchen in die 
Kirche ein.
Wer es lieber etwas herzhaft 
mochte, der konnte Bratwurst und 
Glühwein am Kircheneingang ge-
nießen.
Diese Veranstaltung trug sehr 
dazu bei, dass Menschen, egal ob 
Christen oder einfach nur Interes-
sierte, die ein wenig Weihnachts-
stimmung genießen wollten, sich 
trafen, miteinander ins Gespräch 
kamen und einen netten Nachmit-
tag verbrachten.
Ein Dankeschön an alle, die an der 
Vorbereitung beteiligt waren.

Ilona Scharff

Die Coronapandemie erlaubte es 
in den letzten 2 Jahren nicht, sich 
in der Vorweihnachtszeit zu einer 
gemeinsamen Weihnachtsfeier zu 
treffen. 
Um so größer war die Freude über 
die Einladung, der mehr als 40 Se-
niorinnen und Senioren folgten. 
Liebevoll gedeckte Tafeln, Kaffee 
und selbstgebackener Kuchen 
brachten echte Weihnachtsstim-
mung auf.
Der Ortschaftsürgermeister hieß 
alle herzlich willkommen, infor-
mierte kurz über einige Aktivitäten 
im Ort und bedankte sich beim 
Krajaer Karnevalsverein 1974 e.V. 
für die engagierte Arbeit am Pro-
jekt „Rundwanderweg“. Ein Dan-
keschön galt auch den fleißigen 
Helferinnen und Helfern der Weih-
nachtsfeier.
Viel Spaß hatten alle am Auftritt 

von Steffen, einem Bauchred-
ner aus Ruhmspringe, der seinen 
Freund Rudi- einen Schweine-
hund- mitgebracht hatte. Es wur-
de viel gelacht an diesem Nach-
mittag. 

Im Namen aller geht ein großes 
Dankeschön an den Ortschaftsür-
germeister und seinen Ortschafts-
rat und nicht zuletzt an das Gast-
haus Aderhold für das sehr leckere 
Abendessen.

Ilona Scharff

Vorweihnachtliches Konzert in der Kirche 
zu Kraja

Rentnerinnen und Rentner sagen Danke
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Eine traurige Zeit der Landfrauen 
aus Obergebra ist überwunden: 
nachdem ihre langjährige Leiterin 
Helga Kinzel verstorben war, ruh-
te diese Initiative im Ort. 
Glücklicherweise hat sich Gabi 
Bode aus dem Ort entschlossen, 
die auseinandergefallene Gruppe 
wieder zu einen und belebt mit 
ihrer herzlichen und kreativen Art 
ihre Zusammenkünfte.
So können sich wieder monatlich 
die bis zu 16 Damen bei Kaffee 
und Kuchen treffen und dem All-

tag, der manchmal ganz schön 
einsam sein kann, entfliehen.
Zu Martini wurden sie von Frau 
Bode bekocht, zwar wegen der 
Teuerung nicht mit Gänsekeulen, 
aber die Rouladen mundeten ge-
nauso gut und alle verbrachten 
eine schöne gemeinsame Zeit.
Nun zum Advent wurde wie über-
all auch hier gefeiert, die Frauen 
wurden 
teilweise geholt oder auch wieder 
zurück gebracht und es wartete 
eine festlich geschmückte Tafel 
auf sie. Alles was auf eine weih-
nachtliche Kaffeetafel gehört, war 
zu finden, und so wurde diese Ad-
ventsfeier zu einem weiteren Hö-
hepunkt für die Landfrauen. Diese 
sind glücklich über ihre neue Lei-
terin, nehmen die Treffen gern an 
und erfreuen sich der Wiederbele-
bung ihrer Tradition.

Inge Gerstenberger

„Alle Jahre wieder“ kommt nicht 
bloß das Christkind, sondern auch 
die Weihnachtsfeier für die Senio-
ren, wenn uns Corona nicht aus-
bremst.
Dieses Glück hatten wir am 
08.12.22 und konnten im DGH 
Obergebra eine schöne Weih-
nachtsfeier für die ältere Genera-
tion organisieren.
Wir haben somit 84 Beteiligte 
aktivieren können, angefangen 
über die erschienenen Senioren, 
mit den Akteuren vom Frauen-
chor und dem Mandolinenor-
chester von Obergebra bis hin zu 
den Helfern.
In einer sehr anheimelnden At-
mosphäre und liebevoll gedeck-
ten Tischen konnte jeder essen 
und trinken, sich unterhalten und 
Neuigkeiten austauschen. Es wur-

den alte Bilder in die Runde ge-
geben und die Freude war groß, 
wenn man sich an Menschen aus 
vergangenen Jahren erinnern 
konnte.
Festliche Klänge und die Auf-
forderung zum Mitsingen um-
rahmten die Veranstaltung. Der 
OT- Bürgermeister Michael Stoff 
bediente „seine“  Senioren und 
kam mit ihnen ins Gespräch.Dass 
das alles möglich werden konnte, 
verdanken wir der finanziellen Zu-
wendung durch die Stadtverwal-
tung.
Aber Geld alleine organisiert nicht 
und daher gilt allen Helfern unser 
besonderer Dank und wir wissen 
auch, dass wir uns jeder Zeit auf-
einander verlassen können.

Inge Gerstenberger

Die Landfrauen von Obergebra Weihnachten in Obergebra

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

OBERGEBRA
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Wir freuen uns auf alle Narren, die 
die 42. Saison der Zeinbocksröder 
Karnevalisten im Saal der Familie 
Liefeith in Wülfingerode feiern 
möchten. Zu folgenden Abend-
veranstaltungen sind feierwütige, 
gut gelaunte und natürlich kostü-
mierte Jecken und Weiber herz-
lich eingeladen:
Samstag | 28.01.2023 | 19:42 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Obergebra
Abendveranstaltung

Freitag | 03.02.2023 | 15:30 Uhr 
im Saal der Familie Liefeith 
in Wülfingerode
Kinderkarneval

Samstag | 04.02.2023 | 19:42 Uhr 
im Saal der Familie Liefeith 
in Wülfingerode
1. Abendveranstaltung

Samstag | 11.02.2023 | 19:42 Uhr 
im Saal der Familie Liefeith 
in Wülfingerode
2. Abendveranstaltung

Donnerstag | 16.02.2023 | 19:42 Uhr 
im Saal der Familie Liefeith 
in Wülfingerode
Weiberfastnacht

On Tour sind die Zeinböcke am 
12.02.2023 zum Umzug in Soll-
stedt und am 19.02.2023 zum 
Umzug in Bleicherode.
Zeinbocksrode Meck, Meck, 
Meck!!!
ACHTUNG, ACHTUNG, ACH-
TUNG!!!
KARTENVORVERKAUF!!!

Eintrittskarten für die Abendver-
anstaltungen in Zeinbocksrode 
sind in der Zeit 
vom 09. bis 13.01.2023 
von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

zum Preis von 10,99 € am Emp-
fang der Treppenmeister Wipper-
tal GmbH in Zeinbocksrode er-
hältlich !!!  
Eintrittskarten für die Abendver-
anstaltung in Obergebra sind ab 
dem 02.01.2023 

Mo. bis Fr. 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Sa. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
zum Preis von 10,99 € im Bau- und 
Heimwerkershop Emmelmann in 
Obergebra erhältlich!!!

Wenn Sie diese Ausgabe in den 
Händen halten, schreiben wir be-
reits das Jahr 2023. Ich hoffe, Sie 
sind alle gesund in das neue Jahr 
gekommen und wünsche uns, 
dass wir in diesem Jahr von weite-
ren Krisen verschont bleiben. 
Nach 2-jähriger Pause fand im 
Pfarrhaus Kleinfurra wieder ein 
Weihnachtsmarkt bei bestem 
Wetter statt. Bei den Organisa-
toren und den vielen fleißigen 
Helfern möchte ich mich recht 
herzlich, auch für die Durchfüh-
rung der Rentnerweihnachtsfei-

er, bedanken. Die vielen liebevoll 
dekorierten Stände haben, neben 
dem Weihnachtskonzert in der 
Kirche, für eine tolle weihnacht-
liche Atmosphäre gesorgt. Auch 
die Kinder unserer Kindertages-
stätte erfreuten mit ihrem kleinen 
Programm die Marktbesucher. 
Durch den zeitigen Winterein-
bruch konnte die Baumaßnah-
me am Bahnübergang Kleinfurra 
nicht abgeschlossen werden und 
wird sich nun voraussichtlich auf 
März 2023 verschieben.
Vertreter aller ortsansässigen Ver-
eine und unsere Gastronomen 
haben sich Anfang Dezember 
im Gemeindeamt getroffen, um 
den Veranstaltungskalender für 
2023 abzustimmen. Ich hoffe, 
dass alle geplanten Veranstal-
tungen erfolgreich umgesetzt 
werden können und damit nach 
der Coronapause wieder ein ab-
wechslungsreiches kulturelles 
Angebot unser dörfliches Leben 
bereichert.

Thomas Günzelmann

14.01.2023  Knutfest
28.01.2023  Glühhain
09.04.2023  Osterfeuer Hain und Rüxleben
29.04.2023  Jugendfeuerwehrjubiläum und 
 Fahrzeugweihe
30.04.2023  Walpurgisfeuer Kleinfurra
18.05.2023  Vatertagsfeier Imbiss Zoll
16.-18.06.2023  Fest der Vereine
01.07.2023  Grillfest bei Juchs
05.08.2023  Straßenfest Hauptstraße Kleinfurra
12.08.2023  Sommerfest Hain
12.08.2023  Sommerfest bei Juchs
02.10.2023  Oktoberfest bei Juchs
07. und 08.10.2023 Kirmes Kleinfurra
21. und 22.10.2023 Kirmes in Hain
28. und 29.10.2023 Kirmes in Rüxleben
11.11.2023  Glühweinfest Imbiss Zoll
25.11.2023  Markt in den Advent bei Juchs
02.12.2023  Weihnachtsmarkt 
28.12.2023  Preisskat bei Juchs
31.12.2023  Turmblasen in Rüxleben

Karneval auch in Obergebra

Neues aus Kleinfurra Veranstaltungskalender 2023
KLEINFURRA
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LIPPRECHTERODE

Zwei erste Hilfe Kurse wurden 
kürzlich für Kinder der Vereine 
in Lipprechterode im Bodetreff 
angeboten. Einmal für die Alters-
gruppe 6-9 Jahre und einmal für 
die Altersklasse 10-15 Jahre. Die 
Verantwortlichen der Vereine fan-
den, dass dies eine gute Idee ist. 
Die Organisation lag in den Hän-
den von Ramona Echtermeyer. 
Sie holte sich den ausgebildeten 
Rettungssanitäter Sebastian Mül-
ler aus Nordhausen zur Seite. Mo-
mentan ist Herr Müller in einem 

Freiwilligen Sozialen Jahr und 
Jugendgruppenleiter beim DRK, 
weiterhin ist er ehrenamtlich tätig 
bei der Bergwacht und im Sani-
tätszug Wolkramshausen. 
Warum sollen Kinder dies lernen? 
Sie verlieren die Angst vor Not-
fällen, lernen mit Notsituationen 
(die zum Leben dazugehören) 
umzugehen. An praktischen Bei-
spielen konnten sie „verarzten“, 
Reanimation üben und einiges 
mehr. Alle erhielten zum Ab-
schluss eine kleine Urkunde. Zur 
Freude gab es für die Kinder und 
Jugendlichen einen kleinen Im-
biss. Stolz gingen sie nach Hause. 
Den Kindern und Herrn Müller hat 
es sichtlich Spaß gemacht, wurde 
doch mit ihnen auf Augenhöhe 
gesprochen. Dankeschön an Se-
bastian. Zum Schluss möchten wir 
noch auf den Schulsanitätsdienst 
in manchen Schulen hinweisen. 

Ramona Echtermeyer

Der Lipprechteröder Carne-
val Club e.V. nahm den Tag der 
Schlüsselübergabe am 11.11.2022 
zum Anlass, engagierten Vereins-
mitgliedern für ihr Engagement 
zu danken.
Durch die Unterstützung der Thü-
ringer Ehrenamtsstiftung konn-
ten wir diesen Tag besonders aus-
gestalten. 
Im Rahmen des Förderprogram-
mes „Aktiv vor Ort“ erhielten wir 
finanzielle Unterstützung. 
Mit diesen finanziellen Mitteln ha-
ben wir verdiente Mitglieder für 
ihre ehrenamtliche Arbeit ausge-
zeichnet. Besonders den Trainern 
und Betreuern der Tanz- und Ge-
sangsgruppen gilt unser Dank.
Vor allem zu erwähnen sind die 

Tanzlehrer. Sie überlegen sich die 
Choreographie, stellen Musik zu-
sammen und versuchen mit sehr 
viel Geduld und Mühe den Tän-
zern die Schritte beizubringen. 
Die Tanztrainer müssen zu jeder 
Probe vor Ort sein und alles koor-
dinieren. Ich weiß wovon ich rede, 
denn ich tanze selbst im Männer-
ballett. 
Wir konnten mit der Disco „RE-
VENT Solution“ Ricardo Meyer 
und DJ Lukas Höche den Tag ge-
bührend feiern und möchten uns 
bei allen Helfern vor und hinter 
den Kulissen bedanken. Ohne sie 
wäre die Durchführung der Veran-
staltungen nicht möglich. 
Der Präsident des LCC

Carsten Pabst

Helfen und Leben retten – das können 
Kinder schon in jungem Alter

Würdigung im Rahmen der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung 

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-13 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicherode   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

Ein Jahr mit vielen 
Ereignissen ist zu Ende. 

Zeit sich zu bedanken.
Herzlichen Dank für die vielen 
Unterstützungen und netten 
Worte bei unseren Vereinsaktivitäten 
an die Mitglieder, Besucher 
und Gäste, Freunde und Gönner, 
sowie den Sponsoren. 
Für das neue Jahr wünschen wir 
alles Gute, Gesundheit und 
viele neue Ideen. 

SV Blau Weiß Lipprechterode, 
Lipprechteröder Carnevalclub, 
Ländlicher Reitverein Helenenhof, 
Feuerwehr und Regionalchor.
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Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich mich ganz herzlich bei dem 
Team  aus dem ,,Zwergenstüb-
chen“bedanken.
Ich bin stolz, so ein tolles Team 
an meiner Seite zu haben, denn 
ohne Euch würden ganz vie-
le Dinge nicht möglich sein. Ihr 
kümmert Euch liebevoll um die 
Kinder, bringt ihnen zum größten 
Teil bei, selbständig und selbstbe-

wusst durch das Leben zu gehen 
und auf gegenseitige Rücksicht-
nahme zu achten.
Ihr lacht mit den Kindern und habt 
viel Spaß an der Arbeit. Trocknet 
Tränen und tröstet sie,wenn sie 
traurig sind.
Bei Problemen suchen wir ge-
meinsam nach Lösungen. Ihr seid 
einfach ,,Spitze“. DANKE!!

gez. Sandra Kaiser

Danke an das Team 

Liebe Leserinnen und Leser,
wieder hat sich ein Jahr dem Ende 
geneigt und wir haben mit Ihren 
Kindern eine tolle Zeit erlebt.
Es bereitet uns viel Freude, die 
Kinder für einen kurzen Lebens-
abschnitt begleiten zu dürfen.
Der Tagesablauf mit den Zwergen 
bringt Herausforderungen mit 
sich. Viele kleine Persönlichkei-
ten die aufeinander treffen, mit 
verschiedenen Bedürfnissen und 
Voraussetzungen, dies alles unter 
einen Hut zu bringen ist nicht im-
mer einfach.
Auf diesem Wege möchten wir 
uns für das Vertrauen und die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern be-
danken.
Wir möchten uns für die Unter-
stützung bei all den fleißigen 
Helfern und Spendern bedanken, 
ohne EUCH wäre das Jahr nicht so 
erlebnisreich geworden und viele 
Neuanschaffungen nicht möglich.
Besonderer Dank gilt unserem 
Elternbeirat, vor allem Katrin Ja-
laß und Franziska Keitel. Sie wa-
ren das Sprachrohr zu den Eltern 
und unterstützten uns z.B. bei der 
Gründung des Fördervereins, bei 
der Weitergabe von Elterninfor-
mationen oder bei den Vorberei-
tungen der Weihnachtsmärkte. 
VIELEN DANK!!

Ein weiteres Dankeschön geht an 
Jessika Neudeck, sie hat immer 
ein offenes Ohr und steht uns bei 
Fragen immer zur Seite. 
Vielen Dank an Frau Wandt, Frau 
Stamm und Frau Heye, die unse-
ren Kindern die Kirche und ihre 
religiösen Feste und Geschichten 
über das Jahr kindgerecht erklä-
ren.
Mit einer Tonibox, Tonifiguren 
und lustiger Bettwäsche über-
raschte uns im November Ingrid 
Gäbert im Auftrag der Feuerwehr-
frauen aus Nohra. Unsere Kinder 
haben sich riesig gefreut.
Lustig und Ausgelassen feierten 
wir, dass Team aus dem ,,Zwer-
genstübchen“ unsere Weih-
nachtsfeier bei Annette Wenkel 
im Felsenkeller.
Auch unterstützten uns Annette 
und Uwe Wenkel über das Jahr zu 
besonderen Anlässen mit lecke-
rem Essen, zum Zuckertütenfest 
mit Getränken  oder Spenden für 
die Kinder...VIELEN DANK!!!
Der Förderverein der Grundschu-
le Nohra und der Kita Nohra be-
danken sich für die Spenden und 
die zahlreichen Einnahmen bei 
den Weihnachtsmärkten.
Zum Nikolaustag konnte jedes 
Kind einen selbstgebackenen 
Lebkuchen kreativ dekorieren 

und mit nach Hause nehmen. 
Dies haben wir Frau Petra Bauditz 
zu verdanken. Sie hat für alle Kin-
der aus dem ,,Zwergenstübchen“ 
Lebkuchenherzen gebacken. Vie-
len Dank!!
Fleißige Weihnachtswichtel (vom 
ThINKA Nordhausen – soziale Be-
ratungsstelle des Kreisjugendrin-
ges Nordhausen e.V.) unterstütz-
ten den Weihnachtsmann. Am 
Donnerstag, den 08.12.22  sam-
melten die Wichtel alle Wunsch-
zettel ein. Weitere Aufgabenbe-
reiche und Unterstützungen von 
diesem Verein entnehmen Sie 
bitte dem Flyer in der Kita.
Der Weihnachtsmann besuchte 
uns am Donnerstag, den 15.12.22 
und hatte für jedes Kind ein Ge-
schenk in seinem Sack. An diesem 
Tag gab es wieder für alle Zwerge, 
Zipfelmützen und Kobolde ein le-
ckeres Frühstück und noch viele 
andere Überraschungen.

Wir wünschen allen Eltern und 

Kindern, Leserinnen und Lesern 
ein gesundes, friedvolles 2022 
und hoffen auf weitere gute Zu-
sammenarbeit und Bedanken uns 
für Ihr Vertrauen.
Viele Grüße aus dem Zwergen-
stübchen Nohra.      

Neues aus dem Zwergenstübchen Nohra

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de

NOHRA

Elektro-Richter
Kundendienst und Verkauf 
von Hausgeräten

036338-42062
0162-5150609

Naumannstraße 17
99752 Bleicherode
elektrorichter@web.de
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Um den Kindern das Warten auf 
den Weihnachtsmann zu erleich-
tern, kam Fr. Steinecke, unsere 
„Märchenoma“ aus der Nach-
barschaft. Sie hatte ein dickes, 
altes Buch dabei und las uns das 
Märchen von „Frau Holle“ in einer 
moderneren Form vor. Aufgeregt 
aber konzentriert hörten die Kin-
der gespannt zu.
Kurz darauf klopfte der Weih-
nachtsmann an die Tür und klin-
gelte mit seiner Glocke. 

Ganz erschöpft von seiner langen 
Reise, trug er den schweren Sack, 
der bis an den Rand mit Geschen-
ken gefüllt war. Alle Kinder konn-

ten mit Stolz ein Gedicht oder 
Lied vortragen. Natürlich wusste 
der Weihnachtsmann über alles 
Bescheid, da er in letzter Zeit die 
Kinder durch seine Weihnachts-
kugel und das Fernrohr genaues-
tens beobachtet hatte. 
Für jedes Kind holte er ein Ge-
schenk aus seinem großen Sack. 
Zum Abschluss sangen alle ge-
meinsam ein Weihnachtslied und 
als große Überraschung spielte 
der Weihnachtsmann ein Lied 
auf der Gitarre. Darüber waren 
wir alle so erstaunt, dass auch ein 
Weihnachtsmann Gitarre spielen 
kann!  Es war ein sehr gelungener 
Vormittag!

Kinder und Erzieher Kleinbodungen 
„Kleine Bodestrolche“

Am Samstag, dem 3. Dezember 
2022, verwandelte sich der Guts-
hof am Kleinbodunger Kindergar-
ten für einen Tag in einen kleinen, 
aber feinen Weihnachtsmarkt, der 
von den Kleinbodunger Vereinen 
mit viel Liebe zum Detail organi-
siert wurde. 
Nach der Eröffnung durch Ort-
schaftsbürgermeister Volkmar 
Aderhold starteten die Kinder-
gartenkinder „Kleinbodunger Bo-
destrolche“ mit ihrem weihnacht-
lich-musikalischem Programm. 
Dafür gab es vom begeisterten 
Publikum viel Beifall. Anschlie-
ßend schaute der Weihnachts-
mann vorbei und hatte einen 
großen Sack voll Leckereien für 
die jüngsten Weihnachtsmarktbe-
sucher dabei. 
Wer es kuschelig mochte, der 
konnte bei den Mädels vom Reit-
verein im gut beheizten Club-
raum Kaffee und leckeren Kuchen 
genießen. Wer sich lieber von 
„innen“ erwärmen wollte, konnte 
dies an der frischen Luft mit Glüh-
wein oder heißem Met realisieren. 
Das Bleicheröder Bergmannsblas-
orchester verzauberte das Pub-
likum mit einem buntem Reigen 
Melodien. Und als noch ein paar 
Schneeflöckchen vom Himmel 
fielen, war das Weihnachtsfee-
ling perfekt. Es duftete überall 
nach kulinarischen Leckereien 
und man konnte sich kaum ent-

scheiden, ob man sich mit einem 
Lángos, einem Fleischspieß, Feu-
ertopf oder doch lieber einem ge-
grilltem Würstchen stärken sollte. 
Mit schokoliertem Obst konnten 
Liebhaber von Süßem ihrem Las-
ter frönen. Gut beheizte Stehti-
sche sorgten für warme Füße und 
damit für ein langes Verweilen 
der Besucher. Es war eine schöne 
Einstimmung auf das kommende 
Weihnachtsfest. 
Ein herzlicher Dank geht an die 
Kameraden der Feuerwehr, die 
Kirmesburschen, den Reitver-
ein und die Hasenburgritter, die 
diesen Weihnachtsmarkt mit viel 
Einsatz und Tatkraft organisiert 
haben.

Daniela Steinecke

Ein musizierender Weihnachtsmann und 
eine ,,Märchenoma“ bei den Bodestrolchen

Weihnachtsmarkt in Kleinbodungen

Redaktion
blankav@t-online.de

Martin CebullaMartin Cebulla
ZIMMERERMEISTERZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

 KLEINBODUNGEN

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de 
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Am 2. Advent war es endlich wie-
der soweit. Rund um die Kehm-
stedter St. Martin Kirche duftete 
es nach Weihnachten. Bei lecke-
rem Glühwein in verschiedensten 
Variationen, herrlichen Schoko-
spießen, Kehmstedter Bratwürst-
chen und Raclette genossen die 
Kehmstedter die Weihnachtszeit. 

In der Kirche fand eine Advents-
andacht statt. Begleitet vom 
Posaunenchor aus Niedergebra 
und dem Singekreis wurde in der 
weihnachtlich ausgeleuchteten 
Kirche musiziert. Das Krippen-
spiel führten die Kehmstedter 
Mäuse auf. Nach einem Auftritt 
des Kindergartens konnten sich 
die jüngsten Einwohner auf dem 
Karussell austoben. Die Großen 
konnten der Musik lauschen und 
den Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen genießen. Vielen Dank an 
all die fleißigen Bastler und Helfer 
für den schönen Tag in Kehm-
stedt. 

Susan Becker

Am 07.12. wurden alle Kehm-
stedter Senioren nach zwei-
jähriger Zwangspause zur tra-
ditionellen Weihnachtsfeier ins 
Gasthaus „Zur Linde“ eingeladen. 
Die Kehmstedter Mäuse eröff-
neten mit dem Krippenspiel den 
Nachmittag. Mit viel Freude ha-
ben die Kinder das lang eingeüb-

te Programm vorgetragen. Man-
che Oma und Opa hatten sogar 
eine Freudenträne in den Augen. 
Danach wurde bei Kaffee und Ku-
chen sich ausgetauscht und viel 
gelacht.

Eva-Maria Ostwald 

Die Freiwillige Feuerwehr Kehm-
stedt erhielt Mitte Dezember 
2022 ihr neues „gebrauchtes“ 
Löschfahrzeug. Am 10.12.2022 ist 
die Aufregung in der Gemeinde 
groß gewesen, das neue LF 8/6 
wurde an die Kameraden, der neu 
gegründeten Feuerwehr, über-
geben. Das Gebäude wird nun 

endlich wieder mit Leben gefüllt. 
Bereits 2021 wurde der Kauf der 
Persönlichen Schutzausrüstung 
für 14 Kameraden beschlossen 
und anschließend beschafft. Im 
Januar 2022 erfolgte die Grund-
ausbildung vor Ort in Kehmstedt 
mit Hilfe der Partnerfeuerwehr 
aus Rottleberode. Weitere Lehr-
gänge erfolgten im Laufe des Jah-
res 2022. Der Kauf das Fahrzeuges 
wurde im 1. Halbjahr 2022 durch 
den Gemeinderat beschlossen. 
Ein langer steiniger Weg ist nun 
überwunden, die Feuerwehr ist 
ab 2023 wieder einsatzfähig. 

Eva-Maria Ostwald

Kehmstedter Weihnachtsmarkt Seniorenweihnacht in Kehmstedt

Freiwillige Feuerwehr Kehmstedt begrüßt 
ihr neues Löschfahrzeug

KEHMSTEDT

Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe: 14. Januar 2023 
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Anzeigen
info@lepetit-ndh.de 

Liebe Leser, 
die Kinder und das Personal vom 
Kindergarten „Spielhaus“  wün-
schen auf diesem Wege allen 
Lesern einen guten Start im Jahr 
2023. 
Am 25. November 2022 fand 
nach 2 Jahren Pause bereits zum 
fünften Mal unser Weihnachts-
markt auf dem Außengelände 
unseres Kindergartens statt. Im 
Vorfeld gab es Einiges vorzu-
bereiten, es wurden Plätzchen 
von Mutti´s unserer Kinder, von 
Fördervereinsmitgliedern und 
den Kindern der beiden älteren 
Gruppen gebacken, die auf dem 
Weihnachtsmarkt zum Verkauf 
angeboten wurden.  Dekora-

tionsartikel wurden hergestellt 
und ebenfalls zum Verkauf an-
geboten. Der Weihnachtsmarkt 
war wieder sehr gut besucht. 
Viele Gäste waren gekommen 
und  tranken warme oder kalte 
Getränke, aßen Waffeln, Crepes, 
Plätzchen, Christmas-Crunch, 
schokolierte Äpfel oder gegrill-
te Würstchen. Auch der Weih-
nachtsmann schaute vorbei und 
brachte den Kindern kleine Ge-
schenke. Der Posaunenchor von 
Großlohra spielte schöne Weih-
nachtslieder und sorgte so für 
eine  tolle Umrahmung unseres 
Weihnachtsmarktes. Ohne viele 
fleißige Hände wäre unser Weih-
nachtsmarkt nicht so gelungen 
gewesen und deshalb möchten 
wir uns auf diesem Wege für die 
Unterstützung des Fördervereins 
Kindergarten Spielhaus e.V. und 
zusätzlich bei allen fleißigen Hel-
fern im Vorder- oder Hintergrund 
ganz herzlich bedanken. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Edeka-
Markt R. Heinemann, der uns den 

roten Glühwein sponserte, der 
Firma Panem Backstube GmbH 
Bleicherode für die Brötchen und 
das Autohaus Stietz sorgte mit 
ihrer Getränkespende für den nö-
tigen Schuss im Grog. Des Weite-
ren bedanken wir uns bei der Kir-
mesgesellschaft Friedrichslohra 
/ Großwenden für das Grillen der 
Würstchen, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Friedrichslohra / Groß-
wenden für die Unterhaltung 
der Kinder, beim Stehtischbau S. 
Barner für die Geldspende, beim 
Weihnachtsmann Manuel Drechs-
ler für seinen Besuch und beim 
Posaunenchor für die tolle Um-
rahmung unseres Weihnachts-
marktes mit Weihnachtsliedern. 
Die Firma Elektroinstallation T. 
Wilhelm rückte unsere Verkaufs-
stände ins rechte Licht, indem sie 
für ausreichend Beleuchtung und 
Stromanschlüsse auf dem Gelän-
de sorgte. Auch hierfür ein großes 
Dankeschön.
Alle haben dafür  gesorgt, dass 
der Weihnachtmarkt uns noch 
lange in guter Erinnerung bleibt. 
VIELEN, VIELEN DANK.
Im Jahr 2022 haben uns verschie-
dene Familien, Einzelpersonen  
und Firmen mit Geld- und Sach-
spenden unterstützt. Sie möchten 
namentlich nicht erwähnt wer-
den. Wir sagen trotzdem VIELEN 
DANK. 

Wenn Sie möchten, können auch 
Sie uns mit einer Spende unter-
stützen:  
Empfänger: 
Förderverein Kindergarten 
Spielhaus e. V. 
BIC: HELA DE F1 NOR 
IBAN: DE65820540520305022377
Kreditinstitut: 
Kreissparkasse Nordhausen.

Die Kinder der Spatzengruppe 
beteiligten sich an der Aktion 
„Wir malen unsere Wunschzet-
tel für den Weihnachtsmann“. 
Am 07.12.2022 besuchten zwei 
Weihnachtselfen unseren Kinder-
garten. Die beiden Damen sind 
tätig für das Projekt ThINKA Nord-
hausen. ThINKA ist die Thüringer 
Initiative für Integration, Nachhal-
tigkeit, Kooperation und Aktivie-
rung. Die Weihnachtselfen holten 
die Wunschzettel der Kinder ab. 
Jedes Kind durfte den gemalten 
Wunschzettel persönlich bei einer 
der beiden Elfen abgeben und er-

hielt eine kleine Süßigkeit, die die 
Wartezeit bis Weihnachten versü-
ßen und verkürzen sollte. 
Am gleichen Tag gestalteten die 
Kinder der Igel- und Spatzengrup-
pe einen Programmpunkt bei der 
Seniorenweihnachtsfeier auf dem 
Saal am Anger. Die Kinder erhiel-
ten ein kleines Dankeschön vom 
Bürgermeister überreicht. 
Wir freuen uns mit unseren Kin-
dern auf ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Jahr 2023 mit 
unseren traditionellen Festen und 
vielen kleinen und großen Aktivi-
täten.
Viele Grüße aus dem Kindergar-
ten „Spielhaus“

C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Neues aus dem ,,Spielhaus‘‘

GROSSLOHRA

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

DienstleistungsserviceDienstleistungsservice
Anica WesenbergAnica Wesenberg

Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode 
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
info@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.deinfo@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.de

Wir unterstützen Ihr Unternehmen Wir unterstützen Ihr Unternehmen 
oder Sie als Privatperson.oder Sie als Privatperson.

• Grünpfl ege• Grünpfl ege

• Reinigung nach Hausfrauenart• Reinigung nach Hausfrauenart

• Fahrzeug-Innenreinigung• Fahrzeug-Innenreinigung

• Wäscheservice• Wäscheservice

• Wir erledigen Ihre Formalitäten• Wir erledigen Ihre Formalitäten

•  Kurier- und Postdienst-•  Kurier- und Postdienst-
 leistungen leistungen

...und vieles mehr...und vieles mehr

Auch auf facebook!Auch auf facebook!

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 
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DAS war mal ein Jahresabschluss 
nach Maß. Im Kloster Dietenborn 
feierte die Kirmesgesellschaft 
Friedrichslohra/Großwenden ihre 
Weihnachtsfeier. Wer diese Loca-
tion noch nicht kennt, sollte sich 
schleunigst in die Spur machen, 
diesen Ort zu erkunden. Mit viel 
Enthusiasmus hauchte der hie-
sige Klosterverein dem Gelände 
Leben ein. Nicht nur zu Himmel-
fahrt ist dort „Holliday on ice“. 
Auch viele Veranstaltungen übers 
Jahr laden in die herrlich rustikale 

Klosterscheune ein. So auch unse-
re Weihnachtsfeier.
Vielen Dank an den Klosterver-
ein für die Super Bewirtung und 
an unseren DJ „DJONAS“ für die 
Mega-Stimmung.
Es war einfach wunderschön und 
schreit nächstes Jahr nach Wie-
derholung.
P.S.: Doch vorher eskaliert es wie-
der auf dem Saal „Am Anger“ zur 
Kirmes: 30.09.-02.10.2023!!! 
Save the Date!!

Nach zwei Jahren, in denen die 
geplanten Weihnachtsmärkte 
immer wieder abgesagt werden 
mussten, kam es in diesem Jahr 
endlich zur zweiten Auflage eines 
Weihnachtsmarktes an der Basi-
lika. Kirchgemeinde, Feuerwehr 
und Förderverein hatten sich 
schon langfristig abgesprochen, 
auch die Blaskapelle konnte ein-
bezogen werden. So wurde es 
der Weihnachtsmarkt des ganzen 
Dorfes. Schon beim eröffnenden 
Konzert mit dem Chorensemble 
„Cantamus“ aus Nordhausen zeig-
te sich großes Interesse des Publi-

kums. Der Chor nahm die Zuhörer 
auf eine weite Reise der Advents- 
und Weihnachtslieder mit, ganz 
traditionelle geistliche Lieder, 
ganz bekannte Weihnachtslie-
der, bei denen die Besucher wohl 
gerne mitgesungen hätten, und 
schwungvolle Lieder aus Übersee. 
Ein hochklassiger Beitrag. Nach 
dem Konzert zeigte sich, dass der 
Markt nun schon stark besucht 
war, und es entstand nun das 
angenehme Gedränge im Glüh-
weinduft, das uns doch immer 
wieder auf Weihnachtsmärkte, die 
großen und die kleinen, zieht. Am 

Stand der Jugendfeuerwehr ging 
es am lustigsten zu, allerdings 
mussten Bratwürstchen bald 
nachgeholt werden, da niemand 
mit solch großem Andrang ge-
rechnet hatte. Der Posaunenchor 
der Großlohraer Blaskapelle ver-
vollständigte mit seinen Klängen 
das Weihnachtsflair. Ein großer 
Dank gilt auch den Frauen in der 
Klosterstube, die ein Aufwärmen 
bei Kaffee und Kuchen ermöglich-
ten, was rege genutzt wurde.

Norbert Patzelt
Förderverein Kloster Münchenlohra

Weihnachtsfeier in heiligen Hallen – 
Kirmesgesellschaft eskaliert

Weihnachtsmarkt in Münchenlohra
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Helau, Freunde der karneva-
listischen Kleinkunst. Der GKV 
wünscht Euch erstmal ein gesun-
des und frohes Jahr 2023. Geht 
zuversichtlich, trotz aller Krisen 
ins neue Jahr.
…Und wir helfen Euch dabei, den 
Spaß am Feiern nicht zu verlieren.
Denn endlich starten wir wieder 
voll durch. Hier sind nochmal un-
sere Termine für die Session:

Samstag | 21. Januar 2023
20 Uhr 
Carnival Party Night – Mottoparty
Glitzer & Glamour – Kleide Dich 
für den roten Teppich
Mit DJ Limitless Lucas Höche
 Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
(Nur Abendkasse)
 
Samstag | 04. Februar 2023 20 
Uhr 
Abendveranstaltung 
Mit den Hainleitemusikanten und 
DJ „Ronny“
Saal „Zum Kuckuck“ Kleinwenden
(Vorverkauf )

Sonntag | den 05. Februar 2023 
15 Uhr 
Kinderkarneval 
Mit DJ „Limitless“ Lucas Höche

Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
(Tageskasse)

Samstag | 11. Februar 2023 
16 Uhr  
Nachmittagsveranstaltung
Mit den Hainleitemusikanten
Mit Liveband „Hofgang“ und DJ 
„DJonas“ 
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
(Vorverkauf )

Freitag | 17. Februar 2023
19 Uhr  
Weiberfastnacht im Kuckuck
Mit DJ „DJonas“ 
Saal „Zum Kuckuck“ Kleinwenden
(Abendkasse und Voranmeldung 
unter 0162/7147272)

Samstag | 18. Februar 2023 
20 Uhr  
Abendveranstaltung 
Mit den Hainleitemusikanten und 
DJ „Ronny“
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
(Vorverkauf )

Montag | 20. Februar 2023 
ab 19 Uhr 
Rosenmontagsparty  
Mit „Der Norman“, DJ und Livemu-
siker

Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
(Abendkasse)

Und last but not least läuten wir 
die warmen Monate ein: schön, 
geil und laut…

Samstag | 06. Mai 2023 
20 Uhr
Dorfdisko Vol. 3 DAS Original
Saal „Am Anger“

Karten für die Veranstaltungen 
sind in der Gaststätte „Am Anger“ 
erhältlich.
Karten für die CPN, den Kinder-
karneval, die Rosenmontagsparty 
und die Dorfdisko 
sind and der Abend- oder Tages-
kasse erhältlich.

gez. Christian Bernd

58 Jahre Karneval in Großlohra – Es geht los!

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74

99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-6 04 47 • Fax 4 31 23Inh. Christian Bernd

„Gib jedem neuen Jahr die Chance,
 das Schönste Deines Lebens zu werden!“

In diesem Sinne wünschen wir allen unseren Kunden 
und Geschä� spartnern ein frohes neues Jahr 

und von ganzem Herzen Zuversicht
auf ein gutes Jahr 2023. 

Möge es Ihnen Glück und Gesundheit bringen.www.hubertus-bernd.de

Quillt Ihr Schuhschrank über? Sie 
möchten Ihre Schuhe in seriöse 
Hände geben und dafür sorgen, 
dass der Erlös gezielt verwendet 
wird?  Die Idee, Schuhe für Be-
dürftige zu sammeln, hatten wir 
im Förderverein schon länger, 
da wir ja bei den Kleiderbasaren 
gesehen haben, wie viele noch 
gut erhaltene Schuhe zum Ver-
kauf standen und nicht verkauft 
wurden. Bei der Recherche einer 
Mutti unseres Kindergartens im 
Internet ist sie dann auf „Shuuz“ 

aufmerksam geworden. Sie fragte 
bei uns im Kindergarten nach, ob 
wir dieses Projekt anleiern wollen. 
Besonders gefallen hat uns, dass 
wir hier auch selbst noch für das 
Sammeln belohnt werden. Wir 
meldeten uns bei „Shuuz“ an und 
los ging es mit der Schuhsamm-
lung. Ab sofort können Sie Ihre 
nicht mehr benötigten Schuhe 
bei uns im Kindergarten abgeben.

C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Schuhe für Bedürftige sammeln

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de

Redaktion
blankav@t-online.de
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Einen tollen Tag erlebten die mitt-
lere und ältere Gruppe mit „Ampe-
linchen“ und der Verkehrswacht. 
Mit Fahrrad und Helm machten 
wir uns auf den Weg in die Turn-
halle der Grundschule. Diese 
hatte sich in ein Verkehrs-Sport-
Paradies verwandelt. Mit Fahrrä-
dern, Roller oder Laufrad hieß es, 
einen Slalomparcour mit Kreis-
verkehr, Brücke und enger Gasse 
zu befahren. Wichtig war hierbei 
auch der Halt am „Stoppschild“.                                                                                                                 
Eine Spielstrecke lud zu sport-
lichen Anstrengungen  ein. Be-
sonders spannend war die Fahrt 
am Fahrradsimulator. Die Tour 
führte uns via Bildschirm durch 
Nordhausen. Hier hieß es Augen 
auf und wachsam sein, denn ir-
gendwann kam eine brenzlige 
Situation! Nun musste schnell re-
agiert und gebremst werden. Ein 
lachender  Smily auf dem Compu-
ter sagte: „Super“! 
Unsere übrige Kraft konnten wir 
auf der Hüpfburg rauslassen. Mit 
einem „Katzenauge“ und noch 
vielen anderen Kleinigkeiten im 
Gepäck ging es zurück.
Vielen Dank  Ampelinchen der 
Verkehrswacht Nordhausen. Es 
war ein toller Vormittag!
In diesem Jahr hieß es endlich 
wieder: „Auf zum Weihnachts-

markt“… Traditionell am Samstag 
vor dem 1. Advent verwandel-
te sich der Tegut-Vorplatz zum 
Adventsmarkt. Liebevoll ge-
schmückte Stände rund um den 
großen Tannenbaum luden zum 
Verweilen ein, ein Duft von Kaf-
fee und Glühwein, Stollen und 
Bratwurst lag in der Luft. Unse-
re Schulanfänger stimmten mit 
ihrem Programm alle Gäste auf 
die beginnende Vorweihnachts-
zeit ein. Für das leibliche Wohl 
war ausgiebig gesorgt und viel 
Spaß brachte das handbetrieben 
Karussell. Der Malwettbewerb im 
Tegut offenbarte kleine Künstler 
und Glitzertattoos verschönerten 
so manchen Kinderarm. Auch der 
Weihnachtsmann schon einmal 
vorbei, Es war ein gelungener 
stimmungsvoller Auftakt in die 
anfangende Adventszeit. 
Am 09.Dezember war es dann 
im Kindergarten soweit: „Ho, ho, 
ho..!“  rief es von draußen. Wer 
konnte es anders sein, als der 
Weihnachtsmann. Schwer be-
laden betrat er unser Haus. Und 
teilte Süßes und Geschenke aus. 
Danke lieber Weihnachtsmann, 
dass du für uns  Zeit hattest!        
Am Nachmittag besuchte uns das 
„Kieselchen-Figurentheater“. Mit 
dem „Kleinen Muck“ begaben wir 

uns auf eine Reise nach  Nicea und 
hatten Teil an seinen Abenteuern.
Wir hoffen, alle Kinder hatten mit 
ihren Familien ein frohes Weih-
nachtsfest und einen lieben Weih-

nachtsmann. Für das Jahr 2023  
wünschen wir allen Lesern einen 
guten Start,  viel Glück und Ge-
sundheit!

Das Team der ,,Wipperspatzen‘‘

Neues von den ,,Wipperspatzen‘‘

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

Reinigung

Reinigung Göbel
Inh. Bianka Göbel

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

Telefon 0179 4 73 07 75
info@reinigung-goebel.de

Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen 
in Sollstedt in Sollstedt barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,  
neu saniertneu saniert mit Fahrstuhl ab  mit Fahrstuhl ab 290 € Kaltmiete290 € Kaltmiete. . 

Kontaktaufnahme per Mail an Kontaktaufnahme per Mail an 
info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch 

unter 036338/45 09 60.unter 036338/45 09 60.

WIPPERDORF
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Vor dem 1. Adventswochenende 
wurden unsere Seniorinnen und 
Senioren zur Weihnachtsfeier ein-
geladen, die sehr zahlreich be-
sucht wurde.
Nachdem der Ortschaftsbürger-
meister diese eröffnete und alle 
Anwesenden begrüßte, präsen-
tierte die älteste Gruppe der Kita 
„Kleine Wipperspatzen“ ein um-
fangreiches Programm mit Weih-
nachtsliedern und Gedichten. 
Sichtlich gerührt und begeistert  
waren die Anwesenden und be-
lohnten die Kinder und Erzie-
herinnen, Frau Mansel und Frau 
Lorenz, mit viel Applaus. Nach 
der gemütlichen Kaffeerunde 
wurden die Sänger des Männer-
chores „Hoffnung“ begrüßt, die 
mit Weihnachtsliedern und -ge-
schichten für vorweihnachtliche 
Stimmung sorgten.

Ich bedanke mich für die Darbie-
tungen recht herzlich.
Mein Dank gilt auch allen Akteu-
ren, die zum Gelingen unseres 
Weihnachtsmarktes beigetragen 
haben, der nach zwei Jahren co-

ronabedingter Pause eine große 
Resonanz zeigte. Auch hier be-
reicherten die Kinder unserer 
Kita mit ihren Darbietungen die 
Veranstaltung. Mit dem Anschnei-
den des Riesenstollens lud der 
Ortschaftsbürgermeister zum 
Kaffeetrinken in den Dorfgemein-
schaftsraum ein.
Natürlich gab es noch andere 
Leckereien, wie von den Erziehe-
rinnen der Kita  frisch gebackene 
Waffeln und Kinderpunsch, Glüh-
wein und Feuerzangenbowle vom 
„Original Pustleber Kirmesverein“ 
und Förderverein, Leckeres vom 
Grill von der Kirmesgesellschaft 
Ober-Mitteldorf. Hopfen und Malz 
sollte aber auch nicht fehlen, ein 
Stand vom tegut-Markt  sorgte für 
Glückseligkeit der Biertrinker.  
Mit Eintritt der Dämmerung 
machte sich auch der Weihnachts-
mann auf den Weg zu unserem 
Weihnachtsmarkt. Nach vielen 
Rufen der Kinder kam er um die 
Ecke, der Sack gefüllt mit Süßig-
keiten und kleinen Geschenken, 
die er den Kindern schenkte.
Musikalisch umrahmten Fritz und 
Ronny Thomas vom Wipperdorfer 
Carneval-Club den Weihnachts-

markt und führten mit den Kin-
dern Spiele durch. 
Viele Kinder ließen sich von Erzie-
herinnen unserer  Kita ein Tattoo 
anfertigen und zeigten es ganz 
stolz.
Ein besonderer Höhepunkt war 
der Auftritt des Posaunenchores 
Niedergebra, der schon seit eini-
gen Jahren mit seinen weihnacht-
lichen Trompetenklängen die 
Gäste unseres Weihnachtsmark-
tes begeistert.

gez. Uwe Siegel
Ortschaftsbürgermeister

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!

Vorweihnachtliche Stimmung eingeläutet 

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin

Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln  
ist es nie zu spät.

Einzigartig  

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sven Czerwinski

Tel 03631 478003
sven.czerwinski@ergo.de

Geschäftsstelle

Hesseröder Str. 14
99734 Nordhausen

www.sven-czerwinski.ergo.de
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Like
facebook.com/LePetitSchroeterAnzeigen

info@lepetit-ndh.de oder
Telefon 0 36 31.46 98 00

Das alte Jahr wird im „Märchen-
land“ immer gebührend verab-
schiedet und aus diesem Grund 
gab es noch einige schöne Höhe-
punkte, von welchen es sich lohnt 
zu berichten. Bevor die kalte Jah-
reszeit uns endgültig ereilte, nah-
men unzählige Eltern, Großeltern, 
Kinder und Gäste an unserem 
Lichterfest am 11. November teil. 
Der Höhepunkt dieses Festes war 
der große Martins-Umzug mit 
all seinen Laternen, welche die 
Straßen erleuchten ließen. Die 
Sicherheit der Teilnehmer auf den 
öffentlichen Straßen wurde von 
der freiwilligen Feuerwehr Wol-
kramshausen gewährleistet. Vie-
len lieben Dank an die freiwilligen 
Feuerwehrmänner und Frauen, 
welche diesen schönen Umzug 

erst ermöglicht haben. 
Die Weihnachtszeit wurde mit 
Plätzchen backen, Weihnachtslie-
der singen und heimlichen Baste-
leien eingeleitet. Fleißig studier-
ten die Märchenländer ein kleines 
Programm aus Liedern ein. Mit 
diesem eröffneten sie, zusammen 
mit den Erziehern, den Wolkrams-
häuser Weihnachtsmarkt am 26. 
November in der Kirche und zau-
berten jedem ein Lächeln auf die 
Lippen. Und weil selbst der Weih-
nachtsmann sich das nicht entge-
hen lassen wollte, besuchte er am 
Abend den Weihnachtsmarkt und 
brachte kleine Aufmerksamkeiten 
mit. 
Am 06. Dezember besuchten 
drei Abgesandte des Nikolaus 
den Kindergarten. Der Vorsitzen-
de der CDU-Fraktion im Kreistag 
Nordhausen René Fullmann, der 
Wolkramshäuser Ortsteilbürger-

meister Daniel Braun und der 
Wernröder Ortsteilbürgermeister 
Heiko Karthäuser brachten große 
Schokonikoläuse und Mandari-
nen für alle Kinder mit. Auch sie 
durften als Dank den weihnacht-
lich einstudierten Liedern der 
Märchenländer lauschen und lie-
ßen sich zum Schluss zu einem 
kleinen Tänzchen hinreißen. Auch 
Ortrud Kratschmer von „Soziale- 
und Mobilebetreuung“ brachte 
als kleiner Wichtel ein großes Pa-
ket mit Süßigkeiten und Obst für 
alle Kinder. Vielen lieben Dank für 
diese großzügigen Spenden.
Bereits am nächsten Tag konn-
ten sich die kleinen, talentierten 
Weihnachtssänger noch einmal 
revanchieren und sangen auf der 
Rentnerweihnachtsfeier in der 
„Alten Schäferei“ in Wolkrams-
hausen. Diese wurde für die älte-
ren Mitmenschen von Herrn Da-
niel Braun und Thomas Meinhardt 
vom DRK Ortsverein Wolkrams-
hausen organisiert und lockte, 
trotz gehäuften Krankheitsfällen, 
wieder einmal viele Besucher aus 
ihren Häusern. 
Wir hoffen, dass auch Sie, liebe Le-
ser, ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen „Guten Rutsch“ 
ins Jahr 2023 erlebt haben. Ganz 
herzlich möchten wir uns auch 
noch einmal bei allen Spendern, 

freiwilligen Helfern und engagier-
ten Elternvertretern des letzten 
Jahres bedanken. Durch Ihre Hil-
fe konnten viele Projekte für die 
Kinder umgesetzt werden. Wenn 
auch Sie Interesse haben unse-
ren kleinen Mitbürgern, aus Wol-
kramshausen und Umgebung, 
einen noch schöneren Kita-Alltag 
zu ermöglichen, heißt Sie die DRK 
Ortsgruppe zur Förderung der 
Kindertagesstätte „Märchenland“ 
recht herzlich willkommen.  Eine 
stille Mitgliedschaft ist jeder Zeit 
möglich. Mehr Informationen er-
halten Sie direkt im Kindergarten 
„Märchenland“ in Wolkramshau-
sen.

gez. Jasmin Brandt im Namen des 
Teams der DRK Kita „Märchenland“

Neues aus der DRK Kindertagesstätte „Märchenland“

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Problembaumfällung
Lichtraumprofilschnitt

Kronenpflege 

Hecken- und Wildwuchsentfernung

Baumfällung, Standard-Methode

Baum- und Heckenschnitt

www.albrecht-galabau.com

Mobil: 0175 - 561 29 10

Wilhelmsplatz 9 - 37445 Walkenried / Zorge

Tel.: 0 55 86 - 800 73 43

Garten- und Landschaftsbau

Bauwerk-Service Fischer
20 Jahre Bauhandwerk

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Inhaber Andreas Fischer

Ihr Bauprofi 2021

WOLKRAMSHAUSEN

Euronics
Stude
Wertherstraße 45
99735 Werther 
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr  09:00 - 13:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 12:00 Uhr

Weitere SD Sender sind jetzt 
abgeschaltet!
Wir bringen sie Ihnen zurück!

Sprechen Sie mit uns einen Termin ab, 
und wir programmieren Ihre HD 
Endgeräte bei Ihnen Zuhause um.
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Im Namen des Ortschaftsrates 
der Ortschaft Wolkramshausen 
möchte ich mich für die Ertüchti-
gung der Lichtanlage an der Alten 
Schäferei bei unserem Bauhof der 
Landgemeinde bedanken.

Zukünftig wird es durch diese Er-
weiterung möglich sein, die 2021 
gebaute Überdachung auch in 
der „dunkleren“ Jahreszeit nutzen 
zu können.

Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister 

Wolkramshausen

Erweiterung an der 
Alten Schäferei

Im Namen des Ortschaftsrates 
möchte ich Ihnen ein gesundes 
neues Jahr wünschen. Ich hoffe 
auch in diesem Jahr, dass wir ge-
meinschaftlich in unserer kleinen 
Ortschaft viel erreichen können.
Ein Rückblick in das Jahr 2022 
sei mir dennoch erlaubt. Am 
26.11.2022 begingen wir unseren 
traditionellen Weihnachtsmarkt 
an der Alten Schäferei. Die Er-
öffnung des Weihnachtsmarktes 
erfolgte in der Kirche St. Trinitatis 
mit den Kindern vom Kindergar-
ten „Märchenland“.  
Anschließend unterhielten uns 
die Hainröder Blasmusikanten 
mit weihnachtlicher Musik an der 

Alten Schäferei. Gegen 17:00 Uhr 
schaute auch der Weihnachts-
mann in Wolkramshausen vorbei, 
um den Kindern kleine Geschen-
ke zu übergeben. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch im Namen 
des Ortschaftsrates bei allen be-
teiligten Vereinen, dem  SV Ein-
heit 90 Wolkramshausen, dem 
Feuerwehrverein, den vielen frei-
willigen Helfern, den Betreibern 
der Marktstände, den Hainröder 
Blasmusikanten, der Firma Wood-
master aus Werther, sowie dem 
Kindergarten „Märchenland“ ganz 
herzlich bedanken.

Ihr Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Wolkramshausen

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Redaktion
blankav@t-online.de
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Am 30. Dezember wäre der Orts-
chronist von Wernrode 100 Jahre 
alt geworden.
 

Alwin Gerhard Werner Schroeter
* 30. Dezember 1922 in Wernrode
† 28. Juni 1992 in Nordhausen
 
In den Jahren 1955–1969 schrieb 
Werner Schoeter die Chronik von 
Wernrode. Nach der Übergabe 
der Chronik an das Gemeinde-
büro Wernrode im Jahr 1969 blieb 
das Original verschollen.
Nach seinem Tod im Jahr 1992 
schrieb seine Ehefrau Eva Schroe-

ter in den Jahren 1995/6, auf den 
Wunsch ehemaliger Schüler zum 
Schultreffen 1995 im Dorfgemein-
schaftshaus in Wernrode, aus den 
vorhandenen Erstaufzeichnun-
gen und den gesammelten Quel-
len ihres Mannes, die wichtigsten 
Ereignisse des Dorfes Wernrode 
erneut auf.
Werner Schroeter wurde als Sohn 
des Lehrers Hugo Paul Alwin 
Schroeter (1887–1978) in Wern-
rode geboren. Er heiratete am 
23. April 1949 in Nordhausen die 
Lehrerin Eva Gerda Wagner (* 10. 
November 1927 in Nordhausen; 
† 18. April 2009 in Nordhausen). 
Aus dieser Ehe gingen zwei Söhne 
und eine Tochter hervor. Werner 
besuchte von 1929 bis 1932 die 
Volksschule in Wernrode und von 
1932 bis zu seinem Abitur 1940 
das humanistischen Gymnasium 
in Sondershausen.
Nach seiner Ausbildung zum 
Schullehrer an der Pädagogi-
schen Fachschule Nordhausen 
wurde er im September 1949 als 

Lehrer in der Grundschule Wern-
rode angestellt. 1950 übernahm 
er die Leitung der Zentralschule 
Wolkramshausen. Ab September 
1951 arbeitete er als Lehrer an der 
Erweiterten Oberschule „Wilhelm 
von Humboldt“ in Nordhausen, 
heute Staatliches Gymnasium 
Wilhelm von Humboldt, bis zu sei-

nem Ruhestand im Februar 1988.
Schroeter leitete von 1951 bis 
1968 den Wernröder Männerchor.

Ralf Moses und Heiko Karthäuser
i.A. des Ortschaftsrates Wernrode

historia ramosa bubonum

Für uns Wernröder sind Tradi-
tionen sehr wichtig aber auch 
für Neues sind wir offen und so 
trafen wir uns am 26. November  
mit Freunden und Gästen nicht 
am Pavillon vor dem Schaftstall 
sondern unter unserer wunderbar 
beleuchteten Eiche. Das ganze ad-
ventliche Ambiente wurde durch 
den wunderschön geschmückten 
Kirchgarten mit der Kirche vollen-

det. Das Anglühen gehört bei uns 
in jedem Fall zur Einstimmung in 
den Advent dazu.
Die neue Lokation wurde von den 
Wernrödern und Gästen begeis-
tert angenommen, auch unseren 
älteren Bürger war diesmal eine 
einfachere Teilnahme möglich. 
Natürlich war auch der Weih-
nachtsmann unter der Eiche und 
verteilte so manche Süßigkeit an 

die Kinder. Für die Großen gab 
es Glühwein vom offenen Feuer 
mit einem kleinen oder großen 
Schuss, extra weißen Glühwein, 
Bratwürstchen und Steaks vom 
Grill und als süßen Abschluss le-
cker Waffeln. Wer noch Bedarf 
an weihnachtlicher Deko hatte, 
konnte sich am Stand des Kinder-
gartens Nohra noch eindecken. Es 
war ein sehr schöner Abend und 

eine gelungene Einstimmung in 
die Adventszeit. Ein herzliches 
Dankeschön an Alle die mitgehol-
fen haben, diese wundervollen 
gemeinsamen Stunden zu er-
möglichen.
Wir freuen uns schon auf`s nächs-
te Jahr. 

Der Uhugraph (Fred Beyer)

100. Geburtstag des Ortschronisten Werner Schroeter

Das Wernröder Anglühen 2.0

WERNRODE

Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

historia ramosa bubonum
Die verzweigte Geschichte der 
Uhus

Details zum Nachlesen

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Wandel der Zeit in Bleicherode

Wir haben alle noch die Bilder im 
Kopf, als der Fußballspieler Chris-
tian Eriksen bei der EM plötzlich 
zusammenbrach und nur durch 
eine schnelle Reanimation geret-
tet werden konnte.
Da auch dies jederzeit im Ama-
teursport passieren kann, nah-
men wir umso dankbarer die 
Möglichkeit an, eine Reanimati-
onsschulung, welche ein Gemein-
schaftsprojekt der Deutschen 
Herzstiftung, des DFB und des 
Thüringer Fußballverbandes ist, 
auf unserem Bleicheröder Sport-
platz durchzuführen.
Und so konnte den 15 Teilneh-
mern in einem kurzen Vortrag 
und den anschließenden prakti-
schen Übungen zur Herzdruck-
massage und der Anwendung des 
Defibrillators, die richtige Technik 
nähergebracht und die Ängste 
genommen werden, etwas falsch 
zu machen. Was letztendlich im-
mer noch besser ist, als nichts zu 
machen. So wäre auch einer un-
serer größten Wünsche für 2023, 
einen Defi vor Ort installieren zu 
können, um noch mehr Sicherheit 
auf dem Sportplatz gewährleisten 
zu können. Dieser würde nicht 
nur den Sportlern und Zuschau-

ern zu Gute kommen, sondern 
wäre auch den Bewohnern des 
Wohngebietes rund um den Platz 
im Notfall zugänglich. Wer uns 
diesbezüglich beraten kann bzw. 
finanziell unterstützen möchte, 
kann sich gerne bei der Abtei-
lungsleitung Fußball oder beim 
Vorstand des SV Glückauf Fußball 
melden.
Bedanken möchten wir uns ex-
plizit bei Mike Klemke, Karsten 
Münchow und Anja Hauptmann 
von der Abteilungsleitung Fuß-
ball, den Spielern Steffen Ziegler, 
Paul Schmidt, Johannes Basse 
und Benjamin Maahs und Junio-
rentrainer Mathias Müller, dass sie 
mit ihrer Teilnahme Verantwor-
tung für ihre Mitmenschen über-
nehmen – auch das ist Ehrenamt. 
Besonders gefreut haben wir uns, 
dass auch andere Abteilungen 
des SV Glückauf Bleicherode und 
Bleicheröder Vereine unserer Ein-
ladung gefolgt sind und Interesse 
für die Schulung gezeigt haben. 
Mit Philipp Belz und Stephan Geh-
ring vom Vorstand des SV Glück-
auf Bleicherode, Sophie Schieke 
von der Abteilung Gymnastik, 
Katja Rusch von der Abteilung 
Handball, Matthias Wienrich und 

Andreas Haustein vom Tischten-
nisverein und Heiko Hauptmann 
von der Ortsgruppe Bleicherode 
des Nordhäuser Angelvereins wa-
ren so insgesamt fünf Sportarten 
vertreten – auch das gehört zum 
gelebten Vereinsleben in Bleiche-
rode. Vielleicht ist es ja ein kleiner 
Anfang, dass auch zukünftig die 
ein oder andere Vereinsaktion ge-
meinsam gestaltet werden kann.
Zum Schluss bleibt für uns, dass 

wir bestenfalls unser Wissen nie-
mals anwenden müssen, aber 
es umso beruhigender ist, wenn 
man es im Notfall kann.
Unser herzlicher Dank für die 
Durchführung der Schulung geht 
vor allem an Artjom Kotelewzew 
von der Deutschen Herzstiftung!
SV Glückauf Bleicherode e.V., Ab-
teilung Fußball

Quelle: www.herzstiftung.de

Lebensretter sein – Verantwortung übernehmen

BODENBELÄGE
	Laminat 
	Teppich
	Vinyl
	PVC
	Dielen
	Parkett
 Designbeläge

David Erdmann
Telefon 0157 54338977
bodenbelaege.innenausbau.erdmann@gmail.com

Unsere Leistungen: 

INNENAUSBAU 
	Dachausbau 
	Bauelemente
	Gipskartondecken
	Akustikdecken
	Ständerwände
	Spachtelarbeiten
	Trockenfußböden

Naumannstraße ca. 1983

Naumannstraße 2022

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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Kirchengemeinden Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – Großberndten – Großwenden – 
Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 1. Januar 2023
Neujahr

15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst

Freitag | 6. Januar 2023
Epiphanias

17.00 Uhr Großwenden Gottesdienst in der Kirche

Sonntag | 8. Januar 2023
1. Sonntag nach Epiphanias

17.00 Uhr Bleicherode Lichtergottesdienst

Sonntag | 15. Januar 2023
2. Sonntag nach Epiphanias

10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst

Sonntag | 22. Januar 2023
3. Sonntag nach Epiphanias

10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

Sonntag | 29. Januar 2023 10.00 Uhr Niedergebra Gottesdienst

letzter Sonntag nach Epiphanias 14.30 Uhr Großwenden Andacht mit Kirchencafé und Weihnachtsliedersingen im Pfarrhaus
15.30 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain

Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode
KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

Gottesdienste in Kirchengemeinde Bleicherode

JANUAR 2023

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 8. Januar 2023 10.00 Uhr Nohra/ Kirche Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Pfarrerin Dorothea Heizmann

Sonntag | 15. Januar 2023 09.30 Uhr Kleinfurra/Gemeinderaum Gottesdienst

11.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Gottesdienst

Sonntag | 29. Januar 2023 09.30 Uhr Wipperdorf / Martin-Luther-Raum Gottesdienst

11.00 Uhr Kehmstedt/Gemeinderaum Gottesdienst

Vorschau

Sonntag | 5. Februar 2023 09.30 Uhr Hain/Winterkirche Gottesdienst

11.00 Uhr Nohra/Gemeinderaum Gottesdienst

Veranstaltungen

Samstag | 14. Januar 2023 9-12 Uhr in Niedergebra Vorkonfirmanden

Dienstag | 31. Januar 2023 Gemeinderaum in Nohra Kirchencafé für Junggebliebene

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 8. Januar 2023 17.00 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Lichtergottesdienst

Sonntag | 15. Januar 2023 09.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Abendmahlsgottesdienst

Sonntag | 22. Januar 2023 09.30 Uhr Bleicherode, Lektorengottesdienst

10.00 Uhr Kraja Gottesdienst

11.00 Uhr Kleinbodungen Gottesdienst

Sonntag | 29. Januar 2023 15.30 Uhr Bleicherode, St.-Marien-Kirche Orgelmeditation

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50
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01.01. | Sonntag | 16:00 Uhr
Gottesdienst
08.01. | Sonntag | 09:00 Uhr 
Gottesdienst 
15.01. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst 
22.01. | Samstag | 09:00 Uhr
Gottesdienst 
29.01. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst 

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
Januar 2023

Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe: 14. Januar 2023 

Anzeige schalten? info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Ein Teil von dir wird immer     
in uns weiterleben,                 
und ein Teil von uns                 

wird immer bei dir sein.

Elfriede 
Liebetrau

* 17.02.1941           
† 28.10.2022

In stiller Trauer                                 
Manfred Liebetrau                         
im Namen aller Angehörigen

Wipperdorf, im Januar 2023

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, danken wir von 
Herzen.

Ein besonderer Dank gilt dem AWO-
Pflegedienst Bleicherode, der 
Trauerrednerin Frau Manuela Rudat, 
dem Blumenhaus Wullstein und dem 
Bestattungshaus Penseler Bleicherode.

sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.               
Ein besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus Penseler, der 
Trauerrednerin Frau Grunwald 
und dem Blumengeschäft 
Wullstein.

Hanna      
Pieschel
geb. Karl
* 25.09.1929      
† 24.10.2022

In stiller Trauer                            
Karl Pieschel                            
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Januar 2023

Herzlichen Dank
Nachruf

Wir erhielten die traurige Nachricht, 
dass

Heinz Adolf Pichowiack
ehemaliger Bürgermeister der Ortschaft Kraja

am 23.11.2022 im Alter von 87 Jahren 
verstorben ist.

Mit großem Engagement hat er sich über Jahre 
hinweg bei seiner kommunalpolitischen Tätigkeit 

und darüber hinaus zum Wohl der Gemeinde 
und Ortschaft eingesetzt.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Frank Rostek
Bürgermeister

Landgemeinde Stadt Bleicherode
auch im Namen der Kolleg*innen
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Teilen Sie Ihre 
Trauer mit 

anderen Menschen.
Eine Traueranzeige 

im 
Bleicheröder ECHO 
ist preiswerter als 

in anderen 
Zeitungen.

...und Ihre Anzeige 
erreicht jeden 

Haushalt in der 
Landgemeinde!

Und immer sind 
da Spuren deines 

Lebens, Bilder, 
Augenblicke und 
Gefühle, die uns 
an dich erinnern 
und uns glauben 

lassen, dass du 
bei uns bist.

Heinz 
Pichowiack
* 08.02.1935     
† 23.11.2022

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten,                      
mit uns Abschied nahmen,                   
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten und unserem 
lieben Verstorbenen die letzte Ehre 
erwiesen.                                                    

In Dankbarkeit                                 
Kornelia und Eberhard Stöckel       
Ramona und Horst Wetterau           
im Namen aller Angehörigen

Kraja, im Dezember 2022

Herzlichen Dank

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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